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Noyntags den 13. Januar 1817. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen se. de. 
allergnädigſten e, Shekial⸗Befehl. 
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5 Citationes Betas 


Breslau den agt en Septbr. 1816. 5 dach aufgehobenen Sus pen⸗ 5 


Ronss Edit werden in dem von Seiten des hieſtgen Koͤuigl. Obder⸗Londesge⸗ 


richt von Schleſten über den Nachlaß des verſtorbenen Eriminalraths und 


% 


Juſtizcomm ſſerius Grimm zu Schweidnitz unterm 28ten October 1814. auf 


Den Antrag feiner Erben eröffneten Elquidattons⸗Prozeße alle Diejenigen Mili⸗ 
tairperſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grun⸗ 


de einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor 


n Ober Snnbesgkeihtsrteferendarlo Or, Grabner auf den kalen Bebruap 


2817. 


x x 


2 cn) ® 


41817. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Llquldatlonstermlue in dem 


hieſigen Ober Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen gesetzlich zulaͤßk⸗ 
gen Bevollmächtigten, wozn ihnen dei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 


den hleſigen Jufigcommigfarien der Juſſizcommiſſionsrath Enger, Erlminalrath 
Kuüntzel und Juſtiztommiſſarius Stoͤcke! in Vorſchlag gebracht werden, an des 
ren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicherſcheinenden 
aber Haben zu gewärtigen, daß fie aller thter ettwanigen Vorrechte fuͤr ver⸗ 
Auſtig erklart, und mit ibren Forderungen nur an dasjenige was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch äbrig bleiben mochte 
werden verwieſen werden. 8 ix rt 
EIER Hoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 

8 Sreslau den sten September 1816. Da von Seiten des unterkeich⸗ 
neten Koͤnigl. Obet Landes Gerichts von Schlefien üder die Kaufgelder des Guths 
Kriechen in einem Geſammtbetrage oon 40700 Atbhle auf den Antrag der vereh⸗ 
lichten Ober Amtmann Strauch gebornen Dittrich bereits unterm 15. July 1815 


der Liquidation Prozeß eröfnet, nunmehr aber In Gemaͤßhelt der erfolgten Aufhe⸗ 


bung des Militafr Sus penſions⸗ Edlets von zoten July 1812 und In Gefolse 


: der Cabinets Ordre bom zoten Merz a c. ein anderweitiger Liquidattons⸗Termin 


auf den 15ten Januar 1817 allhler anberaumt worden it; fo werden alle etiwant. 
gen in dem beſagten Edict benannten Militair⸗Perſoneu, welche an der gedachten 
Kaufgelder⸗Maſſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, beſagten Termin in dem vor dem Herrn Ober⸗ 
Landes Gerichts Referendario von Dos ſchͤͤtz Vormittags um 10 Uhr in dem hleſt⸗ 
gen Ober Landes Gerichts Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzllch zulaͤßigen Ber 


vollmächtigten wozu ihnen dle hiefigen Juſſitz ‚Commiffarien Fuhrmann und Riedel 


in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſte ſich wenden koͤnnen, zu erſchelnen, 


ihre etwanlgen Anſprüche anzugeben, und durch Beweismittel zu beſcheintgen, ble x 


Michterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwonnigen Vor⸗ 


rechte fuͤr verluſtig erklart, und mit ibren Forderungen nur an das jenige was nach 


Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
tt, werden verwieſen werden. . 
et Koͤnigl. Preuß. Ober Landes Gericht von Schleſten. 
Breslau den zoſten September 1816. Ueber die Kaufgelder des im 
Woblauſchen Fürſtenthume und deſſen Steinauer Creiſe belegeuen auf 23123 Kthl. 


moͤch 
DEE 


20 gr. landſchafitich taxirten Gutes Hammer fo wle über den unter dem ofrich⸗ 


teramt gelegenen Antheil iſt von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht in Glogau un⸗ 
em 21ſten October 1812, auf den Antrag des Juſtizcommiſſ. Treutler, als Vor⸗ 


term zifl 
i Liqui⸗ 


mundes der geſchledenen Geheimen Raͤthin 9. Böhmer, als Realglaubigerin, der 


f 
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Liquldatiensprozeß eröffnet worden. Nach der letzten Departements⸗Veränderung 
iſt dieſes Liguidatioas Ve fahren an das unterzeichnete Königk Ober⸗Landesge⸗ 

richt von Schleſien abgegeben, und zu deſſen Fort etzung die Anſetzung eines au⸗ 
derweitigen Liquidationstermins auf den 3iſten März 1817. für noͤthig geachtet 
worden. Es werden daher alle Gläubiger, ſowohl vom Militär- als Civilſtande, 
welche an obgedächten Kaufgeldern einen Anſpruch haben, hiermit vorgeladen, in 
dem zur Angabe und Veriſicirung ihrer Anfprüche vor dem zum Deputato beſtell⸗ 
ten Ober⸗Landesgerichts⸗Referendaxio v. Dobſchütz obgedachten Termin Vormit⸗ 
tags 10 Uhr auf dem hleſigen Ober⸗xandesgerichtshauſe im gewoͤhnlichen Partheyen⸗ 
zimmer entweder perſoͤnlich oder durch einen zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ih⸗ 
nen bey etwa ermangelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien 
die Jufligcommiffarien Riedel, Koblitz und Paur in Vorſchlag gebracht werden, an 
deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre etwanigen Anſpruͤche an ger 
dachte Kaufgelder atzugeben und durch Beweismittel beſcheintgen. Die Richter ⸗ 
ſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an das Grund⸗ 


Rück pracludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käu⸗ 


fer, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, anferkegs 


werden ſoll. f 8 N ® 
SE Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſſen. BE 
Breslau den 10, September. 1816, Auf den Antrag des Gutsbeſitzers 
Ludwig v. Koͤckritz auf Mondſchuͤtz im Wohlauſchen Kreiſe werden hierdurch alle 
diejenigen, welche an den verlohren gegangenen zwiſchen den Eltern des Provo⸗ 
canten, nehmlich dem verſtorbenen Krieges und Forſtrath und nachherigen Ober⸗ 
Forſtmeiſter von Schlesien Otto Siegismund Rudolph 
und deſſen noch lebenden Gemahlin der verwittweten Johanne Eleonore Eliſabeth 
v. Koͤckritz gebdh, nen v. Döbſchütz unterm 6. April 1779. errichteten und den 8. 
November ejlsd. anni gerichtlich coufirmirten Shepacten und den gleichfalls verloh⸗ 
ren gegangenen Schuld und Verpfandungs⸗Inſtrument des gedachten Otto Si⸗ 
gismund Rudolph v. Koͤckritz über das feiner erwahnten Gemahlin in den eben 
‚genannten Chepaei.n verſchriebene Kapital von 3360 rthlr. d. d. Breslau den 26. 


July 1782. und den über die erfolgte Eintragung dieſes Kapitals für: die genaun⸗ 


te Johanne Eleonore Eliſabeth v. Ködrig gebohrne v. Doͤbſchütz unterm 7. Sep⸗ 


tember 1782. ausgefertigten und dem genaunten Haupidocumente aunotirten Hy⸗ 


othekenſchein als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinha⸗ 

er aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
aufgefordert dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Angabe ingleichen zur Prodne⸗ 
tion ſowohl der verlohren gegangenen vor dachte Ehepacten als des gedachten 
Schuld⸗ und Verpfandungs⸗Inſtruments des verſtorbenen Kriegs⸗ und Forſtraths⸗ 
. Koͤckritz, und des obgedachten Hypothekenſcheins, angeſetzten peremtoriſchen. 
Termin der 27. Februar 1817. vor dem ie ernannten Commiſſario dem Koͤe 
niglichen Ober⸗Ländesgerichts⸗Referendario Wuttke Vormittags um 10 Uhr auf 


hieſigen Ober » Landesgerichtshanfe entweder in Perſon, oder durch genugſam in⸗ 


formirte und legitimitte Mandatarien (wozu den J nte a 2 
nd legitim ji ozu den Intereſſenten bey etwa erman⸗ 
geluder Bekaunkſchaft aus der, Zahl der hieſigen Jaſtizcolumiſſarten der Jeegle⸗ 
rungs⸗Aſſeſſor Müller, Regierullgs⸗ Aſſeſſor Scholz und Juſeizcommiſſarius Kob⸗ 
8 ng vorgeschlagen werden, an deren einen fie ſich wenden können) ad Protocollum 


DR 


v. Koͤckritz auf Mondſchuͤtz 


sid) 


anzumelden und zu befcheinigen, ſodann aber das Weſtere zu gewärtlgen. Aus⸗ 
bleibenden Falls aber werden fie mit ihren Anfprüchen an die genannten Ehe⸗ 
pacten und die ubrigen beiden verlohren gegangenen Inſtrumente präckuditt ih⸗ 
nen damit ein ewiges Sillſchweigen auferlegt, und berichren gegangenen des fäl⸗ 


ligen Inſtrumente für amortiſiet erklart werden, und demnachſt im Hypotheken ⸗ 


buche anf dem verpfändeten Grundſtüͤck Mondſchuͤtz darüber das Nothige vermerkt 


werden wird. 5 N 
EN 17 Koͤnigl. Preuß Ober- Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den titen September 1816. Nachdem der Müllergehüͤlfe Jo⸗ 
hann Gottlieb Krauſe im Jahre 1815. eine mit edlen Steinen beſetzte auf 120 Rihl. 
gewürdigte goldene Kette, deren Eigenthuͤmer unbekannt iſt, auf dem Schlacht⸗ 


= felde an der Katzbach angeblich gefunden hat, ſo laden wir nach enfgehodenen Mi⸗ 


litär⸗Suspeßſtonsediet die etwanigen unbekannten Eigenthuͤmer derfelben, oder 
beren Erbenehmer, hiermit vor, ſich in dem vor dem Herrn Refer. v. Saliſch auf 
den gten Februar 18 7, Vormittags um 10 Uhr angeſeßzten Termine perfönlich oder 
durch gehörig qualifteirte und inſormirte Bevollmaͤchtigte einzufinden und ihre An⸗ 
ſpruͤche an dieſe Kette gehörig nachzuweiſen, worauf ſis zu gewärtigen haben, daß 
ihnen ſolche als ihr Eigenthum, wenn aber Niemand ſich melden ſollte, dem an⸗ 
geblichen Finder derſelben 26. Krauſe zugeſprocheiſ und ausge haͤndiget werden wird. 
SE l { 25 NE N Königl. ‚Bericht der Stadt. Rn 
9Breslau den 22 November 1816. Da ven Seiten des hieſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über den nach Abzug der Hypotheken Schulden 


in 2052 Rthlr. beſtehenden Nachlaß des hieſelbſt verſtorbenen Ober⸗ Acelſecaſſen⸗ 


buchhalters Ehriftian Friedrich Erdmann Freytag und das zu ſelbigem gehörige auf 
der Schuhbruͤcke ſub Ro, 1724 belegene Haus, auf den Antrag des hiefigen Kö⸗ 


nigl. Puplllen⸗Collegii heut Mittag der erbſchaftliche Liquldattons⸗Prozeß eröffnet 


und der Juſtizeommiſſarius Kletke zum Interimscurator beſtellt worden iſt, ſo wer⸗ 
den alle diejenigen Civil» und Militairperſonen, welche an gedachten Nachlaß ous 
irgend einein rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen in dem vor dem Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerſchts⸗Auscultator Doctor 
Grabner auf den 17, Abril 1817. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidati⸗ 
bi e in; dem hieſigen Ober Landesgerichts hanſe perſoͤnlich oder durch einen 
eſetzlich 18 ERS err ei 
Ya die hieſigen Juſtizeommiſſarien Nowag, Muͤller junior und Stöckel in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, as deren einen fie ſich wenden koͤnnen zu erſcheinen, ihre 
vermeinten Anfprüche anzugeben und durch BVewelsmitteſ zu beſcheinigen, auch 
Aber e „des ad interim beſtellten oder reſp. Wahl eines andern Enz 
ratoris Maſſä ſich zu erklären. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen 
daß fie aller ihrer etwannigen Vorrechte für verſuſtig erklart und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
biger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. 
5 KKoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 


Y siegnitz den 18, December 1816, lleber den Nachlaß der nnderehelich⸗ 


i ten Maria Magdalena Rößler hieſelbſt, wozu das ſub No. 172. auf biefiger Topf⸗ 
gaſſe belegene aber bereits verkaufte Haus gehörte, ift der Liquidatiouspioceß ek⸗ 
öffnet und deſſen Antrag auf heute Mittags um 12 Uhr bestimmt worden. Fe 

* > b W K 


[3 


zuläßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt⸗ 


2 ( e 


c wird ſaͤmmtl. Creditoren dieſes Nachlaßes mit der Aufforderung bekannt gemacht 
ſich den 19. Maͤrz 1817. Vormittags um 11 Uhr an hieſiger Gexichtsſtaͤtte bor dein 
Herrn Juſtizrath Sucker einzufinden, und ihre diesfälligen nach Gelde zu berech⸗ 


nenden Forderungen anzumelden und nachzuweiſen, dei ihren Auſſenbleiben aber Er 


zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Vorrecht für verluftig erkläre und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ih gemeldeten Eredi⸗ 
toren von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. Die⸗ 
jenigen welche am perſonlichen Erſcheinen verhindert ſeyn ſollten ſchlagen wir zu 
Mandatarien den Juſtizcommiſſionsrath Beling und Commiſſtonsrath Scheurſch 
bor. e Koͤnigl. Land⸗ und Stadlgerſcht. 
pHapnau den 18ten October 1816. Es werden hierdurch alle diejenigen 
welche an die Verlaſſenſchaft des allhier verſtorbenen Zimmermeiſter E art Joseph 
Fiſcher aus irgend einem Rechtsgrunde Anſprüche haben, öffentlich vorgeladen, in 
Termin den 2ofen Januar 1817. allhier vor dem unterzeichneten Stadtgericht ihre 


“ 


Frankenſtein den 20. Oktob. 1816. Von Seiten des Frelherkl. v. Seid⸗ 5 


an den Nachlaß des zu Ober⸗Peſlau verſtorbenen Cattun⸗Fabrikanten Joh. George 
Kunſch zu haben vermeinen, vorgeladen, ſich in termino Uquidationis den 29. as 


3: 


 Sorderungen, fo wie die darüber etwa iu Händen habenden Documente zu produ⸗ 


Härt, und hiernächſt mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwleſen 
werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe et⸗ 
wa noch übrig bleiben dürfte, Den eatfernten Glaͤubigern wird der Königl. Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarius Herr Franke zu Frankenſtein als Mandatarius in Vorſchlag ges 
racht, welchen fie mit Information und Vollmacht zu verſehen haben werden. 
! Freyherrl. v. Seidlitz Ober⸗ Peilau⸗Gnadenfreyer Gerſchtsamt. Be 


| er, Justitia 1157 ö 


derſelbe unter einem fremden Namen in dem Ereutzburger Armenhauſe ſich befun⸗ 
den, darin aber verſtorben ſeyn fol, — und Falls er wirklich mit Tode abgegan⸗ 

i Erben hiermit vorgeladen, ſich in Termino den 4. Apel 
21857. vor dem unterzeichneten Gerlchtsamte in der Canziey hleſelbſt entweder fchtifte 
lich oder perſoͤnlich zu melden, erſterer um wegen feines tim gerichtsamtlichen Depo⸗ 

Pte befindlichen Vermögens und deſſen Extradltſon weitere Anweiſung zu gewaͤrti⸗ 


5 


den Betrag ihren 


ren nichts welter bekannt iſt, als daß a 
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gen, letztere um ſich als naͤchſte Erben des Verſchollenen zu legitimiren; im auſſen⸗ 
dlelbenden Falle aber zu gewaͤrtigen, daß der George Fried. Ich Scholz durch rich⸗ 
terliches Erkenntniß hür todt erklart, und deffen B rmdgen an den ſich als naͤchſten 
Blutsverwandten gemeldeten Bruder, den Gensd'armes Unterofftcier Carl Gotta 


hard Scholz zu Wohlay, eptradiret werden wind. 
i Se Streckenbach, Juſlit. 


Heinrichau den 22. October 1816. Die im frepledigen Stande im Jahre 
1797. zu Heinzendorff Munſierbergſchen Ereiſes verſtorbene Magdalena Tieffin hat 
keine bekannte Erben, dagegen aber ein geringes Vermoͤgen hinterlaſſen, welches 
durch, die ſeither ige gerichtliche Verwaltung auf Hoͤhe von 18 Rihlr. geſtiegen iſt. 
Es werden daher alle diejenigen, welche einen Erbanſpruch an dieſen Nachlaß zu 
haben vermeinen, vorgeladen, ſich bis und in dem hiezu anberaumten Termine 
den 28. August 1817, früh um 9 Uhr in hieſiger Juſlizcanzley zu melden, ihre An⸗ 
sprüche anzumelden, und ſich als nachſte Erben zu legitimiren, gegentheils aber zu 
gewärtigen, daß den ſich meldenden Erben, fo wie in 'rmanglung derſelden 
dem Koͤnigl. Fiseus der Nachlaß zugeſprochen, und zur freyen Dispoſition verab⸗ 
folgt werden wirdtete: i 8 
Das Gerichtsamt der Ihrs Mageſtaͤt der Königin der Niederlande gebds | 
: - rigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjonsdor. 5 ee 
RNeichenſteln am 24ffen Auguſt 1816. Das von dem Bauer Johann 
Carl Krautwald zu Bruckſtein ſub dato Kofi den 13. April 1802. über 75 Nele, 
fur den Freigaͤrtner Johann Heumann zu Neuhauſe gerichtlich ausgeſtellte auf 
dem Bauergute No. 25 zu Bruckſtein ſub eod. eingetragene Hypotheken⸗Inſtru⸗ 
ment iſt angeblich verlohren gegangen, und werden daher alle, ſo daran ais El⸗ 
genthümer, Ceſſiongrien⸗Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch haben, 
edictaliter ad terminum der 28. Januar 1817 vormittags 10 Uhr auf das Schloß 
zu Koſel ad liquſdandum fub poena der Amortiſation und Extabulation des beſag⸗ 
sen Inſtruments und Capitals vorgeladen. E SL 
Freiherrlich o. Hundt Koſel Bruekſteiner Gerichtsamt. 8 
f RER RE RE NE Stebelt, Juſtiziarius. 
Suh lau den 28 September 1816 Vor das Gerichtsemt Porlewltz; 
werden bel geſchehener Wiederaufhebung des Suſpenſtons⸗Edleis der das Mill. 
tair angehende Proceſſe alle diejenigen Milttairperſonen, welche an das in 66 Rthl 
12 gäbe beſtehende Vermögen, des verſlorbenen Amtmann Benedict Kraft, uber 
welches bereits au Sten April 18 15. Concurs eröffnet worden, Anſpruͤche zu haben 
dermeinen, hierdurch vorgeladen den 12 Februar a. füt. beim Juſſitlario in Guhlau 
bei Guhrau ihre Forderungen perſöͤnlich eder per Mandalarſum anzumelden, im 
Unterlaſſungsfall aber zu erwarten, daß ſie mit ihren Forderungen an die Schulden? 
maſſe präcludirt und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger eln immerwäprene 
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des Stiaſchweigen auferlegt werden wird. 
58 Das Gerichtsamt von Porletwitz⸗ Seibt. 
1 Grüſfau den 31. October 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe 
mahligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter werden alle diejenigen, welche an das e : 
ER 5 2 der 


® ee 


fus formalis uf Antrag der Gläubiger. eröffnet worden, Anfprüche zu haben vermeinen, 
hiedurch vorgeladen, in dem auf den 12. Februar 1817. Vormittags um 9 Uhr 
feſtgeſetzten kiquidationstermine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu 
erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren 
gefegmäßige Anſezung in dem abzufaſſenden Prioritätsurtel, widrigenfalls aber zu 
gewärtigen; daß fie mit ihren Anfprüchen an die Maſſe prächudirt, und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. Uebrigens werden zu Mandataris 
en die Juſtizcommiſſarien Hexen Steinbet zu Waldenburg und Cogho zu Be 
berg vorgeſchlagen. 77 

i Koͤnigl. Gericht der ezemaligen Sräfauer Stiftögäter.. 
Leobfchüg den 7ten November 1816. Von Seiten des unterzeichneten 

Koͤnigl. Stadtgerichts zu Leobſchütz wird dem Pudliko hierdurch bekannt gemacht, 
daß üder die Kaufgelder der Fleiſcher Joſeph Peſchkeſchen Gruudſtuͤcke allhier der 
Liquidationsprozeß eröffnet und Terminus zur Anmeldung der Anſpruͤche 
faͤmmtlicher Gläubiger auf den ten März 1817. vor dem Stadtgerichts⸗ 
Dire ctorl Herrn Roͤsler angeſetzt worden. Es werden daher alle etwanigen unbe⸗ 
kannten Glaͤubiger, welche an die verkauften Grundſtüͤcke irgend einen Realanſpruch 
zu haben vermeinen oͤffentlich vorgeladen, in dem gedachten Termine entweder 
perfdalich oder per Mandatarium zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und 
gültig za beſchein gen mit der Warnung, daß die Auſſendleibenden mit ihren An⸗ 
ſpruͤchen au das Kaufgeld präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ; 
ſowohl gegen die Käufer, als gegen die Glaͤubiger, unter welche das ae ver⸗ 


al werben Wird, auferlegt Werden ſoll. ® 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


= Hir ſch be rg den sten Detober 1816. Das Königt, Fand» und Sure 
geticht macht hierdurch bekannt daß in Holge des uͤber das Vermögen des bieſigen 
Kaufmanns und Commerzienrath Johann David Jentſch per Decretum vom 8. c. 
eröffneten Concürſes, Terminus liquidatlonis auf den toten Februur 1817: vor 
dem deputirten Herrn Rand: und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Thomas angeſetzt worden. 
Säͤmmtliche Glaͤudiger werden zur Anmeldung und Aus weiſung ihrer Anſpruͤche, ſo 
wie zut Erklarung über das vom Gemeinschuldner angebrachte Geſuch um Zulaſ⸗ 
ſung zur Rechtswohlthat der Gäiheraßtrerung, hiermit vorgeladen, und denjenigen, 
weiche perſoͤnlich zu erſcheinen gehindert wurden, bei ermangelnder Bekanniſchaft, 8 
die Herren Juſtigcommiſſ⸗ rien Tietze, Woit und Schubert, zur Bevollmächtigung 
vorgeſchlagen. Die Nicherſcheinenden werden mit ihren Forderungen an die Maſſe 
präcludirt „es ſoll ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die uͤbrſgen Credi⸗ 
tores auferlegt und ee werden, daß fie das e 2 


wollen. 


an Landeck in der Grafſchaft Glatz den 12. October 1816: Ven bemßle⸗ 
ſigen Koͤnigl. Stadigerichte wird auf die Requiſitſon des hieſigen Herrn Stodtpfar⸗ 


rers Mare, dem Anlrage des hieſigen Manermeiſters an Fels ande 
efrau 
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heften Sb berwittwet geweſene Bartsch geborne Webſe EN Nieder.» Finder 


wieſe in kaiſerl. „Oeſterreich. Schleſten, welche ſich im Fruͤhjahre 18 12. heimlich 
von hler entfernt, und bis itzt von ihren gegenwartigen Anfenthalte und ihrer Ab⸗ 


ſicht zu ihr em Ehemanne zurückzukehren, keine Nachricht gegeben hat, hierdurch 


c vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in Te mino den 13 en Febrn 


ar 1817. Vormittags um 10 Ubr auf dem hleſtgen Rethhauſe pet ſoͤnlich zuge ße le 
len, und uber ihre Entfernung Rede und Antwort zu geben, widrigenfalls dei ih⸗ 
rem Außenbleiben nach dem Antrage ihres Ebemannes die bisher zwiſchen ihnen be⸗ 
ſta dene Ehe wegen boͤslich er Verlaſſung in Contumactam durch ein Erkenn niß 
getrennt, und die ne Nals e Wechſe fuͤr den ſchulbigen Theil ik 


Werben wird. 5 Koͤnigl. Preuß. Stadegericht. 
Se Bien, Gi Geld und Fonds Eourſe. 
N Breslau den 11. e Se 5; 
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Zu verkaufen. 


Breslau den zofen September 1816. Von Seiten des unkerzeichneten 
Königl. Ober⸗bandesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den wiederholten Antrag der gräflih Koͤntgsdorfſchen Erben die anderweite 
Subhaſtatſon des im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Hirſchbergſchen Creiſe gelegenen 
Mittergutes Seiffers dorf nebſt allen Realitaͤten, Gerechtigkelten und Nutzungen, 
welches tat Jahre 1815, nach der dem, dey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht aushaͤngenden Protlama beygefuͤgten und zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſe⸗ 


henden Taxe landschaftlich auf 46,626 Rthlr. 27 fgr, 6 pf. abgeſchätzt, und wor⸗ 


auf in dem am 18ten Juni d. J. angeflandenen-Licitationtermine ein Geboth vom 
31,05 Rthlr, abgegeben iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und 
Zohlangsfahige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
vo 3 Monaten, vom iſſen November d. J. an gerechnet, in dem hiezu angeſetzt 
ten Termine namlich den Sten Februar A. f. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Koͤnigl. Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Tielſch im Partheyenzimmer des hieſigen 


1 1 
„ 


Ober⸗kandesgerichts⸗Hauſes in Perſon oder durch gehörig inſormirte und mie 


Vollmacht verfehene Mandatarien ous der Zahl der hieſigen Juſtizeommiſſarien 
(wozu ihnen für den Fall etwanizer Unbekanntſchaft der Juſttzcommiſſtonsrath En⸗ 
ger und Juſtizcommiſſarius Stoͤckel vorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich 


wenden koͤnnen,) zu erſcheinen, die beſondern Bebingungen und Modalitäten dern 


Sub haſtation daſelbſt zu vernehmen, hre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu 


gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Aöjndicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 


den erfolge Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden 


Osbothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher 


Erlegung des Kaufſchinings die Löſchung der ſammtlichen ſopohl der eingetragenen 
als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 
JInſtrumente, verfügt werden. 2880000 (TTT 
S Koͤnfgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den teten December 1816. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Hoſpital⸗Landguͤterramt wird hierdurch dekannt gemacht, daß die Gottliim: 
Pohlſche Erbſaſſenſtelle ſub Nro. 122. auf dem Elbing zu Klein⸗Kletſchkau, welche 
auf 970 Rihlr. Cour, gerichtlich abgefchägt worden, auf den Autrag der Erben im 
Wege der freywilllgen Subhaſta tion an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft wer⸗ 
den ſoll. Es iſt hierzu Terminus lieſtationis auf den 22. Jauuar 1837, Vormittags 
‚am 10 Uhr angeſetzt worden, und werden Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in ges 
dachten Termine iin Amte auf dem Nathhauſe ihre Gebolhe zu Protocol oblag en 
* wur 0 5 8 1 * * 
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und zu gewärtigen, daß das Grandſtück dem Metſt⸗ und Befllerhenden auf er⸗ 
folgte Genehmigung der Obervormundſchaft und der Erben zugeschlagen werden 
wird. ; =. Gtabdfs und Hoſpital⸗Landguͤteramt. . 
Glogau den 5. December 1816, Das Haus des verſtorbenen Spritzen⸗ 
Commiſſarius Albrecht No. 71, b. im 2 bieſſger Stadt gewürdiger auf 2495 Rehle. 


6 fgl. 3 d. folk in den Terminen dep 14. Februar, 11, April, 14. Juni 1817. Vor⸗ 


mittags um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
ä Konigl. Preuß. Laud⸗ und Stabtgericht. 5 
Glogau den 3. December 1816. Das in dem hiefigen Caͤmmereydorfe 
Noßoltz belegene Bauerguth No. 5. ſoll auf den Antrag der Eigenthümer der Jg⸗ 
naß Kniſpelſchen Erben, Öffentlich verkauft werden. Es werden daher alle dieje⸗ 
nigen, weiche dieſe auf 2442 Rthlr. 24 fol. 2 d. Cour gerichtlich gewürdigte Nah⸗ 
aun ie Kaufen geionnen und e (äbig r, dec ue ee nan 
den angeiegien Bletungsterminen nehmlich den 14 Januar, den 1g, 7 
18. Marz k, J., beſonders aber in denn letzten, welcher peremtoriſch it, Vorm 
„tags um 10 Uhr entweder perfönile 1 mir gerichulj get Vollmacht vers 
e, e en aa dee e e e e 
geben, und ſodann den Zuſchlag an den Meift> und Beſthlethenden zu gewärtigen, 
ä Keinigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 5 5 a 
Tax no witz den roten Auguf 1816. Da bey dem hleſtgen frey ſtandetz⸗ 
Hhertlichen Beuthener Gerichte auf Anſuchen einiger malo rennen Erben die zum Rache 
Aaſſe der o. Arpaſchen Eheleute gehötigen im Füärſſen thun ff aud eee 
Athener Exelſe delegenen Ritter⸗Antheugüter Ober - und Nieder = und Mirtel-Sd 


diethenden verkauft werden ſollen, und die Biethungstermine auf den 1iten Des 5 


gemder d. J., den raten März 1817, und beſonders den ıaten Juni 181%, jedes⸗ 
mal Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Gerichtszimmer angeſetzt 5 175 ſind; 


fo wird solches, und das gedachte Güter nach der davon durch die oberſch Auge Be 
en x 


Landſchaft aufgenommenen Tape, welche in der biegen Neglſtratur eingeſeh 


werden kaun, auf 38,418 Nele. 10 fgr., den Ertrag ju z pro Cent gerechnet, ger 


würdigen worden den befipfähigen Nauflnftigen mit ber Nachricht bekannt gema 

a 506 N 15 letzten Bieihungs termine, welcher peremtoriſch if, das Grundſtück 9 2 
Meiſtbiethenden nach vorher erfolgter Genehmigung des obervormandſchaftlichen 

Berichte ugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommenden Gebethe nicht wei⸗ 

Aer geathe Wenden 8 
Sr, Henkel frey ſtandesherrl. Beuthener Gericht, 


* 


8 . | nei Aline ee 
Liegnitz den Tzien Auguſt 1816 Zum freiwilligen öffentlichen Verkauf 
des ſüb No. 1, zu Schuͤbsdorf im Liegnitzſchen Ereiſe belegen e, den Flucheſchen Er⸗ 
den gehörigen; gerichtlich auf 11761 Rihlr. 19 ſgr. gew rdigten Bauergutes, ha⸗ 


ben wir folgende Termine: 1) den raten Nobember d. J. Vormittags um 10 Uhr, 


a) den aten Janna 1817. Vormittags um 10 Uhr, und 3) den raten März us y. 


Vormittags um 9 uhr auf hleſigem kaud und Stadtgericht vor dem Land» und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wirth angeſetzt und es ergeht an alle, weſche pieſes Grund⸗ 
ſtͤͤck zu befigen fähig und zu bezahlen vermoͤgend find, die Aufforderung. an dieſen 
Kerminen ihr Geteth vor genannten Deputirten abzugeben, ſich uͤder Bun 2 


* 


tefelbfi 1 . ihre Gebothe abzu⸗ 


Ben⸗ 
ochlowitz nebſt Zubehr Behufs der Thellung des geachlaſſes öffentlſch an den Weft Fi 


„„ 


flähigkeit auszuwelſen und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe nebſt dem vor 
läufig feſtgeſetzten Kaufs dedinguͤngen können kaͤglich während den Geſchäftsſtunden 
in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 5 . 
ä oöͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
J Habelſchwerdt den 21. December 1915. Das Stegiried Bernhard 
udwigſche Pa rimonlal⸗ Gerichts mt von Neuwaftersdorf und Conradswaldan 
ſudhaſtirt auf Antrag eines Hypothequen Gläubigers und Beitrit der Vormund⸗ 
ſchaſt für die minorennen Oelſchlaͤger Ignatz Schmiranderſchen Erben zu Conrad se 
waldan bey Landeck zu Gewinnung des Meiſigekots die daſelbſt gelegene und nach 
der darüber aufgenommenen Merthtaxe für 206 Nthlr⸗ 15 gr. Preuß, Cour. adge⸗ 
ſchaͤtzte Freyſtelle, Oel⸗ und Graupenſtam pe in einem 9 wochen tlichen Termin und 
zwar peremtorio den 17. Marz k. J 181. zum offentlichen Verkauf im Gerichts⸗ 
amte zu Neuwaltersdorf, wohin Tonradswaldau gehoͤret. Kaufluſſige Bela s 
und Zahlungs faͤhige können Ach daher zu gedachten Tages früh s Uhr in Gerichts⸗ 
amte zu Neuwaftere dorf elnfinden, ihre Gebothe zu Protokoll geben und hat der 
Meift- und Beſtbietende nach vorhergegangenem Ausweis der Zahlungs fähigkeit, 
ſich des unfehlbar erfolgenden Zuſchlages zu verſehen. 35 
Schloß Rattibor den 31. December 1816. Die auf 12 Rehlr 19 gr. 
24 pf. Cour. abgewürdigte Robotbäußlerllelle der Morianne Zureck zu Tur eſeird 
. den 24. Januar k. J, an den Meiflbierenven verkauft; wozu Kaufluſttge 
sos EREE EHOHHEF UT U Dash SET 5 Ft 
Das fürſttich Sayn⸗Wittgenſteinſche Gericht der Schloß Herk⸗ 
„„ Reiſſe den 4. Detemder 2816. Das Gerichts amt des Rltterguthes 
SBauſchwitz Neiſſer Ereiſes ſubhaſtirt dasſin Bauſchwitz No. 8, belegene Mat haus 
Michaelſche wüſte Bauergutd, zu welchem 74, Schfl. 10 Metzen Ausſaat gehoͤren, 
und auf 138 Kthlr. 2 6.6 dabgeſchätzt worden, in Termino den 19: Marz 817. 
und ladet Beſig⸗ und Zahlungsſaͤhige ein gedachten Tages fein 8 Uhr auf dem 
herrſchaftlichen Schloße in Bauſchwitzzu erſchelnen, ihr Geboth abzugeben und in 
erwarten, daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden erfolgen und auf ſpäter ein⸗ 
r werdens wu) Der ar: 
RT Das; Gerichtsamt des Ritterguthes Baufhwiß. 
„ Neilſſe ben 4. Decemder 1816. Boat ee Ritterauthes 
Bauſchwitz Reiſſer Kreiſes ſubhaſtirt das in Bauſchwig No 4. delegene Jacob 
Michvelſche wüßte Baue guth, zu welchem kneluſſor Wiefe und Garten 68 Scheffel 
10 Metzen Ackerſaat geboren, und welches auf 100 Rthlr. 1 sgl. 6 d'. gewürdi⸗ 
get worden, in Ternumno pere ntorio den 1g Marz 1817. und ladet Beſitz⸗ und 
Zahlungs fähige ein, gedachten Tages früh um g Uhr auf dem berrſchaftl. Schloße 
zu Bau chwit zu erſchelnen ihr Geboth abzugeben und zu erwarten, daß der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſeblethenden erfolgen, auf fpäter einkommende Gebolthe aber nicht 
geachtet werden wird. Das Gerichts emt des Ritterguthes Bauſchwiz. 


# 


% Nafſadel bey Pfeſchen den öten November 1876. Von Selten deb un: 


kerzeichneten Gerichtsamts Naſſadel wird die zum Ehriſtſan Korner ſchen Nachlaß 
e e 1a: uw Oufelan, melde gerichtlich auf 292 Ntblr. 
ad waren würdiger worden, MBepufs der Erbesthellung ſuphafftrt. Der einzige 
Bir late Blethungstermin iſt auf den 1gten Februar 2887, angeſetzt wor⸗ 
Val ei und ahlungsfäpige Kanflnflige werden hiermi eingeladen, sid» 


% 


iS cn) 


ten Tages Vormittags unt 9 Uhr auf dem Echlofe zu Goslaulzu erſtheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und zn gewärtigen, daß der Zuſchlag nach Einwilligung der 
Erben an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohne Ruͤckſicht auf fpätere Gebothe er⸗ 


e 
Strehlen den 22. Nobember 1816. 


Das b. Garnier Naſſadler Gerichtsamt. 


Die ſub No. 29, zu Ruppersdorfge⸗ 


degene local gerichtlich auf 83 Rthlr. Cour. gewürdigte, den Gottlieb Stab gehoͤ⸗ 


rige Dreſchgärtnerſtelle, fol im Wege der nothwendigen Sub haſtation veräußert: 
werden, wozu ein peremtoriſcher Bierungstermin auf den aſten Febrnar a. f. von 
Vormittags ro Uhr ab von uns anberaumt worden iſt, 


Kaufluſtige Beſitz und 


Zahlungsfäbige werden hierdurch darzu eingeladen, alsdenn auf den herkſchaft⸗ 
Üchen Schloſſe zu Ruppersdorf ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und der 
Adjudication des Fundi an den Meiſtbietenden gegen zu erfolgende Kaufgelderbe⸗ 


richtlgung gefeärtig zu ſeyn. 
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Glogau den gten November 1816. 


5 Das Boron v. Sauerma Ruppers dorfer Gerichts amt. 0 


Das Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und 


Stadtgericht zu Groß Glogau macht hierdurch bekannt, daß das ſub Nro. 117 b. 


im zien Stadtviertel hieſelbſt belegene, zum Nachlaß des verſtorbenen Schub ma⸗ 


chermeiſters Samuuel Günther gehoͤrige Haus 
werden ſoll, und der 17te December g. c, der 
öruar a. f. zu Biethungsterminen, wovon der 


Schulden halber öffentlich verkauft 
14te Januar a. f. und der 21ſte Fe⸗ 
letzte peremtoriſch iſt, angeſetzt wor⸗ 


den ſind. Alle Diejenigen, welche dieſes Grundſtück zu kaufen geſonnen und zu be⸗ 
300 en vermoͤgend ſind, werden daher aufgefordert, ſich in dieſen Terminen, deſon⸗ 
ders aber in dem letzten, Vormittags um 10 Uhr auf dem Rat hauſe hieſelbſt ein⸗ 
zufinden, ihre Gedothe abzugeben und den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſtbie⸗ 


den zu gewartigen. 
khenden zu g Koͤnigl. Preuß. 


“Lands und Stadtgericht. ? 


Schurgaſt den 13ten September 1816. Das hieſelbſt ſub Nro. mr. be⸗ 
legene Haus, zu welchem eine Toͤpferwerkſtat und ein Töpferofen gehört, und wel⸗ 
ches nach Abzug der Laſten auf 230 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, foll an 


den Meiſtbiethenden verkauft werden. Die Biethungstermine find auf den ag. No⸗ 


vember undſ 26. December d. J., der letzt und peremtoriſche aber auf den 29. Ja⸗ 
ar 1817. angafegt worden; und werden Kauftuſtige hierdurch aufgefordert, in 
demfelben zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben. Der Beſt⸗ und Meiſtblethende 
hat den Zuſchlag zu erwarten. Taxe und Kaufsbedingungen koͤnnen kaͤglich in uns” 


ſerer Regiſtratur nachgefehen werden. 
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21 Königl. Gericht der Stadt. Sr 


Eitationes Edictales. 


Slogau den aoſten October 1816. 


Nachdem ad Inſtantiam des Herrn 


Regterungsraths Sack zu Liegnitz uͤber die Kaufgelder der unweit hieſiger Stadt 


in der Nähe des Dorfes Rauſchwitz belegenen Muͤhlenbeſitzung, Lindenruh genannt, 
er Ligutdationsprozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an 

dieſes Grundſtück oder deſſen Kaufgeld Anſpruͤche zu haben dermeinen, hiermit auf- 

gefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu deren Anmeldung und Rechtfertigung auf Er 


den 1aten Februar 1817. Vormittags um 9 Uh 
e dem Rathhauſe hieſelbſt 


r vor dem zum Deputato ernannten 
angeſetzten Termin entweder 1 5 5 4 


"1 NER % 9 7 
8 e * 


ei! 


lich oder durch gehoͤrig legitimirte und wohl unterrichtete Bevollmächtigte aus der 
Zahl ver hieſigen Herren Juſtizcommiſſarien, von denen ihnen bey ermangelnder 
Bekanntſchaft der Herr Eximinalrath Hartmann und Herr Juſtizcommiſſiogsrath 
Fichtner vorgeſchlagen werden, anzumelden, und Diefelben durch Beybeingung der 
darüber ſprechenden Documente, und bey deren Exmangelung durch Angabe der 
ſonſtigen Beweismittel gehötig nachzuweiſen. Diejenigen aber, welche i deen 
Termin ausbleiben ſollten, haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit e 
dieſes Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld präcludirt und ihnen damit ein ewige ‚Stile 


: ſchweigen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als auth gegen die Glaͤubiger, uns 


ter welche die Vertheilung des Kaufgeldes erfolgt, auferlegt werden wird. 228 
F KRaoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Breslau den 26. November 1816. Da von Seiten des hieſtgen Koͤnigl. 


Ober⸗Landesgerichts von Schleften über den früher mit einer Sufficienz von 1448 rthl. 


9 gr. 43 d' abgeſchloſſenen, nachgehends aber beim Ausfall mehrerer Ackivorum 
als wahrſcheinlich inſufficſenz ſich ergebenden Nachlaß des am 1. July 1809. im 
Bade zu Reinerz ohne eheliche Oescendenz mit Hinterlaſſung eines Teſtaments ver⸗ 


ſtorbenen Königl. Aceiſe⸗ und Zolwaaren Beſchauers Friedrich Heinrich Ferd⸗ 


nand Schlenker auf den Antrag des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit von Oberſchleſſen 


zu Brieg als odervormundſchaftliche Behoͤrde der zu Erben eingeſetzten Sberſtelgner 


Strohſchen Minorennen heut Mittag der erbſchaftliche Liquldationsprozeß eroͤffnet 


und der J. C. Riedel hieſeloſt zum Eurgtor und Edudraedictor der Maſſe vorlau⸗ 
fig ernannt worden iſt, ſo werden alle diejenigen Sivil⸗ und Militairperfonen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichem Grunde einige Anfprüche zu 
haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsaus⸗ 


cultator Pfitzner auf den 18. April 1817. Vormittags um 10 52210 anberaumten Li⸗ 


N 


= AVERTISSEMENTS. _ 
Breslau den kiten October 1816. V 


buch der im Wohlauſchen Ereiſe liegenden, der Caͤmmerey der 
hoͤrigen Güter Polniſchdorf, Garben, Raͤudchen und des Vorwerks Gauſahr auf 


den Grund der darüber im oberlandesgerichtlichen Archiv bereits vorhandenen, und 
der von dem Magiſtrat und den Stadtoerordneten zu Wohlau, als Repräſentan⸗ 


ten der daſigen Stadt⸗Communität, noch einzusfehenden Nachrichten regalirt wer⸗ 
den ſoll, und daher ein Jeder, welcher dabey ein Intereſſe zu haben vermelnt, und 


feiner Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen 
gedenkt, binnen Drey Monaten und ſpaͤteſteus bis zum zsten Februar az 
e nne n 


1 5 


. 8 5 on Seiten des unterzeichneten 5 
Koͤnigl, Oder ⸗ Landesgerichts wird hiermit bekannt gemacht, u Hppotheken 
ö tadt Wohlau ge⸗ 


4 


zem unterzeichneten Königl. Ober Landesgericht ſich zu melden und feine etwauigen 
Binfpsüche nüher anzugeben hat, Diejenigen, welche ſich Binnen der.deflinmten Feiſt 


allgemeinen Londrechts den etwa noch unbekannten Gläubizern des zu Neumarckt 
verſtorbenen Poſtmeiſter Johann Gottlob Traugott Grüttner die bevorſtehende Thel⸗ 


ze etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung 


nach Ablauf dieſer Friſten und 1 0 heilung ſich die eim an igen Erpſchafts⸗ 
s baltnig ſeines Erdantheils halten können. 


9 1817. peremtoriſch anberaumten Biethungster⸗ 
mine Vormittags 10 Uhr in Giefger l. 


täten zu vernehmen, darauf ihr Geborh zu thun und demnaͤchſt zu gewartigen, 
daß beſagtes Großbütgergut dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden zugeſchla⸗ 
gen, auf elwa fi ter eingehende Gebothe aber weiter nicht tefleetirt werden wird. 

Gut auſgenemmehe Taxe kann ſowohl in hiefiger Amtskanzley, 
als auch bey dem Magiſtrat in Koſtenbluth zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen 


nehmung ihrer Gerechtſame ſub pöna präcuft et perpeeui ſtlentut hiermit vorge⸗ 
W Köulgl. Preuß. Juſtzamt za St, Vincenz. 


Ba ; ES: „ Jungnis. 
„ Leobſchütz den gaſten December 1816, Das Fuͤrſt Lichtenſtein Troy⸗ 


er’ wer „ > 


dorf un e ee Ereife gelegenen Gütern Welſſack und Jacubowitz Binnen 
3 Jahren zu vollführenden Bauten und Reparaturen, welche von Sachverſtaͤn⸗ 
digen obngefaͤhr 6000 Rthlr. find veranſchlagt worden ‚an den Mindeſtfordern⸗ 
den ſollen in Entrepriſe überlaffen werden. Da zu dieſem Behuf ein Termin 
sauf den ten Februar 1817. auf dem hieſigen Furſtenthums⸗Gericht vor dem 
ernannten Commiſſarto, Herrn Juſttzrath Heimann, anſteht, ſo werden bau⸗ 
luſtige Entrepreneuts zu demſelden hierdurch vorgeladen; und konnen die dies⸗ 
fälligen Anſchlage zu jeder ſchicklichen Zeit auf dem Biefigen Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht eingeſehen werden. Er — 5 W 
5 Fürſt Lichtenſtein Troppau⸗ Jägerndorfer Füuͤrſtenthums⸗ Gericht 
ö Roͤnigl. Preuß. Antheils. 8 Schiller. 
. Dels ben kiten November 1816. Die Thellung des Bauer Samuel 
Müllerſchen Nachlaſſes zu Dorndorf ſteht devor, es werden daher die etwanfgen 
‚unbefannten Gläubiger des Erblaſſers hierdurch vorgelüden, fi binnen 3 Mona⸗ 
keen mit ihren Anſprüchen bey dem unkerſchriebenen Gerichtsamt zu melden; widri⸗ 
8 N ſie dann mit ihren Forderungen ſich an jeden von den Erben nur nach Ver⸗ 
‚bätenig ſeines Erbeheils halten konnen, und jeden in feinem perſoͤnlichen ford bes 
Langen müſſen. . i Gerichtsam von Dörndorf. 
„ Jauer den J. December 1816. Zum öffentlichen Verkauf des zu Ober, Poſch witz fu 
No. 365 belegenen dem Fleiſcher Gottlieb Willhelm Heusler zugehörigen Freyhauſes un 
Gartens, welches laut der auf gieſigem Agthhauſe ausgehaͤngten ortsgerichtl Taxe d. d. 
I, Nobember a. . auf 282 Rel, abgeſchazt worden, iſt ein peremtoriſcher Biethüngster⸗ 
. min auf den 24. Febrünt 1817. anf dem biegen Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anbe⸗ 
zauimt; welches allen beſitz⸗ id sahtungerähigen Kauflußigen hierdurch öffenklich bekannt ge- 
macht wird. Hiernächſt werden alle unbekanuke und aus dem Hypothekenbuche nicht conki- 
rende Real-Prätendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem me 


erſcheinen und ihre eiwanigen Ansprüche an das fub haſſa geſtellte Grundſtuͤck zu den Acten 
anmelden, im ee ge n dat ſie nach e e mit 
dir 1 werden e und gegen den neuen 

N dicht weiter werden gehort werdet. Be 55 

Königl. Preuß Stadt: und Landgericht. — 3 56 

Jauer den 31. October 1816. Zum offentlichen Verkauf des in 9 91 


N ger Stadt ſub Ro, 23. belegenen Johann Gottfried Thomasſchen Gaffhoftg & L 


der dazu gehörig geweſenen Gaſtgerechtigkeit, der laut der auf dem hleſtgen 


Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtl. Taxe d. d. den 12, September 1816. exel. der 
Gaſtgerechtigkeit naeh dem Bauanſchlage auf 5744 Rthlr. 20 ſgl. abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, ſo wle des ebenfalls in hieſtger Stadt ſus No. 302, belegenen e. Thomas ieh 
Gartens der laut gerlchel. Tage de eodem Dato auf 15 1 Mehl, abgrfhägt worden, 


ind Bietungstermite anf den 23. Januar und den 3. April 1837. der ehe und 


peremtoriſche Termin aber auf den 5. Junp 1817 auf dem bleſgen Rath 

8 Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſit⸗ uns fahlungsfaͤhlgen Kat 
1 5 hierdurch oͤffeelſch bekannt gemacht wird. Hiernachſt werden 

an 

geladen, daß fie in dem misprerwähnm peremtoriſchen Termin den 8. Jung 18 17. 
RE. 35 obs 


a, Pen — — 


« 


e dat 0 mehkterwaͤhnten peremtoriſchen 
Termin den 24. Februar 1817. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhaufe hieſelbſt 


e aus dem Hypsthefenduch nicht tonſtlrende Real⸗Prätendenten hiermit vor⸗ 


eier deer Gul? 


alle ande: 


ER (436 


Vormittags um 9 üht vor uns auf dem Rathboufe birſelbſ erfcheinen, und ihre 


ewtannigen Anſprüche an das ſubhaſta geſteute Grundftück zu den Acten anmelden 


im Aus bleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß ſie nach erfolgter Adjudieatlon mit 
dieſen ihren Anſpruͤchen werden praͤcludirt, und gegen den neuen Beſitzer dieſes 


0 Rönipl Preng. Stadt, und bandgerlcht. 


Stundſtücks nicht weiter werden gehört werden. 


Neiff e den aten Auguſt 1816. Das Hypothekenbuch der unter die Ge⸗ 


reichtsbarkeit der Pfarrthey Oppersdorf und Ritterswaldau Neiſſer Trelſes gehoͤri⸗ 
gen Poſſeſſionen ſoll auf den Grund der in der Regiſtratur vorhandenen und von 
den Beſſtzern einzuziehenden Nachrichten regulirt werden. Jeder, der hierbey ein 
Intereſſe zu haben glaubt, und feiner Forderung die mit der Eintragung verbun⸗ 


denen Vorzungskrechte verſchaffen will, wird daher aufgefordert, ſich damit binnen 


An laſſen. 


} 


: Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den taten März. 1817. fruͤh um g Uhr hierzu 
anberaumten perenitprifchen Termin bey dem unterzeichneten Gerichtsamte in der 


Canzeley des Jufiitiarii, Mio. 380, auf der Wederſtraße hieſelbſt, zu melden und 
feine R lanfprüche naher anzugeben, und zu erwarten, daß ſolche nach dem Al⸗ 


ter: und ſonſtigen Vorzuge ihres Realrechts eingetragen werden. Diejenigen aber, 
die ſich nicht melden, können ihre Realrechte gegen einen Dritten im Hypotheken⸗ 


buche eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben, und müſſen in jedem Falle mit 


ihren Forderungen denen alsdann bereits eingetragenen Poſten nachſtehn. Denen, 


die eine bloße Grundgerechtigkeit⸗Seroſtut haben, bleiben ihre Rechte nach g. 16. 


17, und 58. Tit. 22. Thl. 1. des allgem. Landrechts zwar vorbehalten, es ſteht ih⸗ 


Das Gerſchtsamt der Pfarrthey Oppersdorf und Ritterswaldau⸗ 
Fuͤrſtenſtein den ısten Detober 1816. Das zum Nachlaß des Johann 
Gotelſeb Fiſcher “gehörige guf 1986 Rtlt. 28 ſgl, abgeſchaͤtzte Bauerguth und 
Kretſcham No, 8, zu Ober⸗Waldenburg Schweidnitziſchen Kreifes iſt theilungs⸗ 


und Schulden halber fu: haſta geſtellt, und dle vorſchriftmaͤßige Licitatlons⸗Fer⸗ 


mine auf den 2sſten Nobember, 23ffen December laufenden — und azſten Januar 
folgenden 18 17 ten der u Scene worden. en F en 
Es werden daher alle Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, "ih 
den gedachten Tagen, beſonders am 27ften. Januar 1817 Vormittags um 9 Uhr 


in dem zu verkaufenden Fundo zu Ober Waldenburg zu erſcheinen, hre Gebolhe 


abzugeben, und zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ und Beſthiethenden das Grunds 
ſtuͤck zugeſchlagen, auf fpätere Gebothe aber nicht wetter ‚reflectict werden wird. 


Zugleich werden die Gfaͤubiger des verſtorbenen Fiſchers zu RN : 


zur Anmeldung und rechtlichen Ausweiſung ihrer Anſprüche, mit der Würnung, 
vorgeladen, daß die Auſſenbleibenden mit ihren Forderungen an die Nachlaß 
Maſſe präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Still ſchweigen auferlegt werden 
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nen aber gleichfalls frey, ihr gehörig anerkenntes oder erwieſenes Recht eintragen. 


Z we yte 
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Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 13. Jannax 1817. . 
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 Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Breslan, Beym Stadt und Hoſpital⸗ Landgüter⸗Amte find 
vom r ten July bis ult. December 1816. folgende Käufe und Verreiche 


vorgetragen und confirmirt worden: Er: 
1. Im Breslauſchen Ereiſe. 
a. in den Amts Borſtaͤdten. : 


1. Johann Gottlieb Krauſe, Verreich der Gottfried Blaaſe, Stelle ne. 


36., auf dem. Schweidniger Anger, pro 700 tthl. 


2. Roſine Juliane Zerz, Verreich der Stelle ino. 75 auf dem Ef 


bing, pro 180 tik, 


3. Maria Elisabeth verehlichte Eule gebr. Baumhauer, Kauf des 


Dundi, no. 12., auf dem Elbing, pro 1304 rthl. 17 fgl Cour. 5 
4 Gottfried Seidel, Kauft no. 10 r auf Elbing. pro 480 rthl. : 
5. Carl Obert, Kauf der Stelle no. 3 1 zu Neu⸗Scheitnig, pro 2600 rthl. 
6. Johann Wilhelm Kaudzius, Kauf des Fundi no. 14, zu Neu⸗ 


ſcheitnig, pro 3350 rthl. Cour. | 


2. Carl Wilhelm Vogel, Kauf no. 32. auf den Elbing, pro 1706 


ethl. Kauf und 20 rihl Schluͤßelgeld. 2 
8. Johann Friedrich Muͤneke, Kauf des Kaimſchen Zundi no. 128. 
auf dem Elbing, pro 2000 rthl. Cour. 


9. Johann Gottlieb Thomas, Kauf der Stelle no. 48., auf den El⸗ ; 


bing, pro 3000 rthl. f 55 4 
40, Gottlieb Brincke, Kauf der Stelle, no. 42., zu Neu s Scheitnig, 
pro 600 rthl. 3 © 5 

11. Andreas Horſchuetz, Verreich der Stelle no. 42. zu Neu⸗Scheit⸗ 
nig, pro 334 rthl. : Pr 5 ME 


12. Johann Got tlieb Scholz, Kauf der Stelle no. 35, am Anger, 


pro 1400 rthl. 


, 135 Safe wen Füllinger, Verreich der Stelle no.26., am Anger 


Mo 500 rthl. 


14. Carl Friedrich Sachs, Kauf der Stele no. 30., . e. 
- Dr ai ? 15 s 


Ve, 4500 sthl, 


| » 0 7560 8 


= Johann Friedrich Münte, Kauf der Sten: no, 12, . dem 
Elbing, pro 1500. rihl. 
b. Ia den Amts „Obifern. a 
585 Samuel Tiſcher, Kauf des Balerguts no, 14. zu Domelau, 
pro 1440 rthl. Cour. 
; 17. Johann Goltlieb Labufke, Kauf der Oreſchgärtnerſtelle no 20, 
a Herrnprotſch, pro 120 rthl. Cour. 
18. Suſanne verw. Heinrich, Gehverreichung der Stelle no, k., zu 
Haaſenau, pro 700 rthl. Cour. 
Rn, Gottlieb aue 75 Kauf der Stele no. 44 75 an Herrnprotſch pro 
80 rthl. Cour. 
20. Gottlieb Tinte, Werreic der Stelle ne. 4. zu Kritern, pro 
522 rthl. Cour. 
21. Gottlob Gierhard, Kauf um n bas Daun no. 8 au Damsborf, 
pro 1640 rthl. Cour. 
N 22 Ehriftian Reichelt, der Stelle no. 9. 8 zu Kleinburg, pro 480 rthl. 
ER = Gottlieb Tietze, Verreich der Stelle no. 53. 5 ee 2 
rthl. 
493 Daniel Riemer, Kauf der "Stille no. 4 w Eehmgrüben, pro 
200 rthl 
2 55 Johann Gortic Hoffman, Kauf der Brei no. 12, in heren. | 
protſch, pro 300 rthl. 
26. Jobe nn Gottfried Göllner, gouf des Wauerguts! no. 20 15 0 dan, x 
of pro 3200 rthl. 
e aan, Kauf der Schnide no. J zu Eepmgraben pie 
600 rt 
28. Franz Sprotte, Kauf der duaſcholrmefell mo. 22, 7 zu Ranfeen 
10 130 rthl. 
= 5295 Eleonore Weiß verw. Frenbel, Verreich der Stele no. a2 zu 
Alk Scheitndg, pro 600 rthl. Cour. 
30, Derſelben Verreich der zu no. 22., zu Alt⸗ Sch herben 
eib Acker, pro 200 rthl. Cour. ' 
31. Roſina verw. Weigelt gebohrne Horn comm. Verreich der. Sine 
no. 5 zu Lehmgruben, pro 1400 rthl. 
32. Henriette verw. Kaufmann Schreiber, Kauf eines Gortenflete, von. 
no. 55 „ zu Altſcheitnig, pro 25 rthl. Cour. | 
33. Roſalje Eliſabeth verw. Kraft, comm. EN der ln no, Be 
— 12. 5 225 240 rthl. Cour. zu e * 


34 — 
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34. Maria Stifabeth verw. Hoffmann, comm. Vegi der Stelle no, 
68, zu Lehmgruben, pro 216 rthl. 29 fol. 9 dr. Cour. 1 

35. Johann Chriſtian ne Kauf das ee no. 22, zu Dome: 
Hau, pro 1800 rthl. Cour. 

36. David Fellmann, auf der Stele, ng. 39 zu geremprotfä pro 
199 rthl. Cour. 

375 1 Langner, Kauf des Vabeg no. 22., zu Kleinnädlitz, 
pro 1000 rth 5 

38. . Sotttieb uſſig, Kauf des Dauergat, no. 2, zn Aiettendonf 
pro 1600 15 8 

39. Anna Marie verw. Rabel verehl dische, erben des Bau⸗ 
erguts, no. 14, zu Domslau, pro 1440 rühl. 8 
48. Marie Elifabeth Wanger verehl. König, Nauf eins a 2 
z Lehmgruben, pro 497 rthl. 12 fgr Cour, N 

55 Maria Elifabeth verw. Ludwig, comm. Berti der Stelle, no 
9, zu Riemberg, pro 129 rthl. 5 

42. Johann Friedrich Krauſe, Verteich der Sherman Ste no. 


. 7% u . pro 6000 rthl. Cour. 


Anna Rofine verw. Mackiol, itzt verehl. Herffert, comm. Ver⸗ 
4 eic des Bauerguts, no. 17. zu Domslan, pro 1120 rthl. 
44. Johanne Roſine verw. Bräutigam,“ comm. Be der Greifette 
no. 5 pro 382 rithl. zu Michelwitz⸗ N 
i 15. Maria Eliſabeth verw. Gebel, ‚com, Bare der Stel ns. 
36, zu Lehmgruben, pro 1040 til... ©. 
46. Kaufmann Chriſtoph Gottlob Dori, aaf der Erofgeie Aw. 
Cawallen, pro. 22,000 rthl Cour- 5 BR 
47. George Kochlöffel, des Bergerfihen udermorgen, ſub. ne: 76., zu 
Lehmgruben, pro 1100 rtht. Cour. 0 
48. Anne Roſine verw. Weiß verehl. Daumlich, Verttich des mar f 
tal. Bauerguts no. 5., zu Cawallen, pro 1200 rthl. Cour. a 
439 Johann David Vackſch, der Stelle no. 50. au Eshmgruben, pro ae 
1100 rthl. Cour. . 
30 Gottfried Reichelt, der . no. IT., zu Saafenai, 529 2” 2 
ethl. 29 ſgl. 9 dr. Come. 
51. Gottlieb Freyer, der Stelle no. 8 r., er Herruproſch, pto Trthl . 
52. Demoiſelle Friedriks. Wilhilmine Baſchien, der Cawallner Erb⸗ 
= Ei vom . Dovidi, jet 3 en er ve er 
lüßelgeld. % 


1 0 & 


53. Sollte Barnovſty, des Kretſchams no. 4. zu Klein „Nedlitz 
pro 800 rthl. Er 

5% Franz Vogel, der Stelle no. ö., zu Lehngtoben, pro 2500 rthl. 

II. Ortſchaften Neumärktſchen Creiſes. 

5855 Johann Carl Nallet f der Breiſtelle no 9, zu Kobelnick pro 
300 rthl. Cour. 
56. Anne Roſine verw. Stache comm. Bari des Sauergut no. 7, 
zu Kammendorf, pro 1280. regt, 
37. Gottfried Kloſe der Stelle no, 24 zu Ko belnick pro 102 rthl. 
23 gr. 87 pf. Cour. 
58. Gottlieb Ziebe, der Dreſchgzrtnerſte uo. 5 zu Siſcgedorf, pro 


Horb rthl. Cour. 


59. Sage isierfhe, der Särtnerfkeffe no. 8., au Jenkwit pro 
120 kthl. Cou 
S0. Carl Friedrich e Werte des Kretſchame no. 1, zu Nie: 
derftephansdorf; pro roc rth 
67. Johann Gottlob Shane, der Juſteſchen Breite 10. 10, zu 
Jäſchkendorf, pro 400. rthl 
62. Johann Gottlieb Schlben, das Bauergut, no. 12. zu Senk⸗ 
witz, pro. 1140 rthl. 
: 63. Gottlieb Schoh, das Thomasſche Bauergut, no. 1. zu Jenkwit, 
wegen des er poſt, erhöheten Kaufpretii, pro 135 Uhl 23 ſgl. 4 dr. 
64. Barbara Roſine verw. Runge geb. Pawel, Vexreich des Kret⸗ 
ſchams no. 142% zu Kammendorf, pro 3362 rthl. 12 ggr. Cour. 
65. Sufanne verw. Müller, comm. Eibverteichung, um die Stelle no, 
14% 88 1 Kalerdorz, pro 176 rthl. 5 
Shan Heinrich Stemwis, ber Sralſelle no. 12 „ in Rrampig, 
pro eis rthl. Cou. 
) Wartenberg, den 1oten November 1816. Von primo July 
bis ult. Decembeß 1816, find beym biefi gen Koͤnigl. Stadtgericht Di 
gende Kaufe confirmirt worden: 
. Kauf der Fleiſchermeiſter Weigelt, „ um tee: Bottöalefäem Shegan 
ten ſub no. 21., in der pohl, Vorſtadt, pro 290 r 
2. die Johanne verw. Nagel, um die moe. Sanfte zu den 
Hauſe ſub no. 10,, in der Stadt, pro 530 rthl, 
3. der Foͤrſter Kraft, um die Löbel Kempnerfe Bauſtele 10 Ss 
Haufe ſub no. 1.10,,. in der Stadt, pro 1700, rthl. 
4. Brauhelfer Ratog, um das Großmaynſche iges, 6 a. 
‚26: „ 5 Klein a. pro 150 rthl. gie 
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3. der Gerber Speer, um das Ottoſche Haus und Garten, ub ne, 
9. in der Cammerauer Vorſtadt, pro 870. rthl. a 
6. der Apotheker Paritius, um das Franz Schurſche Ackerſtück ‚au 
Wioske, ſub no. 23., litt b. pro 160 rthl. 

7 . der Schenkwirth Melde, um das Kühnſche Ackerſtüc. ſub ne, 
40, zu Wioske, pro 80 rthl. 

8 der Hausmann Thomas Sagnoy, 5 um das Fleiſcher Schurſche 
Ackerſtück, ſub no. 49, zu Wioske, pro zoo rthl. FE 
9: der Paul Wilk, um das Niekelſche Rodeland, fub no. 24.7 u 

Wioske, pro 100 rthl. 5 
10. der Brauer Spiers, um die Schiwekſch Golonieſtelle ſub. nei 
3. zu Wioske, pro 550 rthl. 
17. der Foͤrſter Fabian, um den Digeniotofge Beungarten, ſub. 
ne. 2, litt. o. zu Wioske, pro 200 rtbl. i 
12. der Ackerbürger Franz Dziekon, um das Prjeniofäfge Mittel⸗ 5 
feld, ſub no. 2., litt, b. zu Wioske, pro 460 rthl⸗ ; 
18. der Ackerbuͤrger Nickel, um das Przewlokaſche Vorderſtück nebſt ö 
Wieſe, ſub no. 2.) litt. a. zu Wioske, pro 360 rthl. 
14. der Ackerbuͤrger Wittek, um den Przewlokaſchen ſogenannten Spi⸗ ö 
tal⸗Garten, ſub no. 35., litt. a. pro 300 rthl. a 
15. der Schneider Maslowsti, um die Pezewlokaſche Wieſe, dub no. 
35% litt. b. pro 218 rthl. 
16. der Büchner Plontke, um die Dreufifäe Bauſtelle zu dem Haufe: 
fub no. 119, in der Stadt pro 40 rthl. „ 
7. der Tuchmacher Ehriftoph be um das Bergerſche Wiosker 
Mittelland, ſub no. 27, pro 200 rthl. RE N : 


18. die Erneſtine verehl. Wiesner, um das Wiesnerſche Haus, ſub . 


no. 61 „ pro 650 rthl. 


Polckwitz, den Zoten November 1816. Das Königl, Stadt Ge, „ 


licht macht nachſtehende Käufe bekannt: 
2. des Orkonoms Friedrich, um Vas, Buͤrgergut, no. 117, me 

3600. rthl. ; 
2. des Zuͤchners Nahe, um das Slenhans und die Schmiede n. 

151. pro 150 rthl. 

3. der Wittwe Bar, geb. Leitgeb, aum das |Rleinpaun, no. 36, pie. 


| 80 8 15 

des e 6. Ziefer um pas Klei aus, no, „ bre 
152 e Ye ie fe 85 55 4 „ e e, U a 

\ Er 115 BR EG EEE 7 


* 4 * * % 5 5 * 
\ i Dam 
5 i 


. 0 14% % 


es des Bauets e um das Bauergut no, 5 für ar etöt, 3 
6. des Tuchmachers Krauſe, um das Haus no 7a 50 12 209; rthl. 
FE des Häusler Becker, um einen Ibſcher, pro 128 r 
8. des Juͤchners Petzoldt, um das Haus no 104. 5 178 rthl. 
9. des Schloßers Moſchack, um das Haus no. 11% pro 110 rthl. 
„ DB. Mühlenmeiſters Loͤſche, um das Blngerput no. 117% pro 
"4200 un 
11, des Backer Pohl, um das Haus n no. 12, pro 240 rihl. 
12. des Bäcker Breuer, um das Haus no. 1 5 pro 1400 . 


13. der Stadt⸗ Cammerer Tauchert geb. Mitter, um das Dürgergut 


no. 122, pro 1850 rthl. 


1 1 des Shornfeinfegers Behermann 5 um das Has no. 132, bro 


reh, 


5 ee des Vage de ters Baͤhniſch, um bis Bauergut no. 168. pro 


3000 ktht. 


16. des Postillions Knappe, fh die Höusterfitte, no. 30 ‚pro 300 rihl. 


117. deßelben, um das Ackerſtück no. 50% pre 245 rihl. 


18. des Bürgergutsbeſt ſbers Franz, um das Würgergut . 16, pro 8 


6200 kthl. 


19. des Hauslers Deckert, um das übe Malland no. 7 pro 


110 seht. 
20. des Lederhäͤndler tevy, um das Haus no. 865 pro 206 rthl. 
1. des Kaufmann Herforth, um das Haus no. 8., pro 2225 rthl. 


Polckwitz, den Zoten November 1816. Unterzeichneter macht 


die is nachſtehenden e Borgerollenen, Beſizveränderungen hier⸗ 
durch bekannt: W ER 
85 Faulfappe. 0 


. Kauf des et um ne Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 75 pro 130 th. = 


24. des Schumacher e En das Haus no. 19 e ahl. 
5 uſitz. 


N . des Petzhold, um die fie 256 cihl, ‚iftandene Drefögäinefee “2 


250 = e 
x 25 ? m Lerchenbsrn - Bohlenborf. 


. des Inliegers ‚Späth, um die Freihaͤuslerſtelle no. 2. 70 pro 60 Een 


8. des Fengler, um die Dreſchgarknerſtelle no. 6 pro 100, rthl. 
7. des et e um die e 29, 5, pre 
200 tthl. 8. 


Be 
u des Johann Becker = um die Belget abel. no. 30, pre 


— 


ſtelle ne. 


EL m, 2100: rihle 


Be (143) u 


= deö Suche Packt, um die Freiſtelle 5 21 ie 200 Alp 
8 IV. Mahnau. 0 
9.5 bes Kabe, um bie Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 115 15 m 200 ahl. 
V. Muſternick. 
10. des ge, ı um die a no. 194 Ds 40 an. 


12. des Kaul um die ee no. 1. 5 pre 1555 hr 
13. des Schoͤnnaich, um die Koloniſtenſtelle no., 14. pro 110 ib 
14. des Reiber, um die Koloniſtenſtelle no. 6, 2“ 66 rthl. 5 
VIII. Tarnau. ae 7 
5 180 des Dominialbeſtzers Königl. ah Dühring: af Se 
nau, um die Dreſchgärtnerſtell no. 2, pro 140 rthl. 5 
16 des Hellmich, um die Dreſchgaͤrnerſtelle no. 2., pro 155 4 
17. des Kunz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle das 30% pro 200 rehl. 
IX. FTrebitſch. 
18. des Mübenmeiſets Sud um die Dbenwofkemäptenne. 1% pe 
1000 rthl. 
19, des Enbiegemann. eien, ue die Cesena v no. 3: = ae 


160 rthle 8 
i = Wett iche. 
1 60 sh alen n die ms 205 ahl. eefanene Desk 
21. 0 Wider Mesh, um die Windmühle 0, 21, pro 200 rthl. 2 
Adam, Juſt. 
Hay nau, Sen aim Decamber 1816. wenge der Beſi 9 


änderungen: 5 
2 AR Zu abildſchäs, ; = BEE 
1. Kauf des Carl Gottlieb Müller, um das Bassin uo. 3 Bu 5 Be ; 


5. Nie Le dN 5 1. 


a: = En des Zohan Serge lı,um die Gärtnesflle no. bin berge wol. 
11 Nieder⸗ Adelsdorf 55 


5 des Friedrich Sue um das Haus no. 595 pro 130: rthl. ip: 
4. des Gottfried Buchard, um das Haus no. 4, pro 154 rthl. 
5 e wm en um die Schmiede no. 84., pro . 


28 i . 5 Uikab re; 5 5 


E. Spröttchen. et 
unicke, um die Coloniſtenſtelle no. 3@., pro 


8 7. des Zohan. David 
155 rthl. 8 5 = RS ER 
38. Adjudicatoria des Hauſes no. 26., an den Johann Gottlieb Deichſel, 
70 48 bh. JFF ö 
5 9. des Johann Friedrich Koͤhler, um das Bauergut no. 3., pro, 


= Bor Jüngling Juſtitiarius. 


Bunzlauß den 6ten December 1816. Bey denen Gerichts⸗Aem⸗ 
tern Nieder⸗Thomaswaldau, Ober⸗Schoͤnfeld und Wolshayn ſind ſeit dem 
Iten July 1816 bis heute, nachſtehende Kaͤufe zur Confirmation vorge⸗ 

tragen worden: n) d Sal 
II. Nieder⸗Thomaswaldau. ö N 
I. Bauer Fiſchers, Kauf um der Scholzeſchen Erben Freibauergut pro 
> 2150 rthi s 8 ee 2 = Be BG 19 
a = 2. Winters Kauf, um der Scholzeſchen Erben Haus pro 88 rthl. 
3. Scholzes Kauf, um Neumanns Haus pro 150. .. 
EHE II. Ober⸗Schoͤnfeld. ä 
4. Hammers Kauf, um ber Wittwe Gierich Haus pro 100 rihl. 
5. Heymanns Kauf, um Gierichs Haus pro 90 rihl. RT 
6. Reymanns Kauf, um der Reymannſchen Erben Freigut pro yaorthl. 
7. Sommers Kauf, um ſeines Vaters, Sommers Haus pro z5orthk, 
i III. Martinwaldau. > RR 27 
8. Adjudieation des Stollſchen Hauſes an der Baͤhniſch pro 296 rthl. 
Gleiwitz, den arten November 1816. Von dem Gerichts⸗-Amte 
Dzierno und Rzetzitz Find pro 1816 folgende Kaͤufel confirmirt worden als: 
1. Kauf des Johann Warnitza, über die Freihaͤuslerſtelle no. 111 
Ser iss ee ee SEES ER gr 
2. des Mathias Loborowsky, uͤber die Stelle no, 4, um 91 rthl. 
10 gar 5. dr. %% ® 
3. des Paul Kowal, über die Freyhaͤuslerſtelle no 6. um roa rthl. 7 gr. 
. des Andreas Urzlonitz, um die Freihaͤuslerſtelle no. 1 zu Dzierens 
über 38 rthl. 2 gr. 3 pf b. des Franz Draga, um die Haͤuslerſtelle no. 2, 


uber 45 rthl. 17 ggr. c. des Casper Mularezyk, über die Stelle no. 5., 


um 5 rthl. 17 ggr. d. des Vincent Dulowsky, über ein Stückchen Acker 
Gläſendorf, Grottkauer Ereiſes den zoten November 1816. Dato 
it der Kauf des Johann Ehriftian Janetzky, um die Anton Rathſche Dreſch⸗ 
göͤrtnerſtelle ſub no. 4, pro 200 rthſ. confirmirt worden. 5 5 


— 
* x 
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Anhang zur zweyten Beylage 


Nite I, des Breelauſthen Inteligenz: Blattes 


/ 


vom 13. Januar 18 % „ 


— 


BER 


Sicherheits⸗Polizen⸗ e 


u Heinrich au den sten Januar 1817. In der Macht vom 2oflen zum 


mer Zimmer gehörige Kuh gestohlen worden, und ein aus Breslau, gebürtiger Flei⸗ 


ſchergeſelle Ignatz Schenkel dieſer Chat verdächtig. Dieſer Menſch hat wahrſcheln⸗ 
lch noch einen Paß vom 22. Aüguſt 1816, vom Nimpiſchſcher Magiſtrat in Hän⸗ 


9 ss gehörigen FF 2 


und it 
er 
* 


— > 22 


goldnen ABC. i 
Bees lau den geen Januar 7877. Den zpten Januar g. e, Vormutags 
um 9 Uhr ſollen im gerichtlichen Auctionnszimmer im Armenbauſe elniges Gold, 
Silber, Leinenzeug, Bette, Kleider und Meubles gegen gleich baare Zahlung in 
„Four ant vergucttonirt werden © 
eee n eee, 


» Breslau. Es iſt den zoften December v. J. ein Ring mit mattgeſchnit⸗ 


8 tenen Reifen, worin ein einziger Brillant in der Größe einer kleinen Bohne, ann 
Gewicht 2 Carat verſohren gegangen. Der Entdeck r deſſelben erhalt elne Belob⸗ ; 


nung von Drepßig Reichthaler in Rro. 208888. 
) Breslau. Zu vermiethen und taͤglich u beziehen iſt fuͤr 


2 


ur here 


unzeichen, = 


ulſchenpferde nebſt Giſchlr⸗ 


SR ih GR 


Herrn eint mödlirte Stube auf der Reuſchengaſſe im zweyten ee ö 


entgeldlich ausgegeben. 


8 0 5 


Nähere Auskuuft iſt zu erfahren, der Hauptwache gegemüser in dem Gewoͤlbe des 
Papierkaufmann Heyner. N ; i 
9 Breslau den gten Januar 1817. Das Viertel» Loss ſub Mrs, 57553. 
Litt. B. der ten Claſſe 34ſter Berliner Claſſen⸗Locterſe iſt verlohren gegangen, und 
wird der darauf gefallene Gewinn nur dem rechtmaͤßigen Eigenthuͤmer ausgezahlt. 
Johann David Wentzel. 


f 8 1 Bresla u. "Schöner leichter Rollen⸗Portoriko is angekemmen bey 


B. G. Muͤnzenberger, goldne Radegaſſe Mo. 484 — 85. 
„) Breslau den riten Januar 1817. Vom Izten d. an, find die bey mir 
getroffenen Gewinne ster Claſſe zaſter Lotterie ſaͤmmtlich zu erheben, SR 
FIRE Zn H. Holſchau der ältere, 
*) Breslau. Ein Hauslehrer (wenn auch nicht Theologe) der Unterricht 


im Clabler geben kann und die ſonſt noͤthigen Wiſſenſchaften dazu beſſtt, wird ver⸗ 
langt. Der Agent Büttner, Ohlauer Gaſſe im grauen Stauß, glebt nähere Nachricht. 


*) Breslau. Wer eine keſebibliothek verkaufen will, dem kann einen Kaͤu⸗ 


fer dazu nachweiſen der Agent Büttner, Ohlauer Gaffe im grauen Strauß. 


) Breslau. Zerſtreuungen, zweyte Nummer, enthaltend: Schlußſtenen 
aus einer großen chriſtlich⸗juͤdlſchen Dragi⸗Commoͤdie: Vereinigung. Von Deutſch⸗ 


land, der Schweiz und Itallen, bilefliche Mittheilungen von Verf. b. d. Hagen. 


Der Weltengott. — Deutſchheit — Ruͤckwaͤrts und Vorwärts. — Geſchrie⸗ 


bene und ungeſchrlebene Geſchichte der Deuiſchen. Recenſton. St. Johann 
und Apollo) — Erinnerung, Erwartung. „ a 


ee Joſ. Map el Comp. 
*) Breslau. Mallaga⸗Citronen, feinſter Kuzel⸗„Hahſan⸗ und gruͤner 


i Thee, Schneider ⸗Fiſchbein in allen Längen und Blanchett, wie auch die vorzuͤg⸗ 
lichſten Gattungen Schnupftabake, als: St. Omer, Dünferque, rappirte Carok⸗ 

ten ohne Sauce und Achten Spaniol, find zu den biligften Preißen zu haben bey 
N N AR Ar 


20 Bottieieb Oeffelein, Carlsgaſſe Nro 743. 


n *) Breslau. Die Fortſetzung Ne. 3, des Verzelchniſſes gebundener Bü: 


cher, die bey mir am billige Preiße zu . wird an Bücherfreunde ohn⸗ 
Bücher Antiquar, Bruſtgaſſe im Dreyerſchen Haufe No. 918. 


N ) Brelau. Mlt extra feinen und ſehr geſchmackvollen Mode⸗ Weſtenzeuge 


aueh des gar ergeDeft Agu Hauch, Junkerngare in gelen "Apfel 


e AR RR BER . 8 . : 
a * 5 res lau. Ein junger Menſch, aus dem Herzogthum Warſchau gebürtig, 
wünſcht ſowohl erwachſenen Perſonen, als auch kleine Meſſ eurs, dle ſchon oder 


noch keinen Anfang haben, in der pohlniſche Sprache nach dem reinen pohlniſchen 
Dialect Un erticht zu geben, fo wle auch in der dentſchen Sprache, ſo jemand ſchon 
die pohlniſche Sprache kann, und wänfcht die deutſche Sprache zu erlernen. Bitte 

daher diejenigen, fo Neigung haben, ſolche zu erlernen, die Addreſſe gefaͤlligſt auf 
dem 0 


5 dem Naſchmarkt zu vermiethen. 


Klänzelmarkte beym Antlquar Herrn Preiß abzulegen. i | 
*) Breslau. Für elne ſtille Familte iſt die dritte Etage in Nro. 1982. auf 


0 Bres⸗ 


2 la) 8 


. Bresfat” Von heut, dbemirten Januar, an wohne ich auf ber Schuh 
bruͤcke in der Schneekoppe Nro. 1779. zwey Treppen hoch. 1 i 
2 i s ’ Dr. Flgulus, prac. Arzt. 
Breslau. Allen berehrten Goͤnnern der 11000 Jungfrauen Gemeſtide 
wülnſche ich zum Antritt des neuen Jahres das nie genung zu ſchaͤtzende Gut der 
Geſundheit, Gluck zu ihren Unternehmungen und häusliche Freuden oller Art. Zu⸗ 
gleich einpfehle ich meine Gemeinde ſowohl in Ruͤckſicht einer neuen Kirche als ens 


neuen Pfarr⸗ und Schulgebaͤudes zu fernerm geneigten Wohlwollen. Das alte 


Jahr beſchloß Fr. Kaufmann Gal für die Frledenskirche nüt 3 Rthlt. Cour. In 

dem neuen Jahr erblelt ich ebenfalls blos fuͤr die Friedenskirche durch hen. Diace. 
Rembowskl, welcher ſich auch zur fernern Annahme von Beytraͤgen guͤtigſt ange⸗ 
boten hat: 1) pon einem Augenanntey 1 Ritt Cour; 2) bon Dem. J. E. S. 2 Du⸗ 
katen. Möge Gott dieſe edle Wohlthäter bald durch den Andlick der offentlichen 
Anwendung Ihrer Gaben erfreuen! So eben habe ich nedſt 3 Rih. Agio eine Stadt⸗ 
PTT N 

) Breslau. Daß ich von heute an im leimernen Haufe auf der Odergaſſe 


und . en Kudraßſchen Garten im 
Die Oe 8 ſchlagzettel 
fetter. 


im. ie 


Stadt, 5 


11085 
täglich in den Vormitkagsſtunden von 9 bis 13 U. r li u ſrer erſten Ae a 


Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. 9 Oels 


en 2) | 
Oels e 4. October 2816, Pon dem herzen! Braunſchttz Oels ſchen Mrſtenthums⸗ 
gericht 12155 Den bekannt genigtht De a wo ee 
m 


der verwit. Kretſchmer Schwarz geb. Mache Nieder Schmollen die gethwendige Sub; 
=> . des zu Nieden Sch e Oels? Veiſedc en © Creiſes ſub Nro. 6. be uf 


„820 Rehlr. gerichtlich gbgeſchatzten era. nebst Zubehör verfügt und . Bietüngster⸗ 


mine Auf den roten December 1816. auf den 10, Januar 1877 und auf den 10. Februar 
1617. angeſezt worden find. Es werden dein alle 5 ‚welche e retſcham 


nebſt Zubehör zu beſigen faͤhig und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend sind, hiermit eingela⸗ 


den in den 8 Terminen, wovoß der dritte und letzte pexemtoriſch iſt in Ser Bimmern 
des Festen hams, Gerichts allhier auf Ten dee Schlee vor dem zum Deputato exugyn⸗ 
ten Herrn Camm mmerkath) Thalheim zu erſcheinen und ihre Gebote abzugeben, ſoltächſt 
den los zu gewärtigen, in dem auf die nach Verlauf des lezten Biethungstermins ein 
‚gehende Gebote nicht Rüͤckſicht RR we an kaun weun nicht die Gläubiger und der 
ihre Rechte vertretende Cukator ein Mel annehmen und darüber weiter bieten kaſſen 


wil Bir 5 7 1105 ſo, woh a de) Ehen SERUM Gene als in ne 
ei in Nieder © Shen A werd en. RR 
sie A After 65 165 December, 1816. Im Wege der E⸗ 

due han dr 1 Jaſſtam die No. 186, im Amtsdorfe Birn⸗ 


a See 1 . ir 510 Yan 55 117 4 
Biethungstermin künftigen 8, Febiuar 


9 iR: 3 e 


e beim e ern el i 
1 0 1 72 0 amt. 


5 a 2 

des aten 

; 1 
19 ſcheinig 


arten, hinter 
192 e R K 
} 1 An EEG 100 
; an un 1 Bande iſch De 
ü} 0 5 Ei > 0 e m iR 5 — 
I Ihren ehe, ai 


mar 


D570 0 0 E ine, ee 
Br den g e 57 


ee, 2 44% 
i Dienſtags den 14, Januar 1817. es 

Auf Sr. Königl. Majeſſat von Preußen de, k. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. II. 


7 


1 
x 


en Zu verkaufen. „%% 
Breslau ben toten Januar 1817. Auf dem Gute Zimpel ohnweit 
Schwoitſch bey Breslau ſollen den 15ten d. M., als Mlttwochs, um 12 Uhr 
Mitttags 8 Stuck wohlgenaͤhrte Zugochſeu pohlniſcher großer Art, ſo wie 
160 Stück fette Schoͤpſe und Schaafe an den Meiſtbiethenden Eberlaſſen werden, 
welches Kaufluſtigen zur Nachricht. 5 F 

Breslau den igten Juni 1816. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Be Landesgerichts von Schlefien wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf den 


ntrag der Münſterberg⸗Glaͤtziſchen Fandſchaft wegen landſchaftlicher Forderun⸗ 


borne Gräfin o Jahre 1814, nach der, dem 
bey dem hie Proklama beygekuͤg⸗ 
ten, 5 ch auf 30,673 Rihlr. 
Ii ſor. worden. Demnach werden alle Beſitz⸗und 
Zahlun entlich aufgefordert und vorgeladen, In einem Zeitraum 


Im Parthepenzimmer des hieſtgen Ober⸗Landesgerſchts⸗Hauſes in Perſon Be 2 
durch 11 informirte und mit Vollmacht verfehene Mandatarten aus der Zahl 


der hieſigen Juſttzeommiſſarten (wozu ihnen für den Fall etwaniget Unbekanntſchaft 
der Hofkath Braſſert, Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Enger maden e 
Ludtoig vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden 


b f nnen) zu erſchei⸗ 
nen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtalion dafelbſt zu 


vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen, daß 1 
und die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach 
Ablauf des peremtorifchen Termins ettoc eingehenden Gebothe wird aber keine Rüͤck⸗ 


be genommen werden, und fl Pte Erlegung des Kaufſchlllings die 


öſchung der ſammilichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehen⸗ 
den Forderungen, und zwar legtere ohne n 
M 


— 


(au 


Königk ren 8 
N i ER 9 


oductlon der Inſtrumente, verfügt were 


5 


. 
, n 3 


= . 2 (% 


Wohlau ben gten November 1876. Das Königl Crkorgerteht macht 
Ve ee daß auf den ‚Antrag. ber Reolgläubiger. folgende eee 
rundſtücke, als 
1) der ſogenannte Spittelberg ⸗Acket nebſt Wieſe und Holz No, 510 : 
2 ar Senat dem Acker, SE, und N am note 
en Nro. | | 
4 205 die Mittel⸗ Wiese nebſt Holz Pro, 554 galt on 7 
4) die Scheuer auf dem Stelndam Niro, 34.5, 
ſo NE, un Anno 1810, auf 483 Rthlr. 20 gt. 58g 1085 sſrtich im 
Wege der Subhaſtation verkauft werden ſollen. Alke beſitz- und zahlungs fähige 
8 werden hlerdurch aufgefordert, in den angeſetzten Blethungsterminen 
125 1 den nzten März, beſonders aber in dem letzten pereunoriſchen 
7 7 5 May 182 11 0 auf dem hiejigen Rachhauſe Vormittags um 9 Uhr 
in Per ſon 0 Ach bevollmächtigte und vollſtaͤndig unterrichtete Stellvertreter 
zu Saal an e ibre hene ablügeben und zu gewärfigen, daß der Zufchlag an den 
1 nd wald geſchehener Genesimigung, der Creditoren erfolgen 
230 85 a „Königl. Stadtgericht. 
RE Less ſcha es Töten Nodembet 1816, „Die in dem dem Herrn Fuͤrſten 
Se Durchl gehörenden Dorfe Piltfch Peobfchüger Ereiſes gelegene Jo⸗ 
Husſche Freytäuslerſtelle, worn z Scheffel Bresl. Maas Acker und ein grös 
Garten von 124 ZI AR Hhächen⸗ Inhalt mit guten tragbaren Bäumen beſetzt ge⸗ 
e auf 215 Rehn. 25 fr. Cbur Herichtlich abgeſchaͤtzt worden it, 


An; Ftti 


bil Th ellüngs halder auf den Antrag der Erben n Wege der Subhaſtatton in dem 


ee ee den zoſten Januar 18 (7 im Orte Piltſch fruͤh um 18. ute 
oͤffentlich verkauft e Ka fluſtige werden daher hiermit aufgefordert; g 


daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtötethenden erfolgen werde. 
KERN Das kürſtlich bichtenſtelnſche Domalnen⸗ Jaſitzamt⸗. NH 


& 19 mmten Termine in Pultſch ein zufindeß, ihr Geboth abzugeben und zu gu 
* 


f 109 u mede berg den goſten October 1316, Das allhter ſub No. es. 
der g 


Berechtigte, mit einem kleinen Garten berſehene nach, 8 
debe e ee bea e ataraägre Oi e Grund, 
iu Nah dar Seed Par’ ra biger des Eigenthünnets. e der file 

iſibtethender gebliebene Schimdt Kindler ee nicht 191095 
Fönen in dem dteferhald auf in Aten Februar 18/7. 9 9 8 0 uin 11 
uf dein ſtadtgerichtlichen Commſſſtonszimmer anſtehenden nenen 
ütlich zu weichem Termine Wange 6 Fern 945 Be 
2 ei Koönigl“ Preuß. xand⸗ und Stadtgericht: 
115 Rte 2 Be Dos Koͤuigl; Peng 5 zu Sins 
e mug, and Kerk er der denen Johann e 
BR. Im; Oberfelde bel enden e Breslauer 3 Bin 20 En 


mer auf den eben 8 Zahlung 

a des l e debe vo vorgeln Aden 10 el e aus, on ae eh 
d. b HaLn u. RN, 1816. Aal 5 1 15 A rain se 
BE RE le 
2 1 5 ilch 124 en u e e dr „hie 58 0 


h 25 an Wolle 1 5 ER u 


Ba 


te 8 


ern 


ge hierdurch ei gedachten Tages 
hieſiger Gerichtscanzlei zu erſcheinen, iht Gebot 


ſta 


und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſikiechenden 
an badete Berichte. Bier aeg 


Be 


Se ua mi 


— ei 


om 


nd Heinen I aus fiche 
een dee de I D 


1 gelegenes 5 
en, mit eigem ſchoͤnen Keller % g 
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den in Folge deſſen alle und jede, welche an das gedachte Vermögen er quccunque 
capite einige rechtsguͤltige Auſprüche zu haben vermeinen, von heute an gerechn 


en Geptember 1816. U 
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. A um 10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts ⸗Auscultator Rhode anbergumt 
8 en, 38. feidigein, auf das hiesige Ober⸗ Landesgerichts⸗ 105 c 
e digen Tel mine ht icht Erſcheinen auch nicht e rift⸗ 
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het 5 Ausgetrekenen Verfahren, und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen are 
0 e W ee Vermögens zum Beſten des Fiel erkannt wer⸗ 


1 55 u Preuß. e ee Male von e Banale 


en d 
auer und. nun damit ein ewe e naht en 
uͤcks a 1 Gläubigen 
en: ne! Ind esd nahe 
2 hg Preuß. seh: "von Schlee, 1 
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: Kohlen⸗Sped tions ⸗Controlteur angeſtellr geweſeiſe Johann Gottlieb Friedt 
Riediger, ein Sohn des im Januar 1806. zu Berlin verſtorbenen Courtier 5 
hann Gortlod Riediger, iſt am Iten April“ 181750 ab enteſtato, und eben fo auch, 
bepeits fruͤher und war den 18ken April 18 74 deſſen 2 ba 
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anzumelden, Richtigkeit nachzuweiſen und dann dle eſetzmaͤßige Auweiſung 
in dem abzufaſſenden Claſſſfikations⸗Urthel, dagegen bel ahrem Aae 115 ö 
wärtigen, daß, fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaubi⸗ 
u, von der Maſſe noch übrig: bleiben möchte, werden verwieſen werden. x 
„. Das Reichsgaafiſch von Maltzauſthe Gerichtsamt der Aſſaer Güter 
Meumsbof unteum Bynaſi den az. December 1816 Das 
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2 415690 | 
1) das Wohnhaus No. 107. eum Appertinentiis auf 452 Riht, 14 hr. 
2) die Fleiſchbank Ro. 1. cum Appertinentiis auf ⸗ 392 Rthl.— — 
de ductis de duccendis gerichtlich gewuͤrktget, im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ation in denen den gten November, den 7ten December a. c., peremtoßte aber 
en zoſten Januar a, ſ. Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle anſtehenden 
Terminen öffentlich an den Meiftbiethenden verkauft werden ſollen. Saͤmmtliche 
Kaufluſtige werden demnach aufgefordert, ſich in dieſen Terminen einzufinden und 
ihr Geboth abzugeben, und ſohen in dem letzten und peremtoriſchen Termine obge⸗ 
dachte Realitäten dem Meiſtbiethenden ohnfehlbar zugeſchlagen, auf dite etwanigen 
nachherigen hoͤhern Gebothe aber keine weitere Ruͤckſicht genommen werden. Wenn 
blernächſt auch per Dectetum vom heutigen Dato über das nachgelaffene Vermögen 


des verſtorbenen Flelſchermeiſter Carl Friedrich Faͤchner der Eoncurs eröffner won . 


den; fü werden zu dem letzten und peremtoriſchen Termine den Zoſſen Januar a. e, 
Vormittags um 9 Uhr zugleich alle diejenigen, welche einige Forderung und An⸗ 
anden den Nachlaß des Gemeinſchuldners oder deſſen Grundſtäcke haben, zu 
quidtrung und Juſkffteirung ihrer Forderungen unter der Warnung vorgeladen, 
daß die ſich nicht meldenden Gläubiger mit ihren Forderungen an die Maſſe 
werden praͤcludiret und ihnen deshalb wider die üdrigen Ereditoren ein ewiges 
Stillſchweigen werde auferlegt werden. Endlich wird noch der offene Arxeſt exlaf⸗ 
fen, und allen denjenigen, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Ef⸗ 
kecten oder Briefſchaften an ſich haben, angedeutet, ſolches in das gzrichtliche De⸗ 
poſttum mit Vorbehalt ihren Rechte abzuliefern, oder zu gewaͤrtigen, daß dieſes 
von lhnen zum Beſten der Maſſe deygetrieben werden ſoll. De ee: 
Wfa, Preuß Stadtgericht“ 5 
Winzig den 17. December 1816. Das Koͤnigl. Domainen ⸗Juſtizamt 
Wohlan macht hekannt, daß das in Buſchen belegene zum Standkeſchen Nachlaß 
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gehoͤrige und auf 249 Rthlr. 10 ſgl. dekaxirte Angerhaus Thellungshalber in dem 


auf den 25. Februar 1817. im Amte Woklau anſtehenb in Termine oͤffenklich au 
den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Kaufluſtige werden daher eingeladen 
mit der Birfiherung, daß an den Meiſtbiethenden der Zuſch lag erfolgen foll, wen 
wit etwa rechtliche Gründe 9 8888 en. Zugleich werden auch alle uns 
bekannte Real, Gläubiger aufgefordert ihre Auſpruͤche ſpaͤteſtens in Termin bet 
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in 3 Biethungsterminen ben 16ten December e. den 15. Januar o, f. und in denn 
1 7 Termin den sten Februar anf, ſudtaſſa geſtellt, Kauffuſt ige wer⸗ 


n beſonders zum letzten Termin eingeladen, alle undekannten Real⸗ und Perſonal⸗ 


gläubiger des im Irrhauſe zu Jauer verſtorbenen Benjamin Juſt abet zur Piduidas - 


Von bis zum leiten Termmin unter, der Betwarnung, daß fie auffenbleibenden Faus 
ee ihren Forderungen nur an das jenige was nach Befriedigun der ſich mi 17 7 
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14. a Sat, um die reife ſub no. 35. zu Nacht peo 5 
150 rthl. BI 
= 15. Chriſtian Huches, um das Roboihbauergut ſub no 11 zu Bran- 
5 de pro 54 rtbl. 12 hl. 
106566. Daniel Weiß, um das Age. baus fub no. 38, zu Raſchuiß \ 
pio 58 ribl. 18 fol. 
17. Michael Heyber, ug das eee ſub no. 13 „ 1 Roß⸗ N 
dorf pro 1 80 rthl. Bi 
18. Johann Saite, um bie Beeifele. ſub no 16. in Graf; pro 
170 rthl. N 
109. Sigismund e um die Schuiede ſub no. 1 3., zu Wer 
ſchelle pro 230 rihl. g 
20. Michel Jahnels, um das Bauergut ſub 55 11. zu Groß⸗Man⸗ 
gers dorf pro 200 ttb. 
S 21, Michel Arndt, um das Bauetgut ſub no. 17. in zer pro 
1056 rthl. 20 hl. 
22. Anne Roſine Mendes, um die e ſub no, 34 zu Große 
Mangersdorf pro 273 rthl. 
23. Gotlfried Felgners, um das Beuth ſub no, 50, zu Graaſe € 
pro 222 kthl. 25 ſgl. . 
3 234. Michel Jackiſches, um das Reborßbauegur fub nd, 23. zu 
85 Blas e pro 150 rthl. a 
25. Gottfried Schmidt um das Banana ſub no. 14. zu Roßdorf 
pro 30 weh, | 


a 256. Gottfried Kubnerts, um die Deſchtemeſen ſub no. 34% iu 


5 * Noſchwit pro Jo rthl. : 
: 27. Gottfried Gahls, um das Freibauergut ſub no. 16. 1 Groß 3 
Mangersvorf pro TOOO rthl. 
28. Johann Faskes, um das Robothbauergut ſab no. 22% zu Brane 
Be pro 120 kihl. : 
209. Jeſeph kung, um die Freiſtelle ſub no, 17. zu Lippen, pro 
age 200 ‚echte = 
30, Joſepß Olttembas, um die greiſtelle ſub no. 13 w Lippen 
pro 200 rihl. 
31. George Bis, um die e ſub o. 2% a den, m 


RE > - = * * 


eo 04650 28 


ER „ Gottfried Heidenreich, um die dreien. ſud no. 24 mm eie i 
pen pro 200 ıthl, 
33. Jaͤhann George Jabnels, um die Freiſtelle ſub no. 10% zu Lip⸗ 


pen pro 200 rthl. 2 
34. Gottfried Fiedler, Ndjudicationg: Beſch id um das Anheben 5 
ſub no. 18, zu Struſchwitz pro gr vrfl, 


35. Johann George Jaͤhnels, um die Breifele fab no. 8, au lupe 


pen pro 200 kthl. 


36. Sram side, um die Freiſtelle ſub no. 30 zu kippen, pro 
200 rtl. 
3 Ferdinand Katſchers um die ee fub no. 194 zn Eippen 


pro 280 rthl. 


38. Ferdinand Surgas, um die Seaſtele dub vo. 20, zu "Lippen 
pro 1 20 tıhl, 
39. Franz Märtzes, um die Freiſtelle (a6 no. 34 zu Apen pre 


5 200 rihl. 


400. Joſeph Schrebete, um die Seeiftele bab no. 26, an erben Se = 
200 92th 8 
41% George Homartet, m um das Angergais t e 40% zu Brande 


a 125 100 rthl. 


* 


5 Seifferodorf pro 66 Ei 


442. Amand Hide 7 um die Freſſtele ſub ne. 1 75 m Sippen Deo 
200 tıhl, = 
43. Joſeph Klennetts, um die Freiſtelle ſub m, 21% Lippen bie 


210 uhl, ae 
: 44. Sofepb NR um die Freyſtelle ſub no. 38. zu Lippen pio . 
ER rthl. Tree 7 


45. Gottlieb Paches, um doe Freſbauergut ſub no. 12. au Aa, 


vor, Pt0.200 rihl. 


46. Johann Klennerts, um das Robothbauergu is no. 26 55 = 


Bra de pro 70 rthl. 


47 Jobana George Klennerte, um das Rosorfeanrgit ns: no. 9% 15 ö 


A, Brande pro 120 rthl. 


48. Jacob Brummas, um das Bae gl fub no. 1 1 Gila 


pro 180 ethl. 


59. Jebann Giotge Babel, um die Dorner ſub no. 13. zn 
60. 


N E 
8 . 


® (160) 2 
50. Franz Fiorlas, um das Augerbaus ſub no 8., zu Neuboͤrffel, 
JT = Be 8 | 
51 Franz Mays, um die Freiſtelle ſub no 15., zu Seiffersdorf 
dre 100 rihl. BE ES 
52. Carl Haͤntſchels, um die Waßermuͤhle ſub no, 38 zu Ellgoth pro 
3200 tthl. g Fr 
53. Rochus Zierzs, um die Erbſcholtiſey und Kretſcham, um reſp. 
Freibauergut zub no. 1. zu Seiffersdorf pro 600 rihl. f 2 
54. Joſeph Marternes, um das Angerhaus ſub no. 28. zu Baum 
garten pro 60 rtbl. N RE 
55. Gottlieb Neumanns, um die Freyſtelle ſub no. 2% zu Weyderwig 
pres 30 eee 5 f a 
8 a. Joſeph Goibls, um die Robothſtelle ſub no. 16. zu Weſchelle pro 
30. ttbhl. b. Jebann Michael Boͤhmes, um das Angerhaus ſub no. 37, ¼ 
zu Weſchelle pro 40 rthl, C. Chriſtian Praͤgs, um das Angerbhous ſub 
no. 86. zu Rbſchwitz pro 32 rthl. d. Joſeph Weiſers, um das Angerbaus 
ſub no. 66, zu Groß Mangersdorf pro 19 rthl. 6 ſyl. E. Christian Kloſe, 
um das Aogerbaus ſub no. 28 zu Czepanowitz pro 40 rthl. f. Chriſtoph 
Klennerts, um die Robothſtelle ſub no. 5. zu Schedliſke, pro 30 rthl. g. 
Carl Geydas, um die Roborpfiele ſub no. 4. zu Tyllowi pro 48 krthl. h 


+ 


NS 


Scham George Queſters, um die Ro bolſtelle no. 16 zu Baumgarten, pro 


30 kthl. i. Michel Schaͤllwigs, um das Angerhaus ſub no, 25 zu Elgoth pro 
30 .ıthl. k. Hedwige Weitzecks, um das Angerbaus ſub go. 18. zu Schid⸗ 
low, pro 26 fthl. I. Catharina Laquas, um das Angerbaus, ſub uo. 
18. zu Schidlom, pre ab ethl. a0 ſol, m. Ehriſtoph Przeſangs, um das 
Angerhaus ſub no. 19, zu Eugoth pro 13 uthl. n. Anna Rofine Wittwe 
Sprunge, um dis Robochſtelle ſub no. 3. zu Tpllowig, pro 20 rihl. 8 ſgl. 

0. Andreas Ruſches, um die Robothſtelle ſub no. 1 6. zu Tyllowitz pro 32 kthl. 
8 Schedlau den öten November 1816. Bei dem Reichsgraͤfl. 
von Pückler Schedlauer Gerichts Amte ſind folgende Käufe vom ten 
November 18 18 bis ullimo October 1816 zur Confirmation eingereicht 
worden: : a = = r 1 
1. Siegmund Standfuß Kauf, um das Angerbaus ſub no. 22, 

zu Schedlau pro 74 rthl. 8 fg ü g a 5 95 
2. Amand Teichmang, um das Angerhaus ſub no. 25% zu Rogan 

pio 89 Kthl, . Me 


Ä (16) 8 

SER Michel Naſchnes, um das VBauergut Br no. 3., zu ant 
pro 85 rthl. 10 fgl. 
8 4. Eliſabeth Reichelts, um die Freiſtelle ſub no. 24. zu Kirchberg 
pro 17 1 rthl. 10 fol. 

5. Eat Klinkes, um die Waßermühle bh no 1. 115 Kirchberg, pte 

4300 At 
55 5. Sofepb Winkes, um die Freiſtelle ſub no. 


24, ju daeobedorf en 

pro 28 rthl. 5 

7. Gottfried Peſchels, um das Angerbaus ſub no 4⁰ in Schedlau 
pro 259 rthl. 1 

8. Gottlieb Gruͤtzner, um die Freiſtelle ſub no. 16., zu Rogau pro 
100 rthl. 

9. Friedrich Lehmann, um die Freiſtelle ſub no 26, au Schedlau pro - 
200 rthl. N 


10. Chriſtian Shin, um die Fieiſtelle fab no. 52. 72 jn Sisferfeet 
ſcham pro 200 rthl. z 


1 1. Gotifried un um die ez bo, ng, 


19. „ zu Siku 2 
pro 60 rihl. . 
rau pro 150 ir 8 


8 13. Johann George Bart, um das e fn 15 25 . 
zu Kleiſch it, pro 220 rd. 


14. Joßann George Woywodes, um da 
Heydersdorf pro 350 ethl. 
15. Carl Neumann, um die Border: üble fub. no, 


8 Bauethut 6 50. 10. ‚iu 2 


51, „ % 
cobsdorf pro 400 rthl. 


16. Gottlieb Seydel, um das Robothbauergut fu no. 6 a ‚li 75 
nitz pro 200 ttül. 


187. Johann Michel Habich, um die Freigzernerſtelz s no, 3125 am 
Jacobsdorf pro 228 rthl, 


18. Jofepb Palmer, um das Yapeefüie" ub no, 46, iu Kiefer 
kretſcham pro 242 ttbl. 25 fol. 82 dr. 


19. Michel aan um die Freiſtelle us: bo. a, u "Shin, eiten = 
: 8 216 tibl. 


u 5 5 
181 Bir Fan 2 N 3 t! 


ERHR = 20, 5 N 
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a 20. Franz Schäfer, um die Freiſtelle ſub no, 34. zu Kiichberg, pro 
200 ttbl. _ Der 


241. Franz Tompel, um die Roboihſtelle ſub no. 4., zu Jacobs ⸗ 


dorf pro 50 rthl. 


2. Balthaſer Boͤnerts, um die Freyſtelle ſub no. 67 zu Pilkendorf 


pro 200 rthl. 


23. Franz Koͤnig, um bie Freiſtelle ſub no, 13,, au Jacobs dorf 5 


N pro 172 0 > : 
2344. Bram Schildans, um die Freſſtelle und Kretſcham ſub no. 
43% zu Kieſerkretſcham pro 372 rthl. = 


25. Gottlieb Sawalds, um die Robothſtelle fü no. 28 zu Gro 


ditz, pro go rthl. a 


26. Johann George Ottembas, um die Freiſtelle ſub no. IE 


zu Grediß pro 140 ribl. ER = = 
27, Friedrich Laͤwalds, um die Robothſtelle ſub no. 3% zu Gro 
ditz pro 5 rthl. 3 
4. Gottlieb Kaͤrgers, um das Angerhaus ſub no. 20,, zu Sched⸗ 
lau pro ı5 cp. b. Franz Hellers, um das ehemalige Franz Muͤckſche 
Angerhaus zu Kleiſchnitz pro 45 rthl. 21 fol, 8 d'. C. Johann 
Schildans, um das Angerbaus ſub no. 49. zu Kteſerkretſcham pro 30 


= rtbl. d. Johan George Mückes um das ehemalige Fredrich Arnd / 
ſche Angerhaus zu Kleiſchnitz pro 30 erthl. e. Anne Rosine verwitt. 
Tyrpitzes, um das Angerbaus ſüub no. 1 9% zu Schedlau pro 48 cthl. 1. 


Gottfried Herrmann, um die Rabothſtelle ſub no. 5., zu Grodig pro 30 xthl. 


Schur gaſt, den raten December 1816. Beim hieſigen Stadt⸗ 


gericht find folgende Kaufe zur Conſi mation gekommen: 


1. Kauf des Reimann, um das Haus no. 7., für go rihl. = 


2 des Heiſt, um ein Stuͤck Acker no. 57 für 100 sl, 
3. Heuſig, um das Haus no, 23. für 740 fth. 


4. Waitzen, um das Haus no, 25 für 1000 fthl. e 


5. Scholz, um ein Stuck Acker von der Poffesfion no, 177 fuͤr 
125 xthl. . i 5 e 


Osſig den arten December 18 16. Adam Friedrich Maßke hat fein 


Bauergut an feinen Sohn Gouftjed Matzke pro 423 pl, 21 l, 3 5 dr. A 
Cour, wkanf T 
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Koppitz den öten November 1816. Bey dem geäfl, v. in 
keen, Sierſtorpf Koppitzer Gerichtsamte ſind nachſtehende Kaͤufe vom Iſten 
November 2 bis ultimo Wider 1816. zur Confirmation eingereicht 
worden: 


25 Joſeph Walderas Kauf, um die Robothſtelle ſub no. 2. zu Ober⸗ 


Maͤrtzdorf, pro 134 rilr. 


2. Franz Bruͤckners, um die Robothſtelle ſub no. 88. zu Wintzen⸗ 


berg, pro 100 rtlr. 


3. Joſeph Hoͤhnes, um das Bauergut ſab no. 19. zu Koppiz, 


pro on rtlr. 


55 N. Drutſchmanns, um das Bauergut ſub no. 155 zu Gruben, 
pro 700 


5 Chriſtoph Valtens, um die Freyſtelle ſub no, 35. zu Klein Guh⸗ 1 


lau, pro 200 rtlr. 


6. Heinrich Arbeſters, um das Bauergut ſub no, 2. zu Koppi 1. 


pro 800 rtlr. 


7. Frantz Mannels, um die Roborhftele ſub no. 86. zu ingene 


2 berg pro 130 rtlr. 


8. Joſeph Kahlerts, un das Robothbauergut fub no. 25. au Guh⸗ . 


lau, pro 1600 xtlr. 


. Anton Arbeiters, um diegrenfeite ſub no. 3. zu Koppitz, pro 230 rilr. 
10. Frantz Hettmeyers, um das ‚ehemalige Stang Hettmeperfhe An⸗ 


gerhaus zu Maͤrtzdorf, pro 90 rtlr. 


11. Ignatz Neyucks, um die Robothſtee tab no. 28. zu Obermäre 


dorfer Tiefenſee, pro 120 rtlr. 


12. Johann George Ullbrichs, um die Freyſtelle ſub no, 27. zu 


Wintzenberg, pro 80 rtlr. 


13 Joſeph Gierſtbergs, um die Robothfehe fub no, 35. zu Kop⸗ 


pitz, pro 96 rtlr. 
14. Frantz Muches, um die Mobotfiele ſub no 29. zu Nieder⸗ 
Müttdorfer Tiefeuſee, pro 42 rtlr. 


13, Joſeph Schoͤneichs, um das Bauergit ſub no, 13. i Witzen, = > 


berg, pro 4250 rtlr. 


16, Johanna Wittwe Sefmans, um bie Freyſtelle ſub no, 7. 


Gruben, pro 250 rtlr. 


17. Peter Simmermanns, um das Bea ſub no. 13. zu ‚Buße = = 5 : 


3 pro 50 tele. 


= a eig. 


= 0 164 IB. 
18. Eltſabeth Witwe Waneners, um das Daniel Wanenerſche An: = 


= gerhaus zu Tiefenſee, pro 30 rtlr. 


*) Schurgaſt den ı2ten December 1816.4 Bey hieſigem Gerichte 
amte find folgende Käufe zur Confirmation gekommen: . 
I. Anna Roſing 8 um das VBauergut no. 10. zu Ulersdorf, 8 
für 200 rtlr. ; 
2. Gottlieb Weiß, um die Dreſchgärtnerſtele daſelbſt, für 17 rtlr. 
3. Joſeph Schaal, um die Freyſtelle no. 3. daſelbſt, für 80 »tir. 
4. Joſeph Weiß um den Kretſcham daſelbſt. no. ., fur oo rtirt 
Gottfried 1 um das Ba no. 22. 15 re 

5 fir 100 e 888 SL 


a 9 Schb na par 5 December 1616. Das ln. Sat 
a 3 be 1 iong- m bekannt: 


„ David A n um 175 Stunpefäe, ner, 
8 8 tele. 


„Des Gottlieb Findecklee, um das Wohnhaus ſub no. ı 39. 5 vi 
80 ef 


4. des Töpfer Michelt, um das Moraweckl. Wohnhaus ſub no; 36, 7 
pre 10 1 175 tl. 


ee 5, Des Wentzel Makgweck, um das diefe, Wohnhaus ſub no, 150. 5 
pro a eilt, 


| Des Doctor $ 
5 1 En Herrmann, a um Si 


. De G Ye 
428° rilr. g 


| Brendel, um bas Benfn Wopnpaus fs: no. 5 357 
ie Sdhaſtgene hs vo. 158. % 5 


5 435 . 
21844782 7 f gi 


um arm Shin. Kuehn bob ne. 167, mo 2 


. Des Goltlleb Menhel, um die Zobelſche Aderftüce,. AR: 250 rr. 


10. Der e e is e ſub no: o. u - : 
a 38: Ahoi 15 N 2 


EAN Men 
8 


. un zu Nro. IE. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


er zum Geb 


ſchen, Tiſchzeug, Spiegel und einige Reſſe Tuch und Caſimir, eine 
und Repoſitorium, eine Waage und Sch galen und einige Cenknerg 


8 vs) 
Anhang zur Beplagee 


5 * 1 N 14% = 
vom r4 Jannar 1817 „ . 
2 f 7 * 2 z Bi . £ — 
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AZZau verpachten. „„ b 
Neiſſe den zzſten November 1816. Da die der hieſtgen Stadt Caͤm⸗ 


ö merey gehörigen Vorwerke Bouke und Maſchkowitz, welche fut 2440 Rthlr. ver⸗ 


pachtet geweſen find, mit Termino Johannis 1817 pachtlos werden, und auf an⸗ 
derweitige 9 Jahre, von Termino Johannis 1817. bis dahin 1826. oͤffentlich an 
den Meiſt⸗ und Beſtbtethenden verpachtet werden ſollen; fo machen wir ſolches dem 


f Publiko hierdurch bekannt, und laden alle Pachtluſtige und Cautionsfahige ein, 


in dem zu dieſer Verpachtung auf den aten Februar 1817. angeſetzten Termine Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf dem Rakhauſe zu ericheinen und ihre Gebothe zum Protocol 
zu geben. Die Pachtbedingungen können 14 Tage vor dem Termin in der rathhaus⸗ 
lichen Canzley inſpictret werden; vorläufig wird bemerkt, daß jeder Licitant ſich 
zufsrderſt fe die Art und Weiſe ſeiner Cautions beſtellung legitimicen muß, ehe 


th mit zugelaſſen werden kann. „o 
J ⁵ 0 
Zu verauc tionen. Re 


8 8 


o Bredfan Montags ale den 20. diefes ſeöh unt 5 dis re Uhr und 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr folgende Tage werde Ich vor dem Shlauer Thor rech⸗ 


der Hond bey der Maurigfische gegenüßer in Nö. 24, von dem verstorbenen Cars 
tkun⸗ Fabrikant Franke eine QuantltaͤtEattune und Tücher, einen halbgedeckten 
und einen Brettwagen gegen gleich baare Zahlung in Courant verauckiontren. 


ER Samuel Plere, konceff. Aüctſonscommiſſ. 
Breslau. Donnerſtag als den 16, dieſes werde ich auf ber Wirrfigeffe 
hinter dor Magdalenen Kirche in Nö. 125 3. frih von 9 bis t Uhr Nachmittag 
von a bis 5 Uhr und folgende Tage in verſchledenen kleinen Partien, S ch 
Materkal und Farbewaaren, ſchoͤnes Schrelbpapler, eine Partze Weine en Fla ⸗ 
ne Safel 
wichte gegen 


gleich baarr Zahlung in Courant verauctlontren. 


Samuel Piere, conerſ Auction Coma» 


AER TISSEMEN TS. 


) Breslau. Nach geduldig ertragenen beiden, eniſchlief zu einer beſſern . 
Welt, fanft und ruhlg, fo wle fein beben war, mein beſter Freund und Better, 


der hleſige Kaufmaan Ehriſtian Gottlieb Schoͤnbrunn in einem Alter 0 
Sr 5 > 1 3 * N f SR 8 


* 


ee 


= | 
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ren 6 Moncten, gits, züge ich es feinen Freunden Hiermit ergeben as. 
Zugieich habe ich die Ehre ſeinen Hardlungsfreunden bekaunt zu machen, daß die > 
von ihm geführte Handlung ohne alle Aenderung und unter der bisherigen Firma 
von mir fortgeſetzt werden wird, und bitte ich e auch mir das en 
ee der Selige genoſſen san I ſchenken. 
en J. M. Fiſchert. 
5 ) Breslau. So eben iſt bey Auguſt Heſſe in Klel erſchlenen: C. AR 
Be oder Predigten an den Sonn: und Feſttagen vom Advent bis 
Oſtern. Dritte ſtark vermehrte Auflage: gr. 8. 2 Mihl. Cour. Deſſen Predlig- 
ten, mit welchen die Auflage, vermehrt iſt. Für dle Beſſtzer der erſſeren Mike 
5 e abgedrutt, a. 85 3 far: Eour. iſt i haben beg b 1 5 


3 


7 am „Hinge ar Adosobſchen Haufe an det Ecke des Rrängefmakttetä 
ey Bre s lan, Am Morgen des 1 Iten Januars 5 Minuten vor 6 Uhr ent⸗ 
608 der Regierer.s allet menſchuchen Schickſale meine mir ewig theure Gattin Johan⸗ i 
ne Ehorlotte geb. Jaͤckel meinem fernern Umgange mit ihr in dieſem Thale der 
Sterblichkeit. Unvergeßlich werden mir ihre beſtändige zaͤrtliche Faͤrſorge und 
Thaͤtigkeit fur mich ſo twole ihre uͤbrigen Tugenden ſeyn. Dies zür Nachricht ‚fie: 
theilnehmende Gönner und Sreunde, denen ich mich e empfehle und ſie zu⸗ 
ee mit Deplsinähejeugen, zu berſchonen bite, © 0 
Schepp, Paſtor und Amtsprediger u 1 i600 Sungfrauen. a 
Breslau. Ein junger Theolog wünſcht noch einige Mußeſtenden niit 
ang und joggen? Unterricht in der lateiniſchen, franzöfifchen und engliſchen 
Sprache, wie guch leinentar Unterticht gegen ein billiges Honorar auszuüben, ö 
DM Naber beym Agent Nallet jun. Ohlauer Straße No. 935. 7 
Breslau Wegen Alters ſch wache bin: ich Willens melne woblenngeriche⸗ N 
42 80 bobgkebeteh, wozu außer dem bensthigten Locale noch ein ansehnliches aſſtbes 
im beſten d an idliches Wohnhaus gehort, zu. verkaufen, und können 
 Kauflufige, Äh aujeder aut 5 den Eipenptiun auf dem Dürgetmerder Re. 19 9. 
ar 1968; melden. RD 
teslau. 1 den 1 ten bieſes Bal Misgue gegeben it, dee 
ih hien einem pechauntreßsenben, Paplitam ganz etgebenſt an. 
E „Stitte, im großen Neboutehfaäle, © 
8 Bissau, Elte Frau von Stande und Erztehung, in den beſten Jah⸗ 
5 ren wüͤnſche als Geſellſchaſterin in einem anflänvigen Houſe aufgenommen zu wer⸗ 
den, ſie wird durch treue Anhaͤnglichkeit und Freunſchaft beweiſen, daß ſte nicht 
zu den letzten ihres Geſchlechts gehört, der Ort des Aufenthalts tft. ihe gleich, Briefe 
bittet man on das hleſige. Köͤnlgl. Poſtamt unter der Addreſſe K. M. W. init poſte⸗ 
reſtant zu N un das Nähere ausgehen wird. ) Bres⸗ # 


gionswahrheit ſchoͤn, kräftig und von einer bisher ganz uͤberſehenen Seite dar 


a fd en wer 
85 
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ter Wagen nach Berlin; wenn jemand mit reiſen will, beliebe, dieſerhalb im 


Sellerbofe auf der Reuſchengaſſe No. 143. bey Aaron Fraukfurther nachzufragen. 


) Breslau. Ein Mozartſcher Flügel. ſteht zum Verkauf Weidengaſſe 


Nro, 989, der Stadt Maris gegenüber. 


e Breslau, Panorama von Paris. Dieſes merkwürdige Rundgemalde 
iſt täglich von Morgens 9 Uhr bis gegen Abend in dem dazu errichteten Gebäude 


um Kreußhof zu ſehen. Der Eintritispreiß iſt 8 Gr. Cour. 


N e \ 


Breslau. Anzeige die erweiterte Herausgabe der Felder' ſchen Litteratur⸗ 


zeitung für katholiſche Religionslehrer betreffend: Dem Herausgeber der Litter a⸗ 


N Breslau. Den aten oder 1 Sten Januar gehet von hier ein verdeck 


zurjeitung für katholiſche Religionsſehrer iſt ſchon zu wlederholtenmahlen, ſowohl 


vor den Hen. Mitarbeitern als Abnehmern, der Wunſch zu erkennen gegeben 
worden, daß dieſe Litt. Zelt. nach einem erwelterten Plane im künftigen Jahre 
moͤchte fortgeſetzt werden. In der Ueberzeugung, daß das Inſtitut der Litt. Zeit. 
nicht ohne Nutzung bisher beſtanden babe, und ferner nicht ohne Nutzen beſiehen 

erde ſich die Redaktion entſchloſſen, obigen Wunſch zu realiſtren, und vom 


werde, 


m 


J. 1817. angefangen zwey ganze Bogen ohne das Intelligenzblatt, wöchenttich 


zu liefern. Die Litteraturzeitung wird demnach nebſt Recenſionen und Anzeigen 


aüch noch kuͤrzere theofogifche Auffaͤtze aufneßzmen, und in den Retenſtenen und An⸗ 


zeigen, ſo viel möglich, Alles umfaſſen, was dle Litteratur von Jahr zu Jahr 


Wichtiges für den Theologen und Seelenſorger enthalt. Die Recenſtoͤnen werden 


ſich über die neueſten Werke der katholiſch⸗theologiſchen Litteratur und, fo viel 
möglich, vollſtaͤndig verbreiten. Proteſtandiſch⸗ theologiſche Schriften werden nur 
in fo. fern’ recenfirt, als ſie entweder e berähren, oder den 
Gang bezeichnen, den die theologiſche Gelehrſamkeit dieſer Konfeſſſol 
vorkkeffliche Werke der Kalholkken, welche beſonders ist wegen ihres Inhaltes em⸗ 
werden d ienen, koͤnnen und ſollen och hier ihre Stelle noch finden, 
2 ſchon früher erſchienen, aber, Leider löüterfehen worden find. Die theo⸗ 


enfeſſton nimmt. Ganz 


Autäge werden enthalten: a) Stellen aus den h. Vaͤtern und altern ka⸗ 


geſtellt wird, etwa mit einigen Erklaͤrungen begleitet; b) einige Auffätze in welche. 


tholiſchen Schriftſtellern, in welchen elne große, in unfern Tagen verkannte Relt⸗ 


en ein Gegenſtand der katholfſchen Glaubens oder Sittenlehte, der Aſkeſe, ir. 


turgie, des kanontſchen Rechtes und der Kirchemzucht in ein heller es Licht geſetzt, oder 
gegen irrige Anſichten vertheldiget wird; o) merkwürdige Stellen aus den theoſogi⸗ 


= “ 2 5 


ſchen und philoſophiſchen Schriſten der neuern proteſtantiſchen Gelehrten, jedoch 
mit den noͤthigen Bemerkungen und Exlaͤuterungen verbunden, um den Schein des 


katholiſcher Chritenthums zu zerſtreuen, den ſich der ſogenaunte Nationalismus ge⸗ 


ben möchte; endlich &) Ausuͤge aus den in groͤßern Werken entdaltenen gelehrten 


theologiſchen oder in das Gediet der Theologie einſchlagenden Abhandlungen; fo 
wie aus den in der Deputlrten⸗Kammer zu Paris in Sachen der Religion und des 


8 Klerus gehaltenen Reden, welche die deutſchen Zeitungsſchreiber nicht gegeben ha⸗ 


ben. Die Anzeigen werden enthalten: z) alte Firchtthe Nachrichten, die dem Klerng 
wichtig ſeyn konnen) auch aus wäͤrtlge, ſodald ſie elnen offfclellen Charakter hate 
b) Antikritiken und ihre Beg a 


1 


— 


re N Rene sen 


5 2 IRA IM 
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gen, Ehreubezeugungen und Todesfälle, 4) neue Verlagsartikel thedlogiſchen Ins - 


halks: e) eine fortlaufende Kontrolle des Korreſpondenten don und für Deurſch⸗ 


land, der allgemeinen Zektung, des Morgenblattes, der Zeitung für die elegante 


Welt und der ſogenannten Flugſchriften; k) das Univerfitäten: und Gymnaſſen⸗ 


weſen Ne. . Der Zweck, den ſich die Redaktion der Litteraturzeitung für katholi⸗ 
ſche Religionslehrer vorgeſteckt hat, und nie aus den Augen verlieren wird, iſt an⸗ 


dern die Belehrung und Ermunterung des Klerus zur treuen Anhänglichkeit an den 


Stifter unſers Glaubens und der katholiſchen Kirche mit Hinweiſung auf die be⸗ 


Deutenden Worte deſſelben Sine me nihil protestis facere. Daher iſt auch die 


Befoͤrderung eines chriſtlichen und apoſtoliſchen Sinnes im Klerus weſentlich mit = 


_biefem Zwecke verbunden. Der Redakt, vertrauend auf den Segen von Oben und dle 


‚treue Mitwirkung feiner Mitarbeiter wird, ſo viel von ihm abhängt, auf die Re⸗ 
aliſirung eines fo fhönen Zweckes kraftig und gewiſſenhaft hinarbeiten, und zwel⸗ 
felt nicht einen Augenblick an dem glücklichſten Erfolge feiner und feiner Mitar⸗ 


beiter redlichen Bemuhungen. Die Redaktion erſuchet demnach die Hrn. Gelehr⸗ 


ten, ihre Verlagsartikel entweder unmittelbar nach Walters hofen oder an die Jo⸗ 
ſeph Thomann'ſche Buchhandlung zu Landshut, und zwar fo viel möglich, porio⸗ 


- sder frachtfrey, einzuſenden. Die Redaktion hat bereits ſolche Anſtalten getroffen 
und wird ſie ferner noch treffen, daß die von nun an zum Recenſtren einzuſenden⸗ 


den Schriften im kuͤnftigen Jahre auf eine baldige Anzeige rechnen koͤnnen. 


1 


Wattershofen bey Leutkirch im Königreiche Württemberg den 26. July 1816. 


F. K. Felder, biſchoͤflich⸗geiſtlicher Rath und Pfarrer, als Redakteur. 


i 2 Von diefer nun ſehr erweiterten Eltteraturzettung für katholiſche Religionslehrer 
die ſich durch die bereits gelieferten ſteben Jahrgänge verdienten Bepfall erwarb 
vbgleich ſelbe bey ihrer Beſchraͤnkung, auf Eine Nummer woͤchentlich, nicht fo all⸗ 


9 


umfaſſend ſeyn konnte, als es viele Leſer gewuͤnſcht haͤtten; wird mit Anfange des 


kommenden Jahres, woͤchentuch alle Dienſtage und Donnerfläge ein Bogen gr. 
8. , die litterariſchen Notizen aber jedesmahl in eigenen der Zeitung beyltegenden 
Intelligenzblaͤtter, erſcheinen. Jedes Vierteljahr wird demnach einen Band; als 
fo. der Jahrgang 4 Bände liefern, und jeder Band mit einen beſondern Reg lſter 
verſehen werden. — Der ganze Jahrgang koſfet 8 fl. cheinl, oder 5 Thlr. faͤchſ. 

ür Schleſien, kann mon dieſelbe Lit. Zeit. monathlich durch die Buchhandlung 

oſeph Max u. Comp. in Breslau beziehen, am welche dle Heften regelmaͤßig je⸗ 
dem Monat geſendet werden. Eintreten kann man zu jeder Zeit; doch iſt man 
verbunden, jedes Mabl den gangen Jahrgang abzunehmen; auch bor Ende deſ⸗ 
ſelben nicht auszutreten, Der Austritt muß uͤberdem mit dem Anfange des letzten 


Vierteljahrs angezeigt werden. Die Bezahlungen werden halbjahrig in den Monas 
ten Junius und December entrichtet. Beſtellungen und Verlagsſchriften, ſo wie 


Bezahlungen müßen Poſt⸗ und frachtfrey eingefandt werden. Für Eluruͤckungen 
ins Intelligenzblatt bezahlt man für die enge Petitzelle 1 ggr. oder 4 kr, 
+ 2, gandehur im Monat Julius 1816. ae: Kir: N 
t : Joſeph Thomann, als Verleger, 


2 „Auf oblge Felder ſche Literatur Zeitung, nehmen wir Beſtellung an. Der 
Preiß fuͤr den Jahrgang 1817. iſt bei uns 5 Rthlr. preuß. Cour. 5 


Buchhandlung Joß, Max u. Comp. 


| 
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en 
Dritten, um mehr ols den' felbſt geh ebener Pit per 100 806 1 . 
tauft härte, Vas nder ene des ſelbſ gelebenen Bez ber 155885000 Ser⸗ 


\ 1 N fe Nefervation doch ex poſt? 
durch den won dem Joſeph Grafen v. EIERN Kinn Beek ir 


u 
en 


af 


münwochs den rs. Jaungk 8e, 


Auf Sr. Königl. Majeflät: von Preußen de, Ke 
da lerznadigſen Sperial⸗Beſh t 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. II. 


en zten September 1816. Von Seiten des unterzeichneren 


1 


u 
fder He 


henden Gedothe wird aber feine Rüchſſch genommen werden, und ſol nach gericht. 
licher Erlegung des Ka 0 Ie Kö ang der faummtüchen, ſowohl der einge⸗ 


duction der Inſtrumente, verfügt werden. er 


- 


* 


er) 


als auch det leer ausgehenden Forderungen, und wür lehtere ohne pte⸗ 


Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schlesien. 


dem ernannten Deputirten, den Herrn Ober Landesgerichts⸗Rath v. Dlarkinfe'a 


nick nuch 


2.9018 


Hürtentbumsge 


Verkauf 


Vormittags um 10 Uhr in de 


werden. 


Fame et über 


ſiges W 


des im 


c pon dener Vormundſchaft der minorennen Franz Taſlerſchen Kin⸗ 
er 7 


8 
& 


s Reichsgraflich o. Magalsſche Gerſchtsamt der Herefchaft 


Kaoieslingswalde. Andets. 
den 24. December 1816. Das herzogl. Braunſchweig Oelsſche 
richt macht hierdurch bekannt, daß zum oͤffentiſchen freiwillig h 


Rittergutes Klein Wlikawe vor deſſen Commiſſario Deren Juſttzrath 

Fiſcher ein einziger veremtoriſcher Lieitationstermin auf den 27. Februar 1817. 
Vorm 10 Uhr in den Zimmern des Fürſtenthumsgerichks anberaumt 
worden iſt, zu welchem Kaufufige und Zahlungsfählge hierdurch vorgeladen 


das zur freiwiligen Sübhaſtatlon gestellte Dominiaf Gut Klein Wis 


lelewachs, nicht unbeträchtliche Holzuns. Nutungsteiche und Döftgät- 
Zen und it. ür ein ſährliches Dachrgeld bon 1500 Rihlr verpachtet Eine Da 
0 


her, Binfghlag des Gutes it nicht oorpanden, och können Ne bein Ertl, . 


? gungen 


8 


R 


gungen auf den Gute ſelbſt oder bei dem Gutsbeſitzer Herrn Schandert zu Sber⸗ i 


nigk eingeholt werden. 15232 JC ee 

n 3 Herzoglich Braunſchweig Oelſches Fuͤrſtenthums gericht. 
Harn Goldberg den 18. November 1816. Vor dem Pillgramsdorfer Gerichts 
amte, wird im Wege der freywilligen Subhaſtatlon, in Termino unico et perem⸗ 
korio den 6. Februar kuͤnftlgen Jahres Vormittags um 9 Uhr, das dem Freihäuster 
Johann Gotilieb Bayer daſelbſt gehörige Freihaus, was nach der Darüber auſge⸗ 
nommenen Taxe auf 148 Rihir. 10 fgl. Cour, gewuͤrdiget worden; auf den Antrag 
deſſelben an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden, wozu Kauflüſlige, 
Beſit⸗ und Zahlungsfaͤhige, mit dem Ek oͤffnen geladen werden, daß dieſes Frel⸗ 
baus dem Meiftbiethenden, mit Einwilligung des Beſttzers zugeſchlagen, und daß 


auf Gebothe, die nachher angebracht, nicht geachtet werden wird. 


zugeben und den Inſchlag au den Meiste und Bejidigt 


8 0 bey V i ſte licht 
cht nur. mit dem HEIM hne ri 2,0 
Aden d : FR 
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richtllcher Erlegung des Kaufſchillings, die Löſchung der ſaͤmmtlich eiugetragenen, 
desgleichen auch der leer ausgefallenen Hypothekenforderung, und zwar der letztere 


bhne Beibringung der Jutabulatlons⸗Recognitionen verfügt werden wird. 


Sek Königl. Preuß, Fürſtenthumsgericht. v. Kehler. 


= Grütßau den zoſten Noriſ 1816. Bon dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ e 
ligen Srüßauer Stiftsgüter wird das ſub Nro. 1 zu Trauiltebersderf im Bolken⸗ 


hain⸗Landeshutſchen Creiſe, und zwar 14 Meile von Landeshut und 2 Meile von 


ſitz⸗ und 


— 


Friedland, gelegene, zum Vermögen des Vorwerksdeſitzer Joſeph Jungniiſch ges s 
doͤrige, in 32025 Morgen Ackerland, 34 Morgen Wieſen und Harten, 54 Mor⸗ x 
gen eUntand und Wegen, und 15 Morgen Teiche und Hofraum beſtehende, und 

auf 13,374 Nthler 3 ſgr. 4 d' Cour gerichtlich abgefhägie Vorwerk im Wege der 


Execution auf den Antrag einiger Realgläubiger ſubhaſteut. Es werden daher be⸗ 
und zahlungsaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dm 
auf den zcten Auguſt e. a., Eee 
ersten November c. a., und perenitorie 
— — izten Februar 1817. 


15 


n 
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feſtgeſetzten Lieltatlonsterminen zu erſcheinen ihr Geboth abzugeben und ſonach u 
gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 

der Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen werden wird. Die Taxe von dieſem Gute 
kann SEE 


der hleſigen Gerichts ⸗Regiſtratur jederzeit nachgefehen werden. 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤßauer Stiftsgüter. 
e Litationes Edict ales. 


a Best 
und Commandeur des 19. Linten⸗Infanterie⸗Regtments Herrn v. Schultes wer⸗ 


dei von Seiten des bieſigen König! Oder⸗ Landesgerichts von Schleſten alle und 
jede, beſonders ader alle unbekannte Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom 


Hebruar bis ült. May 1813. an die Caſſe des ehemaligen zten Mousquetier⸗Ba⸗ 


talllons des aten Weſtpreuß. Infanterte⸗Regiments, jetzigen erſten Batalllons des 


19 ten Linten⸗JufagterieRegimeats, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Alliprüche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Kun⸗ 
deßgerichts⸗Auscultator v. Keſſel auf den 15. März k. J. Vormittags um ro Uhr 


ſontich det durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dey et⸗ 


wa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommtſſarlen, der Regie⸗ 


rüßgstat) Heinen, Justiz Commiſſtonsrath Ludwig und Juſtircommiſſarlus Stöck⸗ 


eh in Vorſchlag gebiacht werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſchei⸗ 


nen, ihre vereinten Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. 
Die Rich terſchemenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an 
die gedachte Euffe werden verluſtigſerklaͤrt werben. s Ban 1852 


i 8.0 
Koͤnigl. Preuß, Ober- Landesgericht. von Schleſte. 


Breslau den 30. Auguſt 1816. Von Seiten des unterzeichneten Köntgl. 5: 


Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offleit fisct der Cantontſt Heinrich 


Mühlſteff aus Klein⸗Ellguth, welcher ſich im Jahre 1808. heimlich entfernt und 


ſeitdem bey den Canton ⸗Reoſſſonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 6 Mo⸗ 


naten in die Koͤnigl Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verant⸗ 
wor tüng hieruͤber ein Termin auf den 28. März 18 Vormittags um 10 Uhr bor 


dem N 


* 


au deu 3. November 1816. Auf den Antrag des- Königl. Oberſten 


anberauniten Liquldationste nin in dem hieſigen Ober = Landes gerichtshaufe pers 
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dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Koll anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Ober⸗xandesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in die ſem 2 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird 
gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfah⸗ 
ten und guf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallen⸗ a 
den Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. EN 
1. RT Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten 
Breslau den 5. Novdt. 1816. Von Seiten des unterzeichneten Kaͤnigl. 
Oder Landesgerichts wird auf Antrag des Offieit fisci der Cantoniſt Johann 
Sottlied Briefe aus Striegan, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt 
i und ſeltdem bey den Canton⸗Reviſionen nicht geftelt hat, zur Rückkehr dinnen 
3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß Lande bierdurch aufgefordert; und da zu feiner 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den ar, März 1817. Vormittags um ohr > 
vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Oelsner anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
„Ter mine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird ge⸗ 
gen hn als einen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, 
und auf Conſiscatlon ſeines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 
Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. ee . 
1 RnRoͤnizl. Preuß. Ober ⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 2ıflen Juni 1816. Bey der nunmehr erfolgten Wieders - 
aufhebung des Sus penſionsedicts iſt zur Wahrnehmung der Gerechtſame der Ml⸗ 
Iltärperſonen das nochmalige öffentliche Aufgeboth des auf dem im Brislaufchen 
Lreiſe gelegenen Rittergut Silimenaw intabulirten Capitals per 14000 Nthlr. be⸗ 


funden worden, welches der vormalige hieſige Oberamts⸗Regierungs⸗ Director 
. Böhmer dem geweſenen Gutsbeſizer Cart Ernſt . Dokfihäg; vorgeliehen am 
Acten Derember 1785, an das Matthäus v. Riedelſche Fidei⸗Commiß Inſtitut modo 
benihiefigen Magiſtrat, als Executorem perpetuum dieſes Fideicommiſſt, gericht⸗ 
lich cedirt hat, und wovon die Ceſſion unterm 1gten Januat 1786 eingetragen 
worden iſt. Demnach werden alle diejenigen Militärperſonen, welche nach den 
dereinſtigen Ableben des Friedrich George Matthäus Freyherrn v. Riedel, als den 
jetzigen Eigenthuͤmer dieſes Subſtitutions⸗Capitals, an daſſelbe einiges Recht und 
gegründeten Anſpruch zu machen vermeinen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, um 
ſolche in dem auf den z5ten April 1817. Vormittags um 12 Uhr anſtehenden pe⸗ z 
remtoriſchen Termin vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath⸗ 2, Be . 
hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe zu Protocoll zu geben und zu beſcheinigen, 
und deshalb in Perſon oder durch hieſige mit hinlaͤnglicher Information und Voll⸗ 
macht zu verſehenden Juſtizcommiſſarien, wa ihnen bey etwa ermangelnder Des 
kanntſchaft unter denſelben der Juſtiz Com ifionsrarh Enger und Fuftizeommife - 
- farius Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, daſelbſt das Verfahren 
über ihre Anſorüche, und demnächſt rechtliches Erkenntniz zu gewärtigen. Dle⸗ - 
lenigen hingegen, welche ihre Anſprüche an dem anſtehenden Termine nicht ange⸗ 
meldet haben, werden damit praͤcludirt werden. „F 


Nong Preuß. Obere Landesgericht von Schleſſen. 12 


2 


6 7 997 g 
Glogau den 1. November 1816. Es iſt berelts am 10, July 187 


a N 1872 übe 
Nachlaß des verfiorbenen penſtonirten Hauptmann Rathtas v. 5 en 


4 


2 (9 


der eröfihaftliche-Sigwibationd-Pıogeß eröſfnet warden. Ale un bekannte Glaubl⸗ 
ger deſſelben aus dem Militairfiande werden daher aufgefordert, in dem zur An⸗ 
meldung und Rechtfertigung ihrer Anſpruͤche auf den 12, Februar 1817. Vormit⸗ 


tags um 10 Uhr anberaumten Termine entweder pes ſoͤnlich oder durch hinreichend 5 
ip fotmirte und geſetzlich bevollmächtigte hiefige Juſti⸗Lommiſſarten wozu der Hof⸗ 


Fiscal Dehmel und Juſti⸗Cemmiſſartus Seidel im Vorſchlag gebracht werden, vor 


dem ernannten Deputato Ober: kandesgerichts⸗Auskultator und Lleutenayt Peſtel 
ö en Schloß zu erſcheinen, ihre Forderungen anzubringen und zu be⸗ 


rechte werden verluſtig erklart und nur an dasjenige werden angemwiefen werden, 


gelben moͤchte, Kaoͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Niederſchleſten 
! und der Lauſitz. g.) serien: 
i o, November 1816. Von Seiten des unterzeich 


: Bis nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 


* 


e, oder d W. orhan ſeyn wird zuruck ordern, i 
1 Preuß. Gericht der Stadt Leſchnitz in e 10 
0 


ib del a0ften Nootmber 1816. Der Soldat Cheilien kud⸗wig 
e e e ee ern 


welcher keit der Botaule an der Kakbach lim Jahr 1813, vermißt wird, 


ſeitdem eine Nachricht von Ihm eingegangen, wird auf den Ara in e BR 
ſchelbungsklage 


wegen böslichet Vetlaſſung erhoben, hletburch edietaliter vorgeladen, ße inner⸗ 


er in meiner Behaufuug einzufinden oder I ‚den feinem keben 
Aufenthalt Machkicot zu geben; widrigentaus abet zu gewärfigen | 
zöhgrierklärt und ſeinet Eheconſortin als Folge davon die een 
Steinau a O. den 31 det gi. Nachdem über den Nachlaß des ber⸗ 
BRUNNER Guthspachteſs Sade Friede Per der ee 


issdenen 


17 | belles, 


a Terind Beremforio den 27ſen Mär kaͤnf⸗ 
rtigen, daß er für 


an die übrigen Miterben übergeben werden, und dem 


| 
| 
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che iguidatlons Prozeß eröffnet worden; als werden alle welche en die Maße 
Auſprüche zu machen haben, vorgeladen in termin den 20. Februar 1817, ente 
det in Perſon oder durch Bevollmächtigte, worzu der Stadtſecretalr Carſtädt und 
Penſtonirte Raths Canzeliſt Neitzſch vorgeſchlagen werden, in der Behaufung des 
Ugterzeichneten Vormittags um 9 Uhr zuerſcheinen und ihre Auſprüche gehoͤrig an⸗ 
zumelden, unter der Drohung, daß fie bey ihren Außendleiben aller ihrer erwant- 
gen Verrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 


b il 


nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig b 
ben mochte, werden verwieſen werden. 05 i 
ao ee eee Das Dammitſcher Gerichtdame: Nose,. 
Slatz den Löten September 1816. Der Ignatz Trauſchke, welcher ber - 
reits langer als 10 Jahre von hier abweſend iſt, und von feinem Leben und Auf⸗ 
enthalt keine Nachrichten vorhanden, wird hiermit auf den Antrag ſeiner Schwe⸗ 
fern Eliſabeth und Tecia Geſchwiſtern Trauſchke, fo wie feine etwa zurückgelaſſenen 
unbekannten Erben und Erbnehmer dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß derſelbe, 
oder feine etwanigen unbekannten Erben, binnen Neun Monaten, vom loten Dei 


tober d. J. an gerechnet, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 17ten Juli künftigeg 


Jahres Vormittags 10 Uhr anderaumten präcluſtviſchen Termine an gewoͤhnlicher 
Gerichtsſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe entweder in Perſon oder ſchriftlich melden 
und das weitere gewaͤrtigen. Bey feinem Ausbleiben wird angenommen werden,, 
daß er nicht mehr am Leben ſey, weshalb er per Sententiam für todt erklaͤrt und 
ſeln Vermoͤgen den hieſigen ſich legitimirten Eeben zur freyen Dispoſttion uͤberlaſſen 
werden wird; auch dieſenkgen, welche ſich nach ergangener Präcluſoria als gleich 
nahe oder nähere Erben ausweisen möchten, werden für ſchuldig erachtet werden 


von den hieſigen Erden weder Rehnüngstegung noch ſunſt einen Erfag der gezogenen 


Nutzung zu fordern, ſondern ſich lediglich mit demjenigen zu begnügen, was er 
vol dem Bermögen not) vorhanden fen dürfte GER 
ED Ronigl Preuß, Stadtgericht. 
a ei. 
Beleg den 10. December 1816. Da über. den Nachlaß des am 13, 


N 


— 


1 


wenn ſie bleſelben berſchweigen und Zurück halten, zu Frida ten, daß ſſe 
ſerdem alles ihres dafan tzabenden Unterpfand und andern Rechts für 


Goldberg den 2. Januar 1817. Das zum Nachlaße des Frelhaͤuslers 
und Brandtweinbrenners denen Fiſcher in. Nieder Hapersdorf, uͤber welchen, 


auf den Antrag der Vormundſchaft, der erbſchaftliche Liguidationsprozeß eroͤffnet 


nommenen, dorfgerichtlichen Taxe auf 994 Rthlr. 


werkauft werden, woe Kauflafiges Biſis⸗ und Zahlungsfähige mir dem Eröffnen 


Maſſe habenden Forderüngen zu liguidipen und d f 
ang Site u deen 


as Rieder Harpersdorfer Gerichtsamt: 


. AN 27 Glatz eden asften Juni ug, Da der ſub Nro. 635. auf d Holzplan 
hleſe 


bt belegene und auf 2114 Rthlr. 2 gar; Courant gewüͤrdigte Schießkfet Yan, 
und Zubehör im Wege der l beugen Subbaftation verkauft werden ſoll, und 
hiezu Ter mint ſteitattonis alf d n Sten October, gten Decem 


“auf den Taten Februar 1817. früh um to Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichte ſtelle 7 
20 e r e bee a do wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur 
. ebhüng 


einiges Gold⸗ und Silbe eld aufgefunden hade. Es wurd demnach der unbetante 
Verlierer blade öffenen ech, beg Berhuft feines Rechtes, in et 


mino peremtorio den zoſten Janugr 1817. man um 9 uhr zu An und Aus⸗ 


a meiner, des Unterzeich⸗ 


se ickow. 5 


; ‘ u “ I ”: 5 
22 7 > 7 1 usa 
5 5 Mi e A 
er Gee jr Nin Wir 7 x * e 


i } den Wornung, daß aus bleiden⸗ 
den Faſſes mit uchlag dieſes aufgefundenen Geldes nach Vorſchrift der Gefege: 
VVV 


| 2 (%%% 
1 5 i i e 6 4 
zit No. II. des Breslauſchen Intelligenz Blutes 


5 DEM Is. Januar 1817. er. 
en Gerichtltch conſnmirte Kaufkontracte, ee 


rr sol un den zaten December 18 816. Bei dem Königl. 

Gericht zu St. Clacen, Rod vom loten Juay bis 2 ften December 
1816 nachſt Va Ru Eonteakte . und „at le 
worden s 

= det Kauf der Aal Noſiua verw. Warkotſch geborne Sr, 
um den mütterlichen Acker vor dem Nieolgt Thore, pro 4⁰⁰ eth. 
24, der Kauf des David Sturz, um die Naabeſche Buf, bor 
den Nile Tbore, pres 95. kthl. 15. hl. 
Esöyechpkeibung der‘ v. w. 1 um u 6 mh, 

ar; til. : 5 


. 


0 8 Se 


der Roß a 1 um dem tert, Acker vor ben Hr 
iz ee pro 300 tb, 
7. des Franz Poll ſchke, um die Hande Grünigſche degene 
netſtelle zu Elareneranſt, pro 200 rthl, 


8. der Catherina Wolfffa vekehel. Lorenz, um die Sigmiange 


Su zu Elatencraßſt, pro 300 rtbl. 
9. des Gotllieb a u die burerlche waza 
Eten ase pro 100 kthl. Bun 
10, Erverfhreibung SH bel w. Banana: Gakau . Witch 
um ie maritafif hen. Heundſacke vor dem Niesfaf There pro, 1850 rtbl. 


erkaaſten Acker dor dem Nieolat Tho ore pro Kor. 
RR des Jana) un um die en ER Nippeen, pre 
350 erh, 8 8 13. 


a, en oe auh. Seite in Nie 


ir. des Gottlieb Zimmer, um den von denen Viertelſhen Erden er 


Bo 128), ; 


Bei rz“ bes oki Mader, un de each Betten u 
Prͤſſelx itz, pro 250 rthl. 13 


DB mag 4, des Cheiſtlan ngen u um dis Docheuſche Gäriekei, und 15 = 


ur zu Nanckau, 2370 ih...... 10 2 
13, des "Joan Wolff, um die vͤterlich⸗ Selen. i ele 
i um, pro 200 tehl. 
1486. Erbverſchreibung der rtehllchten Tu bſcheer Fi ſchera⸗ verw. 955 
wefenen Nitſchkin, um den eden marita! ichen Rab; Da vor dem 
Micolai⸗Thore, pro 2006 uhl, >: 
17. der Kauf des Caspar Wiederhold, um der verw. Kraufin 
Haus und Garten vor dem Nicolai Thore, pro 950 rthl. E23 
18. des Häusler Johann Joſeph Schmidt, um die Schupp ſche 
Hluslerſtelle zu Naſelwitz, pro 94 rthl. 8 gl 7 D 
19. des Gottfried Prauß, um das ee Bauergu za 
Neukirch, pro 3000 rthl. 


20. des Tiſchler Philip Kufa um ie ewe. Drampelie 2 


ver dem Mitolai Thore, pro 700 rihl. 
21. des Carl Abend, um das Ultrichſche Haus ui 8 vor dem 
Alcoldi⸗ There, pio go rthl. 
22. des Johann Ulrich / um die Aben: chen Genf, vor dem Zi 
Meolal⸗ Thore, pro 2000 rthl. 
223. des Gottlieb Zapke, um das 8 Haus und Garten vor 
dem Nicolai Thore, pro 7 20 rtl | 
24, des Caspar . um AR wire Häusler zu 
Clareneranſt, pro 300 tihl. iD ’ 
2235. Erbverſchreibung des Anton Roß, um ten aaa Wet 
Acker vor dem Nirolal⸗Thore, pto 600 rihl. 3 
26. des Johann Gottfried Pohl, um die Stenpifge Sumer und 
Freiſtelle zu Ranckauf pro 1700 rihl. 8 . 
27. des Ignaz Kloſe, um Nie Run: Deefihgietnenfele au Ruf, 
witz, pro 225 up © 
28 der serien decem, um die ändere Greif a Kanfali, 
pro 1700 ih: 


29. der Gatterſchen Oeſcheiſter um Bemereßrn mittihen Acker Bi; 


ber dem Nicolai! Thore pro 85 rthl. 5 
30 


CC re 
10% Eibverſchreikung des Melchor Notz, Anden erben hkl 
Ache vor dem Nicolai Thore 3 200 uthl. 875 ‚air RER 
81. des Daniel Biſchoff, um die Dom: ace, Dar, 1 6 
Kr dem Nicolai Thore, pro 387 rihl. 920 
32, des Muller Maſchner, um die Datmerſche Wutz, e. Rip“ 
Sn pro 700 rtl. ar Ang 
33. des Corenſ Nicklaue, um BR: . Jeſenh wech Steſſele 5 
Nip pern, pro 360 ktbl. 
34. des & iſtian Preinter, um dic Behn dicke, Prei, 
pro 387 bla. ou 
35. des Chriſtoph Preuler, um die Domiaial Ader Bari, 66 
no: Jo vor dem Nikolai ⸗Thore, pro 405 Til. n 
a 36. des Andreas Raabe, um die; Demigial⸗ Ack ph, 
no, 2. voc dem Nicolai Thore, pro 770 rthl. 1 2838 
37. des Gottlieb Scheffler, um die Domini Acker, pati . 
12 vor dem Nicolai ⸗Thore, pro 8 74. kthl. 
2 38. der Kauf des Samuel Zupka, um die Deut ur. Darf 
ne, 8, vor dem Nicolai⸗Thore, pro 519 6-rthl;. > 
39. des David Nitſchke, um die Demi 2 r be, fn. 
13. vor dem Nicolai: Thore, pro 360 ktbll. s 
f 40, des Matthes Hoffmann, um bi | Dominiaf Ader Ya, er 
I. vor dem Nicolai, Thore, pro 480 rthl. FE 
41. dis Gottſried Krannich, um die Acker⸗ Haren, nen . r : 
dem Micolai- Thore, pro 766 rthl. f 
42. des Friedrich Weißbarth, um die Dominint Adern banalen, 
ne. 17. vor dem Ricolai⸗Thore, pro 8 68 rthl. = 
43. des Gottlieb Zapke, um die Dowiniak An bed, bo, 19. 
vor dem Nicolai Thete, pro 18a rthl. 
44. des Chriſtoph Dreſcher, um die Bominial Asa, 2 
24: vor dem Nitcolai⸗Thore, pro 18a rthl. 2 = 
45. dis Sopann Heinrich Weſcher vor dem Nicolai ben, um des SE 


Maßlowinnſche Haus und Garten daſelbſt, pre 4000 ttbl, 


456, des Chriſtoph Staͤhrs, um die Dominial Acker boteln, mb 
ne. 20. vor dem Nicolai⸗Thor, pro 1046 tb. 70 RE 
247. der verw. Kreuſchin, um die Dominial duda, benni, ſub he. 

I., vor dem Nieolai- Thote, pro 168 a = 49. 


en 


N Pre va 
ne N 


& 300 rthl. Courant erfanft, 


(01800 8 


= 


8 des Seirlevoreßer Jacob Denje min Roger, um die von d. 1 
9 0 Kreuſchin erkaufte Aeckee Parerlls, a uo. I. vor- Rah? D 


8 5 


colai⸗ „Tbore, pro 68 th. 


49. des Michael Kirchner, um die Dominialader : Bar ei, ‚is a0. 
19. vor dem Nicola Thore, pro 190 th. 


6 50. der Suſanne Boͤhniſch, um die Dominialacker⸗ Parceln, no. 
22. Vor Se Nicolai There, pro 208 cb. | 


a Königl. Gericht ad St. Claram. 


Damen) den Sten November 1816. Bei dem Regierungs⸗ 


. und Landrath von Ziegler Dambrauer Gerichts Amte ſind folgende Kaͤufe 


vom Iten November 1815 bis uli. un 1816 zur Sat: eine 


gereicht worden; 


15 Jobann Tſchoͤpes Kauf, um das Anger baus ſub no. 47. zu Dam⸗ 


brau, pro 5 5 rtbl. S 
48. Michel Rufe, um das Beuge ſub no. 2. zu Dambran,- 
pro 150 ethl. ; 


3. Jacob Röslers, ‚um Ye Angerbaus fub no. 46. zu Dambran, 


pro 62 tıbl. 25 fol, 84 d' 


4. Franz Nimpſches, um das Robothbauergut ſub no. T. zu Dambtau, 
pro 65 bt, 


5: Johann George Van um die Freiſtelle ſab no. 4. zu Sckollulf, 


pio 5 2 kthl. 


6. Franz Kullas, um die ir fub no, 4. zu But, pro 


217 kihl 18 ſgl. 
> 7. Dominicus Borizkas, um die Waßermüͤhle ſub no. = zu 


Zirkowitz, pro 100 ul. 


: 9. Johann Hornigs, um das Yngerfaus ſub no. 5, iu Sol, 
nik, pro 100 ithl. 


a, Michel Laxes, um das Angerbaus ſub no; 5, zu Dambrau, 


pio 20 sl. b. Michel Laxes, um das Angerhaus ſub no, 46: zu 
Dambrau, pro 45 rthl. 21 fat. 84 
f Herzogswaldau, den T4ten December 1816. J. ©, Kitt. 


ner, hat die Bauernahrung no. 30 von ſeinen * Miterben, 


min 4 


1 


Homuth, Rath und Kanzler. 


Pe RT BE TE Ne ° 
us m Mänfterbierg, den Ziten > Deceniber. 3 Sen Schdube un und 
Kaͤſcheren Streblenſchen HKteiſes kaufte im Jahr 6b: E 
1. Goitlob Muͤnch die Stelle ſub no 47% für 75 rtl! ö 
2, Derſelbe⸗ dle ſub no. 50% füt 12 ch. 24 
3 Gortlob Grüner, die ſub no. 18., fuͤr 2490 rtbl . 
4. Johgnn Gottlieb Wurſt, das Auen haus ſub no, § 2 für z K cchl. 
Johann Gottlieb Schneider, die Stelle ſub no, ., für 500 f hir. «2 
6. Cart Gottfried Keller, die Stelle ſub no. 11% für 240 ctbhl. 5 
ö 7. Johann Gotiſtled Riebke, die Käfchereyer Muͤple ſub no. 49 für 
30ers f S 
8, Gottlieb Milde, die Freiſtelle ſub no. 21 fir aßorthl. a 
9. Gottlob Bartneck, das Haus ſub no. 47, für G0 rh: 
10. Gelilieb Wilde, die Fteiſtelle ſub no. 11, (ür 500 rtbhl. 


% 


>> Bey Baͤrwalde Münſterbergſchen Kteiſes kaufte snisn . 
Er. Anton Dempe, die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 9., für 390 rtl 
22. Joſeph Klem die Hofegaͤrtnerſtells, ſub no. 14., für 200 kihl. 
8 Bey Türpitz Steeblenſchen Kreiſes kauft: 
13: Gottflied Glück, ztel Hube Acker von det Balierſtele ſub no. 
237 für Suh Fa Be SEE 
14. Gottlieb Gluͤck tel Hube Acker von dem Bauergute ſub no. 23. 
für 50 kit... (C 
15. Goilieb Keiner, das Angerhaus ſub no 58, für too ttbhl. 2 
ö 5 Johann Friedrich Hinkelmann, die Stelle ſub no. 30 für 
FO 72 en „8 Bee 
Bey Mänchhoff und Schoͤnbarte Muͤnſterbergſchen Kreiſes kaufte: 
7. Franz Bahr, die Freiſtelle ſub no. 27., fir 380 rthl. 2 
13988 Johann Gräber, die Freiſtelle ſub no. 3 1. für 200 rthl. 
19 Michel Sowack, die Freiſtelle no. 24., fuͤr 300 rihl. 
20. Charlotte Zentner, die Stelle ſub no. 3, für 160 rthl⸗ 2 — 
Bey Niederkunzendoff Münfterbergfchen Kreiſes kauft: 
i 21. Johann Saͤpelt, die Bauerſtelle ſub no. 8, für 1750 rihl. 
22 Andreas Paul, das Bauergut ſub no. 15, für 1Soortbl! 
8 23. Joſeph Hübig, um das Auenhaus ſub no. 19, für, 57 rihl. 
3 gl. 57 d'. pp s ET } > 8 D = N 
24. Franz Micke, die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no 20, für 64 riht. 
25, Franz Mildner, die Bauerftelle ſub no. 2% für 1400 rethl. 
26. Franz Ziegler, die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no. 11 fit 200 rihl. Cour. 
27. Anna Maria Heimann, das Auenbaus ſub no. 16. fur (oo ctbhl. 
28. Johannes Vogt, die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no. 2 ., für 60 bl 
N STE Ze x = 29 


= A 82 5 a : ? 
| 3 . Se 2 5 4 
29. Anton Maar, um die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no, 18. file 35 rthl. 
90% Ignaz Weydmann zum die Hofegaͤrknekſfelle ub no. 20, für 12 rı$[, 
3% Gollieb Thielert, um di Hofegäͤrtkerſtelle b no. 22% für 150 rthl. 
x Bey Niedertoſen Streßlenſchenn Kceiſes kaufte = 3 
f 33. Johann Carl Gottlieb Habel, die Bauerſtelle ſub go. 14. fie r 
2077 kihl, ey Jah 60% Cees ara Se a 
33. Johann Gotifried Exner, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 23 fuͤr 
114 kthl. 8 fl 68 d 30 0 e ee N 
334. Jobann Ehriſtoph Basler, die Hälfte des Auenhaufe ſub no. 22. — 
fur 30 rthl. Cour. a ee Ds wald Juſtitia. 
DE Brauchitsdorf, den 16ten December 18 16. G. Piſchke hat daͤs 
Bauergut no. 18., von den J. ©: Schotziſchen Erben pro 600 rthl. erkauft. 
* Sa bee den krten December 1816. Bei dem Koͤnigl. Ge⸗ 
licht der Stadt find nachſtehende Käufe, eonfirmirt worden 2 8 
„„en Kquf des Anton Mosler, um das Haus no. 36, pro 6oO.trhl. 2. 
8 5 setz Johann Spuͤrz, um das Haus no. Garten no. Jo und 94., pro 176 
ribl⸗ 35 der Johanna Than; um den Garten nos 95 pto 80 rtl. 4. der 
Anna verebl. Kachla, um das Ackerſtuͤck no. 96., pro 80 rthl. F. der Jo⸗ 
ſepha dehnard, vom Hauſe no. 36 und der Scheuer uo 3 und Wallgarten, Ho 
410 rthl. 6. der Elifaberb Schotka, um das Haus no. 47% pro 130 rthl. 
728 des Joſeph Matheus Richter, um das Haus ſub no. 2., pro 6SOrthl. 8. 
des Jacob Spindur, um das Haus no. 21., pro 114 rel. 6 ſgl. 9, Syn⸗ 
Dieus Lerch, um das Haus no. 42% pro 150 rihl. 10, des Igcob Spindur, 
5 A Jen 44. bro YS rtbl. N. M. 1 r. des Georg Edlinger, um 
daſſelbe Haus, pro 95 rtbl. N. m. r. Anton Zimmermann, um das Haus 
10, 52, pro 130 15. N. M. 13. Andreas Spürz, um daſſelbe 171 rihl. 
14. Anton Zimmermann, um das Haus no. 53, pro 68 rihl. 13 hl. 15. 
der Marianna Zapletha, um das Haus no 78.) pro 1542 BL BL 1 ¼ 
Bl. 16. des Johann Wieczoreck; um das Haus no. 25 peo 425 ul. Nm. 
17% Anton Juſt, um den Keil Acker no. 20% pro 74 rißl. 25 gl. 18. der 
Jöſepha verehl. Zimmermann, um die Nive no. 44, pro 280 kißl. 19. 
Lerch um dieſelbe Rive, pro 280 vergl 20 Franz Makros, um das Haus 
no, 17 und 18., pto 3000 rthl. 21. des Florian Meintich, um das Haus 
no. 64. pro 400 kt. n D Zr 
A. des Johann, Voͤlkel uber das Haus no. 44, pro 30 kihl. b. des 
Anton Juſt, über die Scheune no g., pro a3 rthl. „ 
„Schurgaſt, den uten December 1816. Bey dem Gerichts: Amt 
zu Pohlniſch Leipe find folgende Käufe confirmirt worden: 1 9 
f 2: Schich, um das Bauergut no. 20. für 200 rihl l 22 


4 


j 


A 


8 5 ER 2 „Stritel, um . die Freigärenerſtelle ne 1 fuͤr 8 ft, X 1 6 { fr. 


3. Sthißel, um das Angerhaus no. 38“, für 28 1b... 
48. Saler, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 14. fuͤt 142 rihl. 


2 


2. Balzer Biller, um no. 1., fur 380 kibh l. 1 
3. Wentzky, um no. 12, für 400 rihl. a e 
4. Kluge, um no. 19., fuͤr 400 riht. S = 


Oppeln, den 1.4ten December 1816. Bey dem Koͤnigl. biefigen 


Stadt Gericht nd nachfolgende Käufe conficntirt worden: 


3 des Ignaz Hermann, um das Carl Herrmannſche Haus 75 205 = 
2 l. „ 7 


es Heymaußſchen Ack 


1 S 


Beg dem von Weger 


nd folgende Kauf Verhandlungen übet Bucko⸗⸗ 


2. des Ebriſtian Laßowski, um die Collonieſtellen ſub no XXV. 5. fad 5 
no, XXVI F. a. zu Königswille, für 100 erht. Nominal Münze. ko 


3. des Jacob Marſchal, um die Colonieſtellen no. II und IH, zu Koͤ⸗ = 


. Kauf des Andreas Dupezik, um die Braliner Poffesfion no. 5 für 


501 tıbl. 8 gr. 


an des Jacob Then, am die Btaliner Poſſeſſon no: 103. ‚ie. 


12800, - = 


— 


rer 
5 3. drs Fran, Gent * um die Btatihert peſſ ſſton no 108 a. für 


N 206 iehl. 


4. des Call Kloſe, um die Braliner Pofferfion no 24., für 90 rtbl. 


5: des Woitek Cickalla, um die Bralinet Poſfeſſion no. 11. Vorſtadt ; 


208 tıhl. 


6 des Carl Jainski, um einen Suͤegarten zu Bralin, fuͤr 218 rebls . 
J. der Thekla Roßa geborne Abet, um die Braliner Poſſeſſton no. 


12. fuͤr 450 rthl. 


SE . des Mathes Czichos um ein Süd Acker ſub no. 14 b. für 100 rthl⸗ 


9 des Carl Czichos, um ein Stuͤck Acker zu Bralin ſub no. 154, ur 
200 kthl. Leſſing. 

Gottesberg, den er December 1816. Bey hiefigen Koͤntgl. 

Stadt Gericht find in dem balben Jahre vom Iten Juny bis Ende R ovember 
d. J. nachſtehende Beſitzver änderungen zur Conſirmatlon gekommen: 


, Kauf des Barethmacher Schon, um das Haus mit Acker no. 135: 2 


des Baͤcker Herbſt, für 200 ırh. 


2 des John, um Wirehfehafi er Könige Haus und Acker 3 in 


Kobiban lüt oO ri 
„ Adjudication des Sedeſchen Gaſthofs no. 6. nebſt dre ne den 


Steig haue Ganſtl, für 210 rthl. 
443. des Barethmacher Schmidt, um Bergmann Heinzels Haus no. 293: 75 
fur 147 ribl. 
2 Car! sruh, den aten Decmber 1816. er de Käufe ind 


- worden: 


Bey dem Königl. Herzog Wuͤrtembergſchen G tichts Amte. 


— 


i mo en rihlr. 


” 


„der Frau Schwarz um das Geßerſche Haus pro 400 ribl. 
5 der Frau Neumann, um das Kloſeſche Haus, pro 58 1 rthl. 


4ð. des Iſtael Kallmann Schuftan, um die Menzeſſche Freiſtelle zu. 


Siädiel, pro 600 rthl. 


5. des Chriſtian Kopka⸗ um die oöterice Freiſtelle zu Städte; öde 


10 uthl. 


6. des Oecenom Sante, um das v. Keßelſche Freigut zu Saabe pro 


7900 rthl. 


. des Gäͤrtlermeiſter Watte deres um das e Haus 


. des Crues Dub in, u das Bäbnſce Bauergut zu eta | 


5 =; y dem Freyberel. v. Lynckerſchen Gerichts amt, 


3 Iwente 


3 6. des em Simon, um die vaterk Freiſtelle zu Dammer, pro = 
600 uihl- 


® 0 187% @ 1 
z we y tee Bie h age 
Nro. II. des Breslauſchen Intelligenz e 


vo m 2 Januar 1817. 


9 Bin Site ER den 10. et 18765 2 dem Ks. 


dig, Dohm Capitular Vogteyamte ſind in dem verfloſſenen halben. abs 
te vom Anfang July bis dato folgende Kaufcontracte geſchloſſen und 
onen worden: 


55 Im Breslauſchen Ereiß e. 


Biſchwitz an der Weide. I. Kauf des Anton Halte, um die 


elbeiche Gärtnerſt⸗ lle No. 5. für 137 seht, Be fe De HA 
2. Des Müller Joſeph Scholz, um die zu Wieſe No. 1777 
für 315 kthl. 
3. Des Anton Bard, um die Se tele, No, 145 vom ug. 
Spier, fuͤr 300 Thl, ſchl. £ 


4. Des Carl Auabus, um die Seal ute. Okereifele, = 


No. 16% für 85 rthl. RT Ei 7 . 3 8155 +7 ur 5 — 8 2 8 8 


Paſchwitz. Des Anton Bette, um bie Job. wehen ge = 


ſche Ger diele do. ., für 255 reh 
6. Dis Ferdinand Baͤbſt, um die oel. Stn ne. 1345 
für 330. re 


Sghine 7. Des Jacob Schoch um das Michael Kraſchwets 2 


ſche Auenhaus No. 29., fur 197 rihl. 


Opperau. 8. Des Gottl, Ebme, um. die väterl, "Särtnerftelle: RER 


No. 10, fuͤr 200 ethl. 
Jielline. 9. Des Ignatz Stenzel, um rie Goll Shinshes 
Gaͤrigerſtelle Mo. 4. für 200 fthl. 

Ku dſchüͤtz. = Des Gotil. Werver, um die vater. Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle No. §., für 80 eihl. 

Oltaſchin. 11 Dis Erbſaſſen David 2 55 zu gehaigkub: u, 
um ein Ackerſtuͤck von 3 Morgen von dem e des Date 
8 Nos 2 = 1450 vhl, | 

r 7425 die 


7 


N (i) 


12 Des Erbſaſſen Joh Chtiſteph Aust aus Ren um ein 
dergl., fuͤr 728 ktbll. = 
13. Dis Esbſaſſen Boa. Schier zu endeten, um ein der, & 
gleich. fur 725 ethl. 3 

14. Des Erbſaſſ n Preuß zu L. Gmgruben , um ein Ackerſtüce von 
14 Scheffeln Ausſaat von dem Banergütie 2 des Anton Fu: No. 155, 


fuͤr 4805 Rs 
fe II. Vorſtädte: 


Hüterdohm. ES: Adjudicat. für den Muſie⸗Direct. Hrn. a 


Bierey, um den Wellerdingſchen Fund. No. 3. für. En 
Dobm. 16. Kauf der 3 vereinigten Freimaueret⸗Logen, um die 


Baſtianiſche Curie und Garten, fur 5200 rihl. 
17. Des Fleiſchermeiſters Joh. Seeliger, um den Groß Kreiſcham, 


für 2000 Abl = 
III. Im Oblauer Ereiße. = 
Köchendorf. 18, Kauf des Anton Patzelt, um das 8014 Kir - 
ſteinſche Haus No. 371, für 80 ſchw. Meck. 5 
Bergel. 19. Des Caſpar Gaͤrtner, um die Gaͤrtnerſtelle No. 22. 
von dem Carl Barwiſch, für 40 rthl. N 
Hennersdorf. 20. Des dran Thiel, um die väterl. Gertnerſtelle 
No., 38. für 250 rthl. : 
211 Des Aug. Sambale, um das väterliche Bauerguth No. 57 
für ooo vihl, = 
> Jungwitz. 22. Des Gottſr. duo, um die Guertnerſtelle No. 27. 
von Hans Zupel, . 350 vb: 2 
IV. Im Neiffer Creiße. = 
Be, 23. Kauf des Andr. Franz Wen, um das vaͤ⸗ 
terl. Haus Mo. 24, fur 70 rthl. = 
GBroß⸗Neundorf. 24. Der Hedwige ei. Hreusner wieder i 
verehel. ei fe gebor, Schmidt, um das marital. Andr, Preusnerſche A 
Bauerguth No. 38., für 1193 rihl. zu. fol. 5. d'. a 
28 Des Anton Stähr, um die Hauslerſtelle No. 14. de 
po Schinske, für 8s rthl. FB 
2456. Des Paul Boͤger, um das 1 San 8 * 
Im . N 


Nos 16. für 500 rihl. 


. — 


Bl) 
V. Jim Neumarkeſchen Creiße. 
Peicherwitz. 27. Adjudic. fir den Joh. Gotil. Schalker, um 
das Caſpar Gillnerſche Bauergutb Ro. 18. für 1367 tthl. 
8 28. Kauf des Anton Gillner, um einen Auenfteck, fuͤr 13 25 
18 ſol. ſub No. 50 
Sſpillendotf. 29. Des Job. David, Schal, um die vaterl⸗ Elb, 
ſcholtiſey für 3508 Thl. ſchl. 10 fol, = 
30. Des Joſeph Hammer, um die Beenfelle No. 9. vom Ant. 
Schlieſch, für 600 ethi. N 
Krintſch. 31. Des Franz Joſepßh Petraſch, um das Beuetguth 
No. 14. vom Pur, Staroske, für 2000 kihl. = 


= VI. Im Schweidnitziſchen Creiße. ; 
Geädig. 32. Kauf des Chriſtian Gettl. Kaßner, um das ne 


feinem Bruder Wilh. Traugott Kaßner, für. 785 bt. erkaufte * & 


ckerhaus No. 26. 
33 Des Gottl. Bündig, um das Geul. Erpel Auapins 
No. 16, für 30 ub a 
7 Grankenſteisſchen . 
= Petertwib⸗ 34. Des Gori. Breyer, um das Joh. Ganze 
Que No. 12. , für 3000 th, = > 
Groß⸗Peterwitz. 38. Der Johanna verebel. Galan geb, Wolff, 
um das Bened. Rudolphſche Bauerguth Mo. 21, füt 3800 rthl. 
36, Des Bened. Jugner, um das vaͤterl. Bauerguth No. 16, 
fuͤr 1300 rthl. 

Frank nberg,. 37. Des Franz Lup, um das Auenbaus mo. Gr 
von dem Joachim Ziegner, für 171 ribl. 12 fol, zo d. . 
. 8, Des Uuton Boriſch, um das Haus und Garten o. 58 
Lom Ant. Ludwig, für 76 rthl. 5 fol. 8 d. 

239. Des Franz Teuber, um das Haus No, 14. vom ne 
| Bic für 33 wbl. 10 ſgl. BR % 
Sn VIII. Im Meachenbache Creiße. 

Hennersdorf Dreyßighufen. 40. Kauf der Regina Helene gif. 
5 mann, um das liebigſche Bauergueß No. 275 für 3350 we 


— * 
> 7 . 8 — 
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| IX. Im Coſeler Creiße. 0 
Koſtenthal. 41. Kauf des Aug. Koratke, um das e 5 
No. 135. von dem Math. Pietſch, für go Th. ſchlt. = 
04 Der Wittwe Anng Roſina Borg geb. Breitkopf, um di 2 
da Bauerguth No. 97, für 290 Thl. ſchl. ER 
43 Des Joſeph Panıke und deſſen Ehewirthin Apolonia 9255 En 
Gruͤnert, um das Awentaus ſub No. 30. vom Franz Panke, fuͤ r 
48 rthl. 21 gr. a 
„Koſtenthal, n Des Joh. Sajack ai ſeines Ebeweibes Thu 
reſta geb. Grunert, um das Wage No. 68. von ſeinem Vater 
e Joh. Sajack, für? 100 rtl. | 
45, Des Franz Pantke und deſſen Ebeweibes Elifab, geb. Wolff, 4 
um das vaͤterl. Ant. Pantkeſche Bauerguth No. 92., für 400 rthl. 
446, Dis Joſeph Pantke und feines. Ebeweibes Joſepha gebor. 
Mihl, um das väterl. Bauergutb No. 10. fuͤr 400 tthle. 
nr 47 Des Joh. Sajack und ſeines Eheweibes Maria Clara geb. 
Gotiſchalk, um das Bauerguth No. 25, von dem Ant. Goriſchalk, für 5 
320 tthl, 
EN X. Im Oels⸗Beenſtaͤdt. Creiße. 
Tſcheſchen. 48. Kauf des Thomas Obieglo, um das vaͤterliche 
Bauergut No. 23., für 100 rthl. f 
49. Des Philipp eee um das 5 Sauergug No. 20, 
für 106 rthl. 20 ſgl. 3 
50. Des Chriſtoph Bere, um das edel, Bauergut No, 12., „ 
für 42 ttbl. 20 fol. 
Hammer, 5% Des Lorenz Smigara, um die vaͤterl. Freiſtelle f 
No. 7, für 130 rthl. a 
52. Des Florian us um je vaͤterl. Fraiſele on. 5. fie 
250 rthl. ER 
Conradau. 83. Des Math. Makotſch, um die oaͤterliche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle No. 6., für 25 Thl. ſchl. 2 
54, Des Martin Smolfa, um die Glkenerſtele No, 8. von 
dem Math. Warkotſch, für 60 rihl. 1 ® 1 
f 55. Des Joh. Week um die Eibſcheltiſe Mo. 23, für 
400 rthl. i „ Des a 


2 (189) 


386. Des Matß. Malte, unt die wätell e Ns 
für 60 Tol, ſcht. 
Glasbuͤtte. 57 Kauf des Fran Kauft, um on af * 28. 
von dem George Guſinda, fuͤr 180 frthl. gi 
358. Des Valentin Obla, um die See No: aun den wich. 
Conzeg, fuͤr 300 rthl. 


59. Des Thomas Somyesky, um die väterl. Bertele m ER 


für 316 ıthl. 2 fol. 
650. Des Mich. Sompesty, um die vaterl. Ode. Ne 1 % 
fur 56 lthl. 5 
„Ernsdorf. 61. Des Thomas Barunta, um dis aut, cbm 
dre. 21 fuͤr 100 rthl. 
Johannis orf. 62. Des Jeſepb Kurka, um das Haus fa6 No. 16. 
von dem E riſtoph Kohea, für 28 Thl. (dr. & 
Sadewitz. 63. Des Franz Dans: um das väterl. Deum, 
No. 16., für looo rihl. 


64. Der Borbara verw. Schulz geb. Haß, um N marital. Ant, oe 


Schuhjefihe Auenhaus No. 31., für 56 rthl. 
360 rthl. 


a2 nie 
XI. Im Oels Zreßnißifchen Creiße. 


Klein⸗Totſchen. 67. Kauf des Joh. Rannoch, um das a ee 


Bauerguth No. 14:, ee 1200.tt$l. 
I. Im Trachenbergſchen Creiße. 


Cauterwitz. 9 Kauf des Franz Ziegler, um die vaͤterl. Sele | 


No. 85 für 200 rthl. 


Borzenzyn. 69. Der Frau Franeidea Dorsifen; verw. „Sqchindler = 
gebor. Euler, um das Ant. Nitſchkeſche Bag 8 3 m = 


4000 1 a i 
XIII. Im Geldbergſchen Creiße. z 


1 20. Kauf des Joſeph Auſt, um das Franz etch dis. 


nerſche Den 2 ii 5359 eh 


; ; ze 


65, Des Joh. Surge, um das vaͤterl. Banergurß ſub No. 1 13. ' fir = 


777 ar 55 
N x is, 5 Wee 
. TR Fi ” ee 


66. Der Hrömige Sichof, um die väter, Stelle e 50. für = 


TR 
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nen Jurizamt, macht nachſtehende Grundſtückbeſſtzveraͤnderungen hier. urch 
bekannt: ö f | 


1) Zuſchreibung der von dem Schleifer Johann Joſeph Berner abs 

dem väterlichen Nachlaſſe angenommnen Häuslerſtelle ſub No, 1 1. zu Koͤ 
nigl. Aufbalt. SE 3 
2) dito der von der verwittw. Schiffer Kuſchke geb. Scharff aus dm 


marital. Nachlaſſe angenommnen Hänsterftelle ſub No. 4. zu Koͤltſch. 


3 Kauf der verehet. Kutſcher Thiele geb. Handke, um die Jackelſche 


> Haͤuslerſtelle ſub No. 5, zu Tſchiefer, pro 260 rihl. Cour. 


0 Zuſchreibung der don dem Zeh, Chriſtian Kuſchke aus der vaͤterl. 


8 Erbſonderung angenommenen Bauernabrung ſub No. 20. zu Mod ritz. 


5) Kauf des Job. Gottfr. Kahl, um die Oppitzſche Muͤhlennabrung 


ſub Nor 101. zu Tſchiefer, pro 1800 rthl. Cour. . f 8 
6 Kauf des Ich. Friedr. Wilh. Reiche, um die Hummelſche Haͤus⸗ 
klerſtelle ſub No. 88. zu Tſchiefer, pro 47 kehts Conn. 
2 Kauf des Muͤllers Joſeph Becker, um ein Stuͤck Acker von der 
Schoͤpkel. Bauernaßrung ſub No. 37. zu Modritz, pro zo tel, Cour. 


) Meufalz den 4. Deebr. 1816. Dos Koͤnigl. Preuß. Stadtge⸗ 


richt zu Neuſalz macht nachſtehende Grundſtückbeſitoeraͤnderungen hierdurch 5 


bekan pt: 


und ihren 5 Kindern aus dem marital. und reſp. väͤterl. Nachlaſſe angenom⸗ 


menen Hauſes ſub No 228. 5 ER er 
9) Kauf der verehel. Gaſtwirth Machale geb. Kuſche, um die Schoͤn⸗ 


0 N . 


bornſche Wiefe,\ pro 300 rihl Cour. 


3 Zuſchreibung des von der berwittw. Schneider Scheibel und ihren 
Kindern aus dem marital. und tefp, vaͤterl. Nachlaſſe aug nommenen Hau⸗ 


ſes ſub No. 128. 


4) Kauf des Gottlieb Dorn, um das Stockſche Haus ſub Mo, 3 en 42 


pro 350 rihl Cour. 


5) Birreich des von der verwittweten Fan Obriſt Lieutenant Reichs; . 


Burggrafin zu Dohna Eliſe Eleonore geb. von Benckendoͤrf, pro 3620 rthl. 


Cour, ſub haſta erſtandnen graͤfl. von Schlabrendorſſchen Hauſes ſub No. 77 5 


6) Kauf 
8 e e 


Se Me ufalz den 4. Decbr. 1816. Das Koͤnigl. Preuß Domai⸗ ei 


1) Zuſchreibung des von der verwittw. Schiffer Feind gebor. Steller 


| 
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5) Kauf des Boͤttchers Johann Gottfried Bee, um ben Eetestrhen 
Weinberg, pro 250 rihl. Cour, 


7) Kauf des Schiffers Jeb. Friedr. Schmitt, um Nan Schlaskyſhe 


Haus ſub No. 7$., pro 800 rthl Cour. 

Ku bpp den 20. Decbr. 1816. Verzeichniß derjenigen Kaufe, 
a welche vom 1. May bis ult. Decbr. 1816. beim Juſßtzamte Kupp: gerichtlich 
sonfirmist worden find?, 


1) Des Anton Prokop, um dein väterl, Coloniſſtile zu Sallrun, 5 


fur 250 tt6l. 


2) Des Carl Sakrausky, übe 8. Bannaſcſche Eofonieflee zu Ne, f | 


| Schalkowitz, für 512 ethl. 


3) Des Martin Jambor, u um deſſe vaͤterl. Angerfäußlerite, zu | 


A 5 udfowiß, für 12 rthl. 12 gr. 


Falkowitz, für 34 u rthl. 5 gr. 


5) Des Thomas Bode, um deſſen väterliche Bauerfete zu Große = 


Doͤbern, für 120 ttbl.... 


” 4) Des Anton Macziey, um deſſen vater, Hebe Bauefee zu 


6) Michael Goͤbel, um offen oh Sibapäustenfefte zu u Klein Be 


fs, fuͤr 88 rthl. 


7) Des David Geiebridh. dias, um die Grügnerfäe Frepſtele in 


bn hd für 170 krihl. 


: Dobern, für 1825 rthl. 


8) Des Johann Warzecha, 158 deſſen vaͤterl. Freibauerſtelle zu Groß 


9) Des Fabrikanten Senft, um die Wohlſhe Sale zu Wau, = 


fuͤr 60 orthl. 
10) Der Mariana verehel. Posmik, über die Urban Damgſche A 
gerhaͤuslerſtelle zu Alt⸗Budkowitz, für 16 rthl. 
11) Des Anton Schuske, über die Gorzembaſche Haulerſele w 
Sawitz, für 464 x rthl. 


12) Des Gregor Konietzny, uber deſſen vier. Seeißauerie 


Moppellan, für 5 72 uthl. 

13) Der Wittwe Mariana Suadelna, aber deren a 
Bauerſtelle zu Dammratſch, für 144 rtl. 

14) Des Chriſtian Mokroß, Aber die IR Wala: Eule, 
zu enen, für 300 fihl. 4 


* 
I. 
art 
DEN 


2% (% „%% — 


ie eee Aber deren mütter. : 
Forſih ae je 95 d ur 85 ethl. 12 gr. es 
1 Vice, über dißfu dalle Balena . gabe 
RE für x 120. rthl. 8 A182 a 1 x PN - 
7). Des Vulef Baca, über beffen air, Baurfele au eke, 
fuͤr Aolrthl. 8 
8 18) Des Andreas Sega, ee: due, det. Diuerftelte zu Pappe 5 
are) lde f 5 
Jag a LER Urban Warjeche, um en wake Gia pe 


: pellau zu für Zu T VPE BE ie FF 
Sun 250 Des Simen Dung, um deffen ai. Wege Bu Al Pant g 
i eg r e en e ele 1 


um ee egen bals dad May 18 do Bey beſegen Oe a 
N e 0 e Konfiemiee worden? een NE ee | 
ne auf des e ee um die zu Arne 
N 185 ase See ele, J a 0 
> 2 Das Zufreibunge Inſtrument der Wurwe Johanna Eisner geb. 
Heep e ee UNE 42⁴ belegene een, 5 
pro content 2075 
139218) ni 1816, Der Kauf des berabſchtede⸗ 5 
N sh 1 keonte⸗ Hlelhtehants Hen. Johann Hurtwig alls kad, 
5 5 5 b Mo. 33, doſelhſ belegenen Srhrgeieotsekbah, 
8 geo % Cour: wird bekannt gemacht. e 
Nine bed Achten eee, Bey dem ‚if Ga 85 
1 Ife oh ftemirk worden:: en a 
8 che Kauf, üer die un‘ bech 0 11 5 
8 155 enen Bat Ki Pet ae e 1 10 
. & Ce 5 n 55 
ER ur a n George Möſes Kauf, Aber, die von dem E 
\ Ser, r ‚Car I 8 ae für 78. rthl. Cour. 3 Srepſſele. 


5 ah Brig Ri 1 1 e an Ge 
a us" Ede 15 2 bet dor 0 
feine an an Joh. Samuel ae 10 7 iin 516 N 10 enk. 112 


a en Ber £ 
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No, 15100. / welchen ich in den Zeitungen für ganz unguͤltig erklaͤre. 


| FFV 
Anhang zur zweyten Beplage 
Nre. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
= om. 15, Janne 18122ꝛ: 


7 


\ 
x. 


IE 


= AVERTISSEMENTS: | 
) Breslau. Zu verkaufen iſt wegen Famitlen⸗Verhaͤltniſſen unter den 


bdigligſten Bedingungen eine in der Nähe don Breslau beligene Beſitzung: ſie hat 


2 Vorwerke, ein maffives Schloß, 990 Morgen Ackerland, 35 Poſſeſſions, Forſt, 


Teiche, Gärten, 150 Fuder Wieſewachs und 360 Rthl. Silber, Arrende⸗ und 


Muaͤhlenzinſen; ſte haͤlt reichlich aus goo Schaafe, 50 Kühe, 16 Pferde, 16 
Ochſen c. Herr Beſitzer nimmt ein Haus, auch ein kleines Gut, auch ſichere 


der Koͤnigl. Commiſſionsrath Fiſchdach, am Neumarkt 


Inſtrumente an Zahlungsſtatt an. Das Nähere ertheilt auf portofrehe Brlefe 


$ im weißen Haufe No. 1602. : i 

Breslau. Für eine ſtille Familte iſt die dritte Etage in Nro. 1982. auf 

dem Naſchmarkt zu vermiethen. S . Fre 
= Breslau. Schöner leichter Rollen⸗ Portoriko iſt angekommen bey 

: B. G. Münzenberger, eldne Radegaſſe No. 484 — 85. 

Breslau. Einem bochauperepeenben Dubiifo zeige hiermit an, daß ich 

in meinem Haufe in der Gutengraupe eine Speiſeanſtalt und Diſtillateurgelegen⸗ 


N heit etablirt, und bitte die Herren Studloſen und Ehirurgen, wie auch diejenigen, 


b 
Sl 
7 


welche taͤglich in Gefchäften den Neumarkt beſuchen, um geneigten Zuſpruch; auch 


e Koſtgaͤſte an, verſpricht dle reellſte und prompteſte Be⸗ 

ale — =... 

od = Breslau. Ein junger unverheuratheter großer wohlgewachſener mit gu ⸗ 
jen Zeugniſſen verſehener Jäger, welcher ſchon einige Zeit bey Herrſchaften als kiorees 


Der Fleiſchermeiſter Engelhardt. 


jäger gedient, kann als fölcher bey einem niederſch leſtſchen Guto beſitzer Dienſte fine 


den, und das Nähere N-o. 576. auf dem Markte in dem Haufe des Kaufmann 


Walther eine Treppe hoch evfabren. N re 
) Breslau. Reiſegelegenheit nach Berlin, zu erfragen Reuſchegaſſe 
f im Sellerhof Nro. 143. beh Aaron Frankfurther. SE 5 . 


) Breslau den 1 sten Januar 1817. EI den 2 7. December. 1816. N 
der Frau Ober⸗Amtmann Beer aus Groß Deueſchen Erengburgfehen Creiſes eln 


Bieferungsfchein von 200 Rihlr. Cour. berlohren gegangen, derſelbe hat dee 
Beer. 


es, 


= un. 


_ * 62610 * 8 


= 2 roten. Dun Sf. Ceur- Belohnung werden beitsjentgenfügenagent; I 
we — 5 ten Januar geſtohlene Muͤtze, von ſchwar zem Sammiet aut einer brei⸗⸗ 
Me ad rab ee Sutter, im i ech F be 5 


lau. Ein önnfelbrauner Walch, venüblch an eulehnee 
braucher, if nebſt Geſchirr und einen ganz deguemen leichten ee 
aD welteren Hondel SR 24 Stiedrichsd or zu es lm Daran.“ 88105 


00. Breslah den 18. December. 1616. Auf den Antrag des.Caffırer a 9 
e.bieienigen, öffentlich vorgeladen worden, welche an den auf dem Gut 
Ober / Ko Corltau im Mönfterberg Glaͤtzſchen Creiſe ſub No, 3 4. annere dende 
brief pon 100 Nihlr. aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpruch zu hoben ver 
meinen, und es iſt von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht von Schle⸗ 
fien in Betreff derer weiche n dem am gten Auguſt 18 1a. angeſtandenenen perem⸗ 
toriſchen Termin nicht eſchlenen ſind, dato ein Präcluſions⸗ und reſp Amortl⸗ 
fatipngurtel, erg‘ 10 wodurch alle etwanige unbekannten Prätendenten mit ibten 
Serie ‚Anfprü ſchen an, den in, Rede ſtehenden Pfandbrief dergeſtalt präctuditt 
worden, daß nen wegen aller ihnen daran etwan zugeſtandenen Rechte ein ewiges 
Stil neigen aufzulegen, und dem Eigenthümer deſſelben ein ewiges eee, 
gen aufzulegen, und dem ( Elgenthümer. beffeiben ein neuer Pfandbrief auszufettigen⸗ 
Dies wird allen bey der Sache etwa ein Intereſſe habenden Militaͤrperſonen nach 
erfolgter Aufhebung des beſtandenen Suſpenſtonsediets vom 3oſten Juli 1812. 
welches bey deſſen erſt nach dem obgedachten Termin elngetretenen Geſetzkraft be 
ausgeſprochene! Präcluſton nicht bindern kann, hlerdurch mit der Aufforderung be⸗ 
Fannt gemacht, binnen 14 Tagen, vom Tage der Einrückung gegenwärtiger Be⸗ 3 
kanntmachung an gerechnet, bey d dem unterzeichneten Koͤnigl, Ober Landesgerlcht 
a melden 155 15 1 annoch nachträglich wohrzunehmen; 5 

ch gegen fi ſtons⸗ 8 Fe Amnprfasiondunset ARE _ 
kat ehe 8 sap m 


527 0 e Preuß. Ober Bandesgeriet. bon Schlefen. 2 
= Ka Bere Lan den ten Deceinber 186. Auf den Antrag des Ag 
Da Nimpiſch ind alle diejenigen Öffentlich. vorgeladen worden, welche an den 
auf. dem Suse Cammendorf im. Bunzlou⸗ Loͤwenbergſchen Ereife ſub Neo. 36. eln“ 
8 getragenen, ‚perloßten; gegangenen Pfandbrief; von doo Kthl. aus irgend einem recht 

lichen Gründe, Agſpruch zu haben vermeinen, und es iſt bon dem unterzeichneten = 5 
Kön A. Ober: Landesgerichts von Schleſten in Betreff derer, welche in dein am 
Sten August 18 12 angeſtandenen peremtoriſchen Termin nicht erſchlenen find, dato 

ein Prächifiond + und veip. Amortiſatiogsurtel ergangen, wodurch alle etwanige un⸗ 
f Lkaan⸗ 


99 98. & 


” 


> 7 verwitwete Willner geb. Tſchepe hat in ihren am Aten n März 1846. 1 


= dieſes Legatarit zu erfahren, ſo wird gemäß § 23. Thl. I. Eik. 12 des Alge. 
Leandrechts demſelben ſolches biermit nachträglich jür Wotrnehmung der Ent 
S er bekannt . um ſich deshalb bey uns zu melden. 


d ugſche Gerichtsamt in Mieder Thomaswaldau fübhaflict h ermit nete fate den 
gers, welche von denen Gerichten in Nieder = Thomaswaldau auf 2 10 Rih 3 


wuͤrdiget worden, und ſetzet einen einzigen peremtoriſchen Biethüngsteku auf 
Aa iſten Maͤrz 187. Vormittags um To Uhr auf dem herrſchaſtiichen Hol in Nee 


5 4 (1% % ı 


ee bebtundenten mit ihren ver weinten Anſpruͤchen an ben th de ffehenden | 
Pfandbrief dergeſtalt präeludirt worden, daß ihnen wegen aller ihnen daran erwün 


zugsſtandenen Rechte ein ewiges Stillſchweigen aufzulegen und den Eigenth mes 
des gedachten Pfandbriefes ein neuer auszufertigen. Dies wird allen beg der Sas 


che etwan zin Intereſſe babenden Milltaͤrperſonen nach erßolgter Aufhebung des be. 


fandegen Suſpenſtonsedlets vom zoſten Juli 1 84a. , welches die Praͤcluſtön nicht 5 


behindern kann, da deſſen Publication hier erſt unterm 10. September 181% a 
ſo ſpaͤter erfolgt iſt, hierdurch mit der Aufforderung bekannt gemacht, binnen 14 Ta⸗ 
gen, vom Tage der Elnrückung gegenwärtiger Bekanntmachung e an gerechnet, 6 
dem N Knigt: Ober⸗ e melden und ihte Rechte an⸗ 


88 2 Peruß. e dee von de? ? = 
985938 Breslau den zen Detember 18 16. Ole beſeioſt gehorber 1. AN, 


ten Teſtamente ihrem Bruder dem Zimmermetſter Oſcheße zu Miegel Suchen we 
100 Rthtr. vermacht. Da es bisher nicht gelungen, den 2 7 Aufebiholtsdt 


% 
8 i Koͤnigl. St der e Sab 1105 ac 8 
5 % Bunzlas benia6iten November 1816, Das Höri, gleutzpunt v; 5 ? 


Hapdau ſub Pro 2 belegene Achorgsche Geenfteile auf Antrag eines Res 


der⸗Thomaswaldau an. Es werden dahet ſämmtliche beſitz und zahtun fahl aus 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen, in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen is 
Geboth abzugeben und zu erwarten) daß dem a und Deſiblethenden 155 55 9 


Bezahlung das, Grundſtück zugeſchlagen werden ſol. Auf eln nach 


gethanes Geboth wird keine Ruͤckſicht genommen. Die Tape kant zu 1 en 1 105 5 i 
chen Zeit in dem Gerichts kretſcham in Aae pute o be elch! 

neten Juſtitlarlo eingeſehen werden. Zugleich werden . . 
denten Hiermit zum Erſcheinen in dem bevemtoriſchen Dermine vorgela laben, um there 55 


n geltend zu machen, bey Vetluſt derſelben. ad lende 


e ane s nes ‚Sesigstanit, Rieden 2 Wanger ge ang 


8 n 22 N TEE Auer File abs = 
2 Bres⸗ n 


0 16% 
5 Rragfon bey Schweidnitz de den zten Sonya ı 817,5 Ein junger 9 Jager 
aus Böhmen, welcher im Gefolge⸗ſeiner Herren di ie dekannteſten Gegenden Eu Be: 
208 be ſet zu haben, gu franzoͤſiſch, und wegen ſelnes längern Aufenthalts in 
England vorzüglich engliſch zu ſprechen behauptet, hat als Jaͤger in meine Dienſſe 
teten wollen, iſt aber don meinem Foͤrſter Ulbrich Gohlitſch dey Schweldnitz aus 
Irrthum faͤlſchlich berichtet worden, daß ich ſchon einen Livreejaͤger gemiethet, une 
hat ſich deßhalb nicht bey mir gemeldet. Soliteſ dieſer Menſch noch keinen Dienſk 
gefunden haben, und mit guten Zeugniffen verſehen ſeyn, ſo kann er ſich No. 57. 
auf dem Markte in 8 1 Treppe boch ’ in dem Haufe des Kaufmann Wal⸗ 8 
iber, e Fr Wilhelm Graf Zedſcz. 
kiegnttz ir 8 5 May 1816, Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes 
18 5 ſind die im Aebi klegnitzſchen Creiſe gelegenen auf 24,780 Rthl. landfchafte 
irdigten 1 od -Nitrergüter Rauſſe, Rachen und Krottenphul, imgleichen 
e denne en Eteiſe belegene auf 33080, Mihlr, land ſchaftiſch toxirte Allodlal⸗ 
Wlltſcht au nebſt dazu gehörigen Thiel Vorwerk auf den Antrag des Lieg⸗ 
e 5 ia ft. Edllegit wegen der rich 8100 Mfandbriekszinſen 


haſt 5 
Bande 17. zu Biet 1300 gsterminen, \ . W le te peremtoriſch 
a He 1 . inen war ee 
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5 Drag, 855 beet bon Meal ab 
a 8 zu Ki dorf im 59 i 
4 e ap , 
fi 2 de; * 
Fi "dab 5 * aufge Kae 1 Aal 5 wer⸗ 
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85 ge Color 15 Schal N x 0 


e e Erden de Be ma et ann 1 75 
en en ag zu gew 0 605 werden alle u he 
lt pe ir dieſes A ‚wie. alle 1 9 75 Peel, Gla⸗ 5 N 
ger des verftordenen B efißerd zu dieſem erinene mie der Warnung vorgeladen, 
daß Erſlere im Fall ihres Auffendl id 15 90 ihr ene Anfprühen an das Haus für 
d unk an dasjenige verwieſen wet Mat Br 1 1 s 
ke uur ai IA enige erw en as n * \ 
meldeten Ga er Abkig 1005 9195 te. Die Saufshedingungen worden is 17 a 
aun e ur werd 


ee e Gerig der een Kimi Spnbufen Silck, Biber 
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e ai ſtags Hel. 16% Jab 1 1817 1 e n 


e euf Sr, Königl. Mazeſtät von 75 eue ze W 


Mane dann ſeh 80 e 


i us Ling 858 eg 800 ergnädigſten Special; Bet fehl. 70 9 2 3 al: 
eee Jutelugerz. Blatt zu aM 


e 


und N 71 f 9 5 . A848 2 TE * 156 18. 
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in — 9 = — nn al 5 
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Min ite o vorbehalten blei 


in Age mefnen⸗ 


ſelfieirten Liguiwation, bei der Königl. Regler e, ſogle 
1 „Betrag aber 8“ Wocheg, Hachher, Wei „die, 15 iguipn, kon 
0 13 Afchlher a 0 0 ut 5 der A, gu w 


e Kal iO 0 che 15 gebünden Sb mi UN 5 
del zehnten The N erudmm men eu 1885 yanfp, 1 Pf. 
als: Bieten geſtellt, und gleich | ration. Dlct Werden, 
9 85 a ne, bet Dich fernt Eh sr ji 
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a 92 Ta 2 
Mga teens 5 ’ 
Sur bude In un st 3 ? 
white. nee SER 2765 


3 e ollirenden 


0 ee 


N 110 „ 
achgeboch ee nicht aug genommen, 1 75 e un 55 1 . 
e 
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Lee 5 


zwar vckſſchtlich bes Bedarfs an Roggen, Hafer und Stroh, kür die Zeit von 
4. Mny c. bie Lide Robe, in Hleſhes Hues aber sein 4, Min dis Ede 
e e | rare ee 


FRE 2 FVV 1 ns Be 
85271455 Kerns Licstatios Wird auf den 30. Janna S . 
zfeſigeſetzt, an welchem Tage ſich die Entrepriſeluſtigen Vormittags um 9 Uhr in 
Locale der ıften Abteilung der Regierung zur Abgabe ihre Gebote vinzufiuden haben. 
Der Zuſchlag bleibt zwar bis zum Eingang der Genehmigung des Königl. 
Hohen Finanz⸗Mluſſterii vorbehalten, jedoch werden Nachgebothe in keinen Falle 
berückſichtigt werden, indem bei zu hohen Preißen zum Ankauf geſchritten werden 
gſoll. Die Mindeſtfordernden bleiben an ihre, im Lieltatons = Teiniine gemachten 
Hfferten bis zum Eingang der gedachten hoͤhern Genehmigung gebunden, wovon 
möglich bis Ende Zebruar d. I. der Mindeſtſordeſnd Gebiſehene umerrichtet wer⸗ 
den Ol e . VVV 
de Bang Lieferungs⸗Gelder halb in baarem Gelde, halb iu Terſor⸗ 
ſcheinen, wovon die Hoͤlkte ſogleich nach eingereichter gehörig belegter Liquidation 
bey der unterzeichneten Könige Reglerung, die andere Hälfte aber nach 8 Wochen 
wenn die Liquldation hoͤhern Orts richtig befunden worden, unfehlbar berichtiget 


ird. 228 2 1 . 4 - ir 8 8 5 FE, 
iR ie Zur Sicherheit der Gebothe muͤſſen die Mindefifordernden eine Caution von 10 
% v 6 
Quan 05 leich bey der Licltation ſtellen. V er 
een? übrigen fpeeiellen Bedingungen, ſo bey der Licltation zum Grunde ge⸗ 

l erden füllen, Werden durch Aushang am Eingang der kſten Abtheflung Iff⸗ 
tl bekannt geiacht , und koͤnnen von den Eutreprſſeluſtigen auch vor der Lci⸗ 
5 tation i 5 Regiſtratur eingeſehen werden Gen 

a ai en einzelne Kreelſe, wie von aus ſehr gewluſcht wird, ſich zu freiwilll⸗ 
gen Lieferungen’ für ſatmtliche ober einzelne Garuiſon⸗Oerter für die Greuz⸗Com⸗ 
1% has pe De. Granit hrn vo greifen ſich verſtehen, ſo bleiht 
„ſolches jeden Kreiſe unbenommen, nur muüſſen ſie ihre Forderungen entweder im 


Lieltgtions⸗Termine durch bevollmächtigte Deputirte oder ſchriftlich 4 Tage vor dem 
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geln Billiges zu haben Altbuͤßergaſſe Nero, 1404. Ben Stern 2 Stlegen hoch. 
W 1 nd Aaf DENE e dee in Mro. 884, neben, den Son, 
ober eMeeifenme iſt verschiedenes g Ba Meisbientent, wobey uch 

das Nähe Veh Hand iu verkaufen ud bey 


’ 0 3 
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et) % 
1 Weg “Eine keichte Wiener Btalde fe £ für ‚ea Filtden Pre. 
zum Verkauf auf der Nicolaigaſſe in den diey Eichen Neo 295. 
*) Breslau. Auf der Kupferſchmiedegaſſe Nro. 1929 Cap Dadedennd 5 
0 einiges Halisgetath, beſtehend in Kaſten und großen Tiſchen, Fabriten⸗ 


senfilien don Saba, Meſchinen dazu, (0 wle auch noch ein Vorrath von. altem, 
geen, Mauch und Schnupftaback in bellebſgen groͤßern und kleinern Q Alle - 
taten, zu 108. ch bihien Preißen zus freder Hand zu verka fen; und f es: 
Hold, lun, Hgenaliyeiu Dan 2 Stiegen boch links zu melden 
„ Dunzlau den gten Oecemder 18 6, Zum fentlichen Berta ner 
N Erben, züugehs! igen in ber Nieder⸗ 18 0 tan del oft: HZ üb 
Nis. 338, e genen nad auf 34 Rib. eg 73 d, kagıten Hauſes ebf Ger 
len ſteht auf den 19.5 N Wee arz 1817. 1 56 um 15 Uhs der eis ge bete nott⸗ 
Sa 0 ee an, zu weichem Kauflaſtuſig mit dem Derenten aa 
ich Einwill zung der Enden und des O er⸗Vorwundſe e 
11 5 e ohtkehl as eiſolgen wird : 
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rg, Wieuß Land: e ad 


Stadt: pt“ 655 
a dermletnen⸗ TER s EUER Rus 4 


3 5 25 5 au. Em Wee — 5 55 155 ken 0 ah 
ziehen. Da Nähere zu dem Eigenthüme * 12 
nermeiſter, wohnhaft in ar buen 221 1205 in 75 Stube 5 8 


2537 1347 8 N — 
% % Breskan. Zu derm ielben in eine meubfinte- Stube und das Nähere ef 
bee e goldnen Krebs eine Stiege hoch zu 1 7 
0 Breslau Ein kaden, zu einer Schulttwaaren, Dand lung ofen 4 lt 5 
nung und Zubehör: üb zu vermiztben und auf Ostern d. N. zu 0 5 0 5 i 
12 Er re beym Agent Müller jun. Ohlauer Gaſſe Nro. 935 1 
) Breslau. Eine auf dem Neumarkt belegene ohnung. ven s St : 
Kuͤche und Zubehör iſt zu vermlethen und Oſtern c. zu beziehen. Das na dm 
Agent Eichwald i in} der Drepfaltigkeit 3 Stiegen doch n Kragen. 8 
„) Bres lau. Dienſtags den zlſten Januar Vormittags um Halb ı 10 os 
Nachmittags um 2 Uhr und folgende Tage folfen auf der Mäntlergaſſe No. 1283, 
neben dem Storch Uhren, 19 55 und Dr Ringe, plattirte Sporen „Uhr: x 
En 3 a mit N 5 a 1e ende 155 
eſten, Tiſchzeug, Betten, Meudlement, ein gel, einlge 8 
n e Eoutant vetauitiönirt wetden, EP 


89957 Sachen, sd v dee RN melde Ryaler 
Aniak es Montags NN 1 90 ii 10 . 5 f br ‚anf 
Se 9 05 900 nee Thor nach der. e 10 85 ir ein Hutkaſten, in we 
e in,drepeckiger Hut mit 10 81 (OS ſdwey Servi 

ch waren, vom Wagen ver lohren 9 100 ! 

ur. ale, ſolche auf der Kupfer ſch 1055 in 25. 
tiege bac gegen ein angemeſſenes Douceur guͤtigſt obern, 
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nen der Erſſe im Regiment Grabert als Ötenadier, lehterer aber als Mousquetier, 


N 


8 00 0 
= R * > N — 4 2 
ide g. l = 9275 ane Girznenes Eaictates en des an- dcm u 
437903098 3:79 Ss ͤ C eg 
„Wees u ben 18, tober dne. Von Selten des unterzeich neten Kong,, 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officii fisct der Joh. Wilh. Wagner aus 
Altſchtitnig, weicher ſich vor mehrern Jahren he mich entfernt und bey den Cagto o 
Ne e hat, zur Rückkehr binnen 3. Monaten in die Küng 2 


Jteußi, bande hie durch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung hier⸗ 
Zübet ein Termin auf den 28ſten Februar 8. k. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober Landesgerichts⸗Auscultater Reimann anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
datz hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen Sollte Beklagter in dieſem Ter⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich meiden; ſo wird gegen 
thnzalß einen, am Ned. dem Kriegsdlenſ zu antzieten, Ausgetretenen verfahren, 
und auf Con eee als auch kuͤnftigihm etwa zufgllen⸗ 
ermogens zum Beſten des Fisct erkareat werden. 12 
„„ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schlefien. 8 
725 Breslau den 24. September 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht, werden nach erfolgter Aufhebung, des zelther beſtandenen Suſpenſions⸗ 
Edicts pom 30. März 1813, alle diejenigen Milttairperfonen, welchen dieſes Edict 
zeit zu ſtatten h kommen und die an das Vermögen des Inhabers, der unter 
der Firma, Joh. Ehriſtan Korns ſcellger Sohn ebehin beſtandene Handlung des 
Kaufmann Wilhelm Gottlied Korn. über welches en 1812; ae u 
curs öffnet worden, irgend einige rechtszültige Anſprüche zu haben vermeinen 
bierdurch vorgeladen, ſich dinnnen 3 Monaſhen, und zwar längſtens in dem 
auf den 19, Abril 87. Vormittags um ii Uhr anstehenden Termino perem⸗ 
torſo vor den aut horiſtrten Kquldationecommiſſario, Herrn Juſtizrath Mutzel, bei. 
dem hiengen Kön gl Stadigericht zu Bellen, und, ihre etwannige Anforderung 
an die Wilhelm Gortlieb Kornſche Concursmaſſe entweder perſoͤnlich, oder durch 
zuläͤßige und mit hinreichender ‚Information verſezene Bevollmächtigte wozu ih⸗ 
nen bet ermangeinder Bekanntschaft unter den hieſigen Rechtsfreunden die Hern 
e and Paur in Vorſchlag gebracht werden, zanzuzei⸗ N 
gen und gebͤrig zu beſcheinigen, wogegen die ſich nicht gemeldeten Creditores 
zu gewärtigen baben, daß ſie mit ihren vermeintlichen Ansprüchen an die Korn⸗ 
ſche Concursmaſſe e ihnen deshalb gegen die ubrigen Glaͤubiger 
ein immer wahrendes Stilſchweigen anferlegt werden id en ee eee 
e, „ Süm Königl. Gericht hie r Haupt⸗ und Ne adt berorbnete 
Direktor und Juſttzraͤthe. ii: Ach 
cal Dohm Breslau den 2, Moober 1816. Von dem Koͤnigl. Dohm Ka⸗ Be: 


pitular Pogkeyaunte werden auf den Antrag der nächſten Blutsverwandten, a. der. 
Joſeph Rüſcher gebürtig aus Hennersdorf Dreſeighuben, Reichenbachſchen Crelſes 


d. der Joſeph Bartſch, gebäriig aus Canterwitz. Trachendergſſchen Ereifes, von de 
im Regiment 9. Strochwig geſſonden, deſde aber ſeit der Schlacht bei Jena, als 
den . October 1800 feine Nas licht bon ſich gegeben haben bier mit aufgefordert, 
e e Monaten, beſonders aber in Lermino peremtorio als 
den 4, September 1817. Vormittags um 10 Ühe in hiefiger Aumtscanzley vor dem 
Herrn Juffitiarlo Schramm oder in hieſiger Negiſtratur cnc oder peridoch 175 
1 g i i „ u < 


Rat? 


zu melden, und daſelbſt weitereYpweifung,sentgegengefegten Falls aber zu gewär⸗ 
tigen, daß die Acten zum Spruch eingereicht, ſodann auf dle ane Nang, 
u 10 266 dent afthäugig nach Vorſchrift der Geſetze erkünnt werden wid e 
tegau den agſten Nodember 1816. Das unterzeich tete Gericht label 
alle üßbetandte Gläubiger des in Dammer verſtorbeneg Fo ſtet Johaun Eruß 
Schmidt zür Anmeldung und Nachwelſung ihrer Forderungen auf den aten Feörbde 
181% Vo mittags um 9 Uhr auf das herrſchaftlſche Schloß in Gramſchuß fab poͤnn 
pra uſt et perpetui ſilen til hiermit vor. s 188 A e EEE 
Kaoͤnigl Prinz. Amtsgericht von Gramſchuͤtzz Piach ur. 
Beuthen den icten May 1816. Es wird hierdurch der ehemalige Hu 
‚far Caſimir Winorod, welcher im Kriege 1806. von der Escadron des Prinzen 
v. Bernburg vom Schimmelpfennig von der Opeſchen Huſaren⸗Regimente d erleh⸗ 5 
e ee ‚ laͤngſtens binnen 9 Monaten und beſttummk ! 
in Termind den roten März 1817, von feinem Leben und Anfenchalte Nachricht zu 
geben; widrigenfalls wird derſelbe auf den Antrag ſeiner vetlaffenen Ehefrau Mas 
rt Winorod für todt erklart, und ihr erlaubt werden 1 be zu ſchrei⸗ 
teln f 


Be 


= a Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Beuthen in Yberfirlefren. Din 
0 Wuff waltersderf den aten Januar iz, Von dem Geeſchsau s 
zu Wüſtewalters dorf Schweidnltzſchen Ereiſes werden alle Diejenigen, weſche an 2 
das verlöhren -gegangene Hypotheken Inſtenment vom Zoſten Aprit 1803 über 3 
700 Rthle, Cour für den Bauer Gottfried Schubert in Nieder ⸗Boͤgendorf auß 1 
in Waͤſtewaltersdorf gelegenen Waſſermuhle des verſtorbenen Muller Brücknek 
jetzt Jungnieſch fub Nro 10 als Leſſtonarien oder Pfandinbaber Anſprüche zu ha 
N eine 


den bermeinen, hierdurch oͤff neſch vorgeladen ſich 


bepit gennünten Geröchtsamte zu melden; widrigenfäls dieſes F ee 
tiſirt und fue nichtig erklart werden ſolll . aan = 
ee sa na 


legen den 27. Augufl 1816, Bon deim Königl. End. Und Stadtge 


richt zu Gogau wird der hieſelblt geborne und von per erſcholene Feiedeich Mar⸗ 
tin Blumberg, von dem feir ſeinem letzten Schreiben vom 6, April 1805. aus Ba 
timore durchaus keine Nachricht zu erhalten geweſen, oder deſſen etwanige Erben 
hiermit vorgeladen, ſich in Termino den 4. Juny 1877, Vormittags um 1d Ur 
vor dem Referendario Kade auf hleſigem Stadtgeticht zu melden und Sie weitere 5 
Anweiſungen, außenbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß derfelbe fur todterg i? f 
vlaͤrt and fin im Depoſttorid befindnches Vermoͤgen feinen nächſten Erben werde 
N ; ee 881525 5 n 0 a ER 
BIT awrden ꝗten October 1816. Von dem Königl. Preuß. Rande 
und Stadtgericht zu Groß Glogau werden EN er 
ıgten Ape 1814. ab Intefkito' allhter verſtorbenen Schuhmacher en Wars o 


8 N f huhmacher⸗Aelteſten Ce 
Hoffmelſter, welcher aus Wien gebürtig geweſen ik, Herzau U „ 
alsbald, ſpaͤteſtens aber is dem auf den agſten Juli k. J. Vormittags um 
10 Ubr auf dem Rathhauſe hieſelbſt angeſetzten Termin perſönſich oder e 5 85 
einen quanifläircen Bevollmächtigten zu melden, den Grad ihrer Verwandſchaft 


dan en Feder, i e en Be u . 
den naͤchſten Erden, in Ermangelung von Erben aber dem Königl. Fiseus ass 
eln herkenloſes Gul zugeſchlagen werden wird... NE Be 


2 ER 3 


e ( 5 


72901 fa? 5 115 892 50 75 
e ee e 
> res! 1e Bücher, welche in Wanted Boch handlung zu 
Ae f Ruͤhs, Fr uͤber Anſpiüche der Juden an das deutſche % uͤrger⸗ 8 
weht, zweyter dephefferter" und erweiterter Abdruck, mit einem Anhange über 5 3 
Geſchichte der Juden in Spanien, gr. = ‚Berlin 1816. 10 Kl, Cour, Ri 125 
Fr. die Rechte des Ehriſtenthums und des deutſchen Volks, vertheidigt gegen die 
Anſpruͤche der Juden und ihre Verfechter. (Namentlich M. Haß und J. . Er) 
re 8. daß. 1816, TOMEH. Cour. Buchhandlung J. Max und Colip““ 
Breslau. Allen melnen hieſigen und auswärtigen Vetwandten zefge 
5 sch hiermit! erzebenſt an, daß ich unterm 12 ten d. M. meinen Sohn, Gabriel 5 
ache Se, nde, delt David kowy aus euffe verlobt babe & (9 8 
um) vıER 2 f Henſchel Bruck? ß, 
8 9 Bleblan. : Sthebr Berehtungemhebidem Publiko habe ich die Ehe Hiörmie, 7 
a eigesehf' any gen, daß ich wieder niit all'n Sorten der modernſten Sch büthen. 
e bin z auchn werden ben. mir alle Arten Strohblumen, ‚Bougiietd, und VBlu⸗ 
5 zen- Garultnren ganz nach ſtanzoͤſiſchem Geſchmack verfertiget, und empfehle 
u damit den bleſigen und auswärtigen Galanterie⸗ Händlern im einzeln, ſo au. 
wle in größeren Quantitäten ji T gefälligen Abnahme; olte ſchwatze Strohhuͤthe wer 
ben bie mit wieder gefarbt un aufgepußt, fo auch Schwangfedern gekränfelt And | 
Adufgefarbt; such erbitte, ich ‚mic junge Madchen aufzunehmen, und im Blumen⸗ 
. ane zu wollen. Nähere Bedingungen darüber erfahren ſie del En 
Wag 1300) set NN 5 Loͤber, Strohhuth⸗ und Blumenfabrikant, ix 
4 3981,93, ie, Hauer No. 1191 720 
ah Hiesl, In einer hieſigen bedeutenden Sptterehbandlung tand ein 
1009 Menſch von guter Erziehung, welcher die noͤthige Kenntniß im Rechnen 
und Schreiben beſitzt, als Lehrling ſein baldiges Unterkommen finden. Nähere 
„Auskunft: Ainiber, Se: der ae e . e e, im Br eine 
Siege doch. 154 
55 3180 9 Bes iun : Mit Gänge Post erlielt ich ble ſchon längſ e Lam⸗ 
a pen von Paris, ſelbe ſind zu: verfchiedenem Gebrauch und verſchledenen Preißen, 
fie beſtehen in großen geſchmackvollen Haͤnge Lampen mit mehreren Armen, Wand⸗ 
Lampen mit mehreren Armen und Aſtra⸗Kampen, welche letztere mit einem lafirten, 
einem Gaje: und einem Keiſtall⸗ Deckel verſehen, durch welche drey Deckel man 
dry verſchledenes Licht hervorbringen kann. Sie ſind ſehr elegant, und wegen 
ihrer Brauchbarkeit lehr zu empfehlen. Auch bemerke, daß ich das hierzu noͤthige i | 
gelaͤuterte Ruͤben Dei den Stein mit 54 Rehl: Cour: und das Pfund mit 12 fr. 
Münze verkaufe Auch habe . aus Berlin erhalten. | 
TER Krumpholz: 
85 Breslau. Altern, welche geſonnen And, ihren: Ahlen — 8 in 
i we 


(ces) g 


weiblichen Arbeiten ertheilen zn laſſen, koͤn en ſich melden; wo? dies iſt unten naͤ⸗ 
her bezeichnet. Sie lernen die feinſte weiße Stick erey und Papierſtickerey dabey 
auch bald das gehörige Zeichnen zur Stickereyn ſo wie gut Nahen und Stricken, 
undles wird bey den Arbeiten auch auf die beſtmoͤglichſte Akurareſſe geſch en. Auth 
Demoſſells, welche gefonsen ſind, für Bezahlung bep mir zu Stricken, konnen ſich 
bey wir melden und ſie erfahren das Nähere auf der Kupferſchmiedegaſſe in den 
Sternen 1 Stiege hoch bey Demoifelle Jeſchk e 
Breslau. Mein ſogenanntes buntes Bilber⸗A Be, ein Prokuf/ meiner 
ſatyriſchen  Mufe iſt hieſelbſt theils in meiner Wohnung theils auch in den in iſten 
Buch⸗ und Kunſthandlungen zu bekommen. Der Ladenpreiß iſt in Abſicht von 
25 ſaubern illum Kupfern (Rthlr. 12 ggr. Cour, e 
EZ r. Krokow, Major a. Dienit, vor dem Ohlaper Thor an der Ecke 
;ddbdier fangengaffe im ehemal. Reußlandſchen Häuſe.. 
*) Breslau. Alle Sorten der vorzuͤglichſten Rauch⸗ und Schnupftabacke 
aus der ruͤhmlichſt dekannten Fabrik von Wigaart et Comp, und Rosner et Comp. 
un Berlin ſind bey mir, als dem alleinigen Commiſſair dieſer Fabrik, kur die Pros 
bein Schiefien , zu den Sabrifpreißen wie bisher zu haben Zugleich empfehle mein 
Colmmiſſionslager in ächten Maſtricher Sohlenleder und guten Malaga» Citronen 
iu den billigſten Preigen. ET FRE Wilhelm Lobe. 
) Breslau. Allen meinen hochgeehrten Goͤnnern und Abnehmern zeige 
ch hiermit ganz ergebenſt an, daß ich meine zeitherige Societätshandlung unter 
der Firma Kroh et Rabe Nu Katie meiner unten bezeichneten Firma allein forte 


fähre und das Locale auf die Farlsgaſſe No 631, dem ehemaligen Lapuzinerkloſter 
eee ee Si eee 
Verſpteche die dilligſten Prelße, promteſte und eeellite Bedienung. 
ee 928 e. Nee 


ee 8. 
zeichneter hat ſo eben dos erſte Heft der ſogern gelefer 


G e 
1 85 


. 


1 


Breslau, Unterzeichn 4 
nen Zeitſchrift, Zeitbluͤthen, eine Unterhaltungsſchrift für die gebildete Welt, Hera 
alisgegeben bon Carl Wunſter und Friedrich Gleich. Jahrgang 18 7 erhalten, 
und iſt der ganze Jahrgang fuͤr 5 Rihl. Cour. daſelbſt zu haben 
F r 
nn am Ringe im Adoſphſchen Hauſe an der Ecke des Kränzelniarktes. 
) Breslau. Auf der Antoniengaſſe, zum Tempel genannt , it die eſte 
Etage, 9 Fenſter in Front, von 8 Piecen, 2 Kucheln zu vermiethen und bald zu 
Acheziehn. Naͤhere Auskunft auf dem Ringe No. 1218. Auch iſt ein Local zu elner 
Hondlungsgelegenheit Parterre dort zu vermiethen und auf Oſlern zu bezlehn : g 
n eeslau Meinen ſämmtlichen reſp. hleſtgen und auswärtigen Hand⸗ 
lungsfreunden mache ich hierdurch bekannt, daß vom 1. Januar e. meine bier feit 
34 Jahren gefuͤhrte Waarenhandlung an meinen Schwiegerſohn , Herrn Jatob 
M. Lewald übertaſſen haben. Die Attiva et Aoſſiva habe ich uͤbernommen! Ich 
erluche alle dieſ'nigen, wache rechtmäßige Forderungen on mich haben, binnen 8 
a. Faden opnfepibar.ihse Anſprͤche geltend au machen und Zahlung zu gemärigank 
eien e . ee a leſinger. 
© hear be Een EL. IT Se ee ei 
6% 5 N 
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ER. Kelländ. Rand-Ducaep - | — 


7 Brestan den aaſſen Auguß 1916. Von dean Königl. Gericht zu St. Ela⸗ 


ren in Bres au find der ste November c., rte Januar 1817, und veremtorie aben 
der 15te März 1817. Vormittags um 9 Uhr als Termini lleitationis auf den fab 


Nero 99, zur Tccheppine gelegenen auf 3762 Nibir. 10 fgr. Courant abgeſchaͤgten 
Fundum et reſp. Brandſtelle des hieſtgen bürgerlichen Tuͤchſcheerer Martin B cha 


Angeſetzt, wozu Kaufluſtige zu Abgebung ihres Geboths vorgeloden werden. Wo⸗ = 
dey auch die unbekannten aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Realpräten⸗ 


denten mit vorgeladen werden ihre Anſprüche ſpaͤteſtens bis zum letzten ieltattons⸗ 
termine dem Gecicht anzuzeigen oder zu gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adju⸗ 
dicatlon damit gegen den neuen Beſitzer, und in fo weit ſie den Fundum et refpees 
tive Brandſtelle betreffen, nicht weiter werden gehoͤrt werden. Und wird überdies 
noch in Anſetzung ber eingetragenen Gläubiger die Warnung nach 9 8. Sit 53. 
Var 1, der Gerichtsordnung ihre 9 finden, daß iin Fall des M. e blel⸗ 
bens dem Pluslititanten nicht nur der Zuſch 
licher Erlegung des Kaufſchilings die Löfchung ſämmtliche, eingervauch.., 48 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar laßztere ohne Producllon der In⸗ 
ſtrumente, werdeverſuͤgt werden. CE Somit. 
Slogau den 27ffen Ndvember 1816. Dos unterzeichnete Königl. Bringt, 
Amtsgericht von Gramſchuͤtz ſubhaſtirt die zu Waldvorwerk bey Simbſen ſub No. 4. 
belegene auf 70 Rthlr. 6 155 Cour taxlrte Dreſchgaͤrtnerſtelle des verſtorbenen Ans 
ton Anders, und ladet alle Kauftuſtige und Beſitzfaͤhige hiermit auf 3 
5 deen q ten Februar 18177. 2 


2 


als dem einzigen Licitationstermin, zur Abgebung ihrer Gehothe auf das heirſchaft⸗ 


liche Schloß in Gramſchuͤtz ein. Auch cltiret es die etwantgen unbekannten Glaͤu⸗ 


lag ertheilt, ſondern auch nu werichtz 


Vo 


biger des ꝛc. Anders zur Liguidicung und Juſtiſicirung ihrer Anſpruͤche ſub poͤna 5 


prädufi auf denſelben Termin. 


Das Koͤnkgl. Prinzl. Amtsgericht von Gramſchüͤtz. 
r ir Pachur. 


* 


a 22 $ \ — nn nn nn 
3 Wechſel Geld» und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 15. Januar 1817. 


8 o 
Amsterdam Cour. 4 .. — — Kepterl. detto 
„ detto detio - = N. 1384 — Friedriched' or 
Hamburg Banco 4 W. — 149 Conventions Geld 
detto detto 2 N. 14% anne 


Londoeͤennn . 


"8 Banco Obligations 
Paris 2 M... 


Staats Schuld: Scheine » 
Lieferunge Scheine 
Tresor - Scheine 
Wiener Einlöſungs - Scheine 
Stadt Obligstionn 
Pfandbriefe von 1000 Rthlr. 
2 M. 8 ee 22 
2 


Leipzig in W. Z, u Viſta 1022 — 
Augsburg 


„2 „% „„ „ „„ 


detto 
Wien in W. W. 
detto 

detto in 20 Xr. 
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NER 48 115 Ya 1505 181 18. 35 8 FE Ru wit just 
34909 die DR rs edel. 9 
Jule TER N 34 912 in ane n 1955 
a Ns . 8 Breslauſchen Anteiigeng 8 5 
R RE. JENE BR Dies denn ine SIE AN I üüingung 
Tale vom 16. Januar 1817 


5 e 
Na Rane 


Nannies sait 


Er regler den Ae e 1816, Bey dem hies, Könige : 
Eredar Find nachſtehende Kaufe gerichtlich Confirmirt worden IB aus 

Den 15. September 1815, T. wurde dem Banguier Herrn Cath 
& Ferbinandn, Weigel das ſub haſta erſtandene no: bezeichnete Haus⸗ 
eo 16,505 Rtlr aufgereicht. f 8 
Co dem. 2 Dem B. u. Deſtilaakeur H. Gais nes Fin Fr 
vrgth Keßletſche Haus no, 27 pro 4800 Rtlt. 7 

den 19. 3. dem Königl.: Ober Proviantmeſſter H. beiten Bee BE 
min en das Kaufmann Kobesſche ae 12 ei 28., 1 > ni 
den gen. e Johanſte Re 1 5 90 1 

a e e ee EIER: 9 00 BON 10 = a 

em em mann Ried. Bis a 


a Anpeigtofha Sue e. 405 pro 9000 Ntir 


mug ‚Sei, on Rüufeoneraere: 


ir 27203 


AIR DOT 


ee een 


Codem. 6. dem B. u. „Tuchſcheerer Hr. Sam bal Schablin das 1 : 


Heiſeſche Haus no no. 398. pro 6400 Klein 
den 26ſten. 7. dem B. u Vederſchneider⸗ Hen Sohann Melone das 


Rieglerſche Haus no. 356. pro 1450 plür. 


——— — 5 


Eodem. 8. dem B., obs: Drechslet Hrn. Georg Ehriſtian Henni das⸗ LE 


Partkrämer Schubeſche Haus no 18055 pro! 8000 rtl. ab 


rden, d. ven Dube bin, Hoe Fiiiſhe das pole . 


Haus no 1404, pro 36 0 rtſt, 


obem. 10. dem Schuhwachet Hen "Johann. Gottl. Keitſch ar . 


Profe u Haus no. 2844 pro 3250 btlt N e eee 


Codem. dem Kret bſchmer, Irn Johann Gotti en. 5 5 f i 


2 


8 che elbe o. 988.7, pro 230800 rtl. 
z0ſten 12, bein Schußmaber Hen, Stoch Kahn das Säfte 


er o. 1208., pro 2900 rtſfſe. 
rn uten „Ortaber 13. dem Schneidermef fader eu U. 


helm Scholtz das ae en 948; . 955. 7 pro . e == . 


v— nein o 


N 
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den 27ſten October 14. dem Baͤckermeiſter Hrn. Johann Michael 
Bauer das Tapezirer Henningſche Haus fub no. 2017., pro 54 rtlr. 
den i ſten. 15. Wurde dem Zuckerbäcker Hrn. Barthol. Schukan 
das Guͤttlichſche ſub no. 1103, erkaufte Haus pro 740% rtlr aufgereicht. 


den 6ten. 16, dem Canditor Hrn. Fried. Erdmann Frey das Kauf⸗ 
mann Schurſche ſub no. 1. erkaufte Haus, pro 24000 rtlr. 


den gten. 17 dem Hof Uhrmacher Hrn. Johann Gottfried Kloſe 
= das Schuhmacher Reißſche ſub no 1240. erkaufte Haus, pro 4750 rtlr. 


Eodem. 18. dem Schneidermeiſter Hrn. Johann Gottfried Laffert 


Se 8 8 Haͤndelſche Haus ſub no. 143. u. 147., pro 11, oo rtlr. 
‚Eodem. 19 dem Tiſchler Hrn Georg Michael Müller das v. Strach⸗ 


witzſche Haus no. 1746., pro 4000 rtlr. 


Eodem. 20. dem Kaufmann Hrn. Friedrich Willh. Grundmann 


das Poͤhlmannſche Haus no. 619., pro r iooo rtlr. 
8 Eodem 21 dem Schiffermeiſter Hrn. Samuel Fried. Koſchel das 
väterl. Koſchelſche Haus im Burgerwerder no. 1062,, pro Lrooo rtlr. 


Eodem. 22. dem Kretſchmer Hrn. Joh. Gottf. Beer . Adolph⸗ 


ſche Kretſchamhaus no. 300% Pt0 10000 rtlr. 
den loten. 23, der Bäder Hr Joh. Peter Jordan das Bauer⸗ 


= ſche Haus no. 151. pro 4100 rtlr 


Eodem. 24. der Seifenſieder Hr. Fried. Gottl. Scholtz das muͤt⸗ 


terliche Haus no 871., pro 660 rtlr. 
Ceodem. 25. dem Inſtrumentenmacher Hr. Carl Andreas Bowitz das 


Reichkrämer Stuͤtzeſche Haus no. 1679., pro 13000 rtr. 


den ı3ten 26. dem Kretſchmer Hrn. David Kattge das Glatſche 0 


Kretſchamhaus no 166. pro 10500 rtlr. 
den Aten 27. dem Tapezirer Hrn. Gottfried Hering das Stadt 


rath Gerlachſche Haus no, 1912., pro 3200 rtlr. 


den 2 3ſten. 28. dem Schuhmacher Hrn. Daniel Markini des Ans 


dreas Lehrſche Haus no. 515., pro 5550 rtlr. 0 s 
Eodem. 29. dem Baͤckermeiſter Hrn. Johann Ehrhard Schumm das 


a Justiz Commiſſionsrath Schafferſche Haus no. 1778. pro 12,500 rtlr. 


Codem. 30. dem Baͤckermeiſter Hrn, Leonhard Stahl das Profeſſor 


a Scholßſche ſub no. 1084., pro 11100 rtlr. erkaufte Haus. 


Codem. 31. dem Kammacher Hen. David Schwarz das Kindler⸗ a = 
ſche Haus no. 1662 pro 6300 rtlr. 


den 2gſten. 32, dem Schuhmacher Hen. Carl Elias Walther da? 


m jub no. 1253, erkaufte W pro 3330 rtlr. 
Fodem. 
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Eodem. 33. dem Göckermeiſter Hrn. Johann Georg Hahn das 


Zindlerſche Haus ſub no. 1369., pro 3380 rthl. 5 
den 2. November, 34. dem Kaufmann Den: Samuel Benim Zuk⸗ 
kermann das Rahel Zuckermannſche Haus no. 114. pro 3780 rtlr⸗ 


den loten. 35. dem Kaufmann Hrn. Fried. Chriſt Selbſtherr das 


Kaufmann: Schauhertſche Haus no. 537°, pro 17,000 title, 


den 1 ten. 36. der Bäder Samuel Gerboth das: ind haſta aten. 


dene Härtelſche Haus no. 803., pro 6730 rilr.- 


den 24ften. 37. dem Banco⸗ und Wechſel⸗ Senſal Hrn. Fried, Em. 5 


Klein das graͤfl. v. e Haus no. 1114. 1118. 1035 u. 1056: 
pro 22,000 xlr. 


den ıten December. 38. dem Eichlermeiſter Hrn. Daniel Frledrich Fe 
Born das von der reformirten Gemeinde erkaufte Haus no. 748, a 


1700 tflt, 
den Aten. 30 dem Deſtillateur Hrn. Georg: Fried. Kramer das De 
ſtillateur Schmidtſche Haus no. 935, pro 8800 tilr.. 


den uten. 40 dem Doctor Med. et Pract. Hen Samuel Breinets⸗ 
dorff das Fried Wilh. Kuhſche Haus no. 595 und 596., pro 28,000 rtlr. 


den 1 ten. 4. dem Kretſchmer Hrn. Chriſt. Gottl. Gerſtner das 
Muͤnchſche Kreiſchmer Haus no 1601 „ pro 12,000 rtl. 


den zten Januar 1816. 42. dem Kretſchmer Hrn. Joh. Gottlieb 
Gruͤttner das von 1 Ehegattin erkaufte Kretſchamhaus no. 1923 * 


* 11,008 rtlr. 


Eodem 43 dem Bätkermeiſter Hrn. Samuel Gottl Rau das Moͤß⸗ ; 


| lingſche Haus no. 824. pro 6000. tilr. 


Eodem. 44 dem Kö igl. Juſtiz⸗ Commiſſionsrath Hrn Meyer das 


Backer Schummſche Haus no 17787, pro 14,700 tele. 
den ten. 45. dem Schwertfeger Hrn. Leopold Graͤtz das Kauf⸗ 


mann Albrechtſche Haus zur Stadt Paris uo. 10652. u. 1083. pre 2 


38,000 vele, 


den .ızten. 46. dem Bürger und Goldarbeiter Hrn. Cart Friebrih 


Tobias Stephan das Weskeſche Haus no. 8og e, pro 9000 rtl. 
den geen Januar. 47. dem Mehlhaͤndler Hrn. Carl Gottl. Kloß 
das Agent Bett erſche Haus no 966., pro 425 rtlr⸗ 


den 23. 49. dem Eſſig⸗ Fabrikanten Hrn. Auguß i Rindſteiſch das Preſ⸗ 5 1 | 


ſoſche Haus no. 364, pro 1200 rtlr. 


den 2 ſten. 49 dem Krambaͤudler Hrn. 80h. Gottf. Nirpeld de . 


Gilckeſche Haus no. ‚800, pro 1000 tflr, 
. den often. 


> { = 2 2 
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den Zoſten. 30, dem Tiſchler Hrn. Heinrich Bock das Paulſche 
Haus no. 372., pro 4000 rtlr. — 
den igten Februar. 51. dem Koͤnigl. Hof⸗Commiſſionair Hen. Lippe 
mann Marcus das Kaufmann Thornswsſche Haus no. 48. u. 446. , 
pro 12,900 rtl. i = 
den gten. 52. dem Kaufmann Hrn. Gisbert Wilh. Beckmann das 
Commerzienrath Moritzſche Haus no 3 18b., pro 16,000 rtlr. er 
den raten. 53. der Fr. Henriette verehel. Sitte das Coffetier Set- 
tingerſche Haus no. 1260., pro 30,000 rtlr. 3 
den ızfen. 54. dem Kaufmann Hrn. Ernſt Wilh. Hoffmann das 
Haͤuslerſche Haus no. 610. pro 16,500 rtlt. 
den igten Februar. 55. dem Schumachermeiſter Hrn. Joh. Fried. 
Budenſieg das von den Waltsgottſchen Erben ſub no. 732. u. 733. es 
kaufte Haus, pro 37,500 rtlr. 5 ; 
den 23ſten. 56. dem Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Regiſtrator Hrn. Joh. 
Auz. Grubert das Billerſche Haus no. 1063, pro 7020 til. 
den 16ten. 57. dem Partikulſer Hrn. Johann Chriſtian Mieliſch 

das graͤfl. v. Bethuſiſche Haus no. 939 u. 953., pro 18,550 rtlr. i 

den 2often.. 38. dem Tiſchlermeiſter Gottl. Schoͤnwälder das Alte - 

mannſche Haus no. 426., pro 3100 rtlr. a 

den a 2ſten. 59. dem Schneidermeiſter Hrn. Fried. Weiß das Ha⸗ 

berbernſche Haus no. 1844 u. 1845., pro 5500 rtlr. 

den ıflen Maͤrz 1816. 60. dem Gaſtwirth Hrn. Fried. Wilhelm 

Belach das Belachſche Gaſthaus auf dem Schweidnitzer Anger no. 22, 

pro 6000 rtr. ; , 
— Dohm Breslau den 2often November 1816. Von dem Königl. 
® Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Steinig das 
2 ſub no. 20. zu Pohlniſch Schweidnitz gelegene Bauergut laut Erbrezeß 
de confirmato den 9. März c in dem Werthe von 800 ktlr. erb⸗ und eis 
genthümlich acquirirt hat, und iſt der Beſitztitel für denſelben ex Decre⸗ 
t9 vom 22. May 1816. in das Hypothekenbuch eingetragen worden. 

) Grottkau den Zten December 1816. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgerichte find vom ıflen Juny c bis jetzt folgende Käufe confirmirt 
worden: l 8 
1. Verreichung des Philip Sinnreichſchen Hauſes ſub no. 90., dem 
Sattler Ignatz Winkler, pro gro rtlr Cour. 5 ae 

2. Des Sinnreichſchen Gartens, dem Rothgaͤrber Sebaſtian Kuſchel, 
pro 167 rtlr. f 3 5 5 


> 
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3. Der Sinnreichſchen Wieſe, dem Sattler Andreas Staͤdter, pro 
95 u 
4. Kauf des Chriſtian Schönfelder, um das Zonſallaſche Vorſtadt⸗ 
haus, pro 300 "ttir. . 
5, Des Chyrurgus Aloys Reiſewitz, um das Corduaner Samuel 
Briegerſche Haus ſub no. 46., pro 1200 rtl. 
6. Verreichung der Sinnreichſchen Aecker von 144 Scheffeln Brest. 


Maas und einer Scheuer der Thereſia Sinnreich und dem Carl u. Ber⸗ 


thold Kaͤßner, pro 820 rtlr. 
7. Kauf des Bauer Anton Hänſel, um 42 Schfl. langnerſche Aecker 


zu Tarnau, pro 2:0 rtlr. 


8. Des Gaͤrtner Joſeph Gregor, um 23 Schl. Langnerſche Aecker 
zu Tarnau, pro 130 rtlr 


9. Des Caspar Mende, um 12 Schefl. Langnecſchen Acker zu Tar⸗ : 


nau, pro 58 rtlr. 


10. Des Gärtner Thomas Otto, um 1 Schfl. Kauerſchen Acker zu 


Tarnau, pro 60 rtlr. 


11. Des Gemeinſchaͤfer Lerenz Soffnamn, um 1 Schfl. Acker vom 


ze. Briesner zu Tarnau, pro 60 rtlr. 


5 12. Des Fleiſcher Philip Adam, um das ewas. Haus ſub! no 89. 
pro 700 rtlr. 

13. Verreichung des Hauses fi no. 139. dem Carl Schoß, m 

200 rtl. 


14. Verreichung 32 Schfl. Acker der Wittwe Hedwige Scholz, „pre 


140 tilt, 


a 15. Verreichung 2} Schfl. Acker, dem Johann u. der Anna Marie 
Hoͤntſcher, pro 72 rtlr. 


150 rtlr. 


| no. 118, pro 683 rtlr. 


18. Des Philipp Adam, um die Wäberſche Sleſchnkgereghtgkelt 


ſub no. 20., pro 172 rtlr. 


19. Des Seifenſieder Johann George Bernert, um 23 Schfl. nac 


vom Glockner Kaͤdur, pro 250 rtlr. 


20. Des Taback⸗ Fabricanten Carl Ewald, um bas Gaͤrher Wein⸗ z ee 


kopffſche Haus ſub no. 125., pro 1875 rtlr. 
21. Verxeichung des vorſtaͤdtſchen Wes no. 13. dem Färber Au⸗ 
guſt Seidel, pro 1100 itlr. 22. Ders 


16. Verreichung 2 Schfl. Acker, dem Sattler Franz Städter, pre a 


17. Kauf des zr. Franz Fuhrmann, um 8 muͤtterliche Haus a 


Bm) B 

22. Verreichung der Höneſchen Hauslerſtelle ſub no. 33, dem An⸗ 
ton Zimmermann zu Tharnou, pro 116 rtl. 8 

23. Des Kaufmann Franz Tonſorſchen Hauſes ſub no. 178., 51 Schfl. 
Acker u. 1 Scheuer der Wittwe Thereſia Tonſor, pro 856 rtlr. 8 
224. Kauf des Nagelſchmidt Andreas Bernhard, um das Lampertſche 
Haus ſub no. 80., pro 830 rthl. 5 FREE 
25. Des Carl Schäfer, um die ꝛc. Fuhrmannſche Fleiſchbankgerech y. 


* 


dvdkeit debt 2 Wieſen ſub ne, 6, pro 60 rthl. 


286. Des Joſeph Klaß, um die Baſonſche Gaͤrtnerſtelle zu Tarnau⸗ 
ſub no. 5., pro 200 rtlir. 5 : 
27. Des Anton Zimmermann, um die vaͤterl. Schmiede ſub no. 13. 
zu Tarnau, pro 400 rtl. = 
28. Des Seifenfieder George Bernert, um 4 Schfl. Acker groß Maas 5 
vom Riemer Neugebauer, pro 495 rtlr. = 5 
a Jauer den zten December 1816. Verzeichniß der Beſitzveraͤn⸗ 
derungen unter der Gerichtsbarkeit des Koͤnigl. Stadt⸗ und Landgerichts zu 
Jauer, vom 1. Junius bis letzten October 1816 Ne 
I! In der Stadt und Vorſtadt: FR 
1. Kauf des Tabackſpinner Auguſtin Raupach, um die der Stadt⸗Com: 
mune bisher gehörigen beiden Ackerſtücke no. 42; der Aecker, für 400 rthl.⸗ 
5 2. Des Leinwandhaͤndlers Gottlieb Hilſe, um der Frau Oberamtmann: 
Werner Haus und Zubehör no. 181. der Vorſtadt, für 700°tthl, | 
23. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Friebeſchen Gartens nor. 129. der 
Vorſtadt an den Baͤckermeiſter Herrmann, fur xoo rthl. 
4 Kauf des Fleiſchhauers Joh. Ehriſtoph Günzel, um des Kütfchner- 
Otto Haus no 52. in der Stadt, für o 0 rtht : x . 
5 Zuſchreibung an die Maria Suſanng verw Neumann, über die von 
ihrem verſtorbenen Ehemann nachgelaſſenen beiden Häufer no. go, u. 81 der 
Vorſtadt und den Garten no 20.,, für %%% ö 
6. Kauf des Töpfer Traugott Nitſcher, um der verehel, Pfitzner Haus | 
no. 28 der Vorſtadt, tür goo rthl. i 8 
7. Des Wein⸗Kaufmann Hrn. Fried Dorn, um das muͤtterliche Haus 
no, 43 der Vorſtadt und die Scheune no. 2 1 für 1200 rtyl. . 
8. Des Ign Ulbrich, um das Peſcheſ Haus no. 34 der Vorſt für 380 rtl. 
9. Des Tiſchler Joh: Carl Fichtner, um das Königl. Ereiß⸗Juſtizvath 
Hrn Stuppe Haus no. 27 in der Stadt, für Zoo rthl. Bee. 
10 Handſchuhm: Joh. Fr. Bitterauf, um das Gaſtwirth Hankeſche 
Haus nos 3 J. der Vorſtadt, für 2300 rthl. Bee 
1 . = 1 Kauf 
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11. Kauf des Rad- und Stellmacher Anton Jedwiczka, um das Er . 
handler Leuſchner Haus, Garten und Scheune no. 85, der Vorſtadt, für 650 rtl, 
12. Des Kaufmann Ehriſtian Gottlieb Sprirger, um des Horndrechs⸗ 
lers Carl Wilh. Hindemit Haus no. 274. in der Stadt, fuͤr 1025 rthl. . 
13. Zuſchreibung an den buͤrgerl. Horndrechsler Chriſtian Benj. Schaf⸗ 
ſtaͤdt, über das ererbte vaͤterl. Haus no. 34. in der Stadt, ‚für 300 rthl. 
2 14. Kauf des Huf: und Waffenſchmidt Carl Fried. Springer, um des 
Huf⸗ und Waffenſchmidt Bachmann Haus no. 296. der Vorſtadt, für 6oortk 
15 5 Fuhrmann Gottlob Reinert, um die Elsnerſchen 3 185 
ſtuͤcke no. 7., für 600 rthl. 
f 16 Zuschreibung an die Johanna Juliana verw. Buͤttner Koſchke geb. 
Engel, uͤber ihres verſtorbenen Ehemannes Haus no. 173. in der Stadt, fuͤr 
1400 . 5 
0 a II. Sn dem Stadtdorfe Ober⸗ Poiſchwih: 5 
f 17. Zuſchreibung an den Joh, Sam. Eſchentſcher, uͤber das ererbte Di 5 
terl. Haus no 104.,, für 80 rtlr. : =: 
18. Verreich des ſubhaſtirt gewesenen Peuckerſchen Hauſes no. 186, an 
den Joh. Caspar Herzog, für Fo rr. a 
8 19. Zuſchreibung des von dem Gottlieb Gnifer nachgelaffenen Bauergur 
tes no. 80., an die Wittwe und Kinder, für 2440 rthl. 
20. Die an die Maria Rof. verw. Wolf geb. Wiesner, über das von 
ihrem verſtorbenen Ehemann nachgelaſſene Haus no. 29. für 88 rtlr. 5 
21. Zuſchreibung an den Joh. Gottfr. Joppich, uͤber das von feinen ; 
verſtorbenen Sohne nachgelaſſene Haus no 97, für rooerthl. a ER 
22. Kauf des Joh. Gottfr. Muller, um das George Fried. uke Buer, 5 
gut no. 163., für 3500 rthl. . 
23. Des Joh Gottfr. Kummer, um ſeines Vaters Grundstück no. 275 . 
für 900 rtlr. 2 
8 24. Verreich an den Joh. Karl Steinchen, uͤber das vdter. ae 2 ER 
für 200 rtlr. 
Sagan den Zoſten November 1816. Vom 24. Zuni 5. 5 65 
heute ſind folgende Kaufe ausgefertiget: a 
1. Kauf des Joh. George Lehfeld, um die fub uo. 23. zu viren 2 
belegene Gärtnernahrung, pro 118 rthl. 18 gr. RE. 
2. Des Ernſt Herrmann, um die ſub no, 53. zu Miebuſch bu . 
ne Haͤuslernahrung, pro 200 rthl. 5 5 
2. Der Maria Eliſabeth verw. Dietrich, um die zu Niebufe e - 
no. 33. belegene Waking pro 200 2 e 
a 5 + Bu Br 


= (ah ® * 


4. Kauf des Joh. Göttlleb Peter um die us: no. 18. zu Pürben 


er Kutſchner⸗Nahrung, pro 185 rthl. 


2 


Des Gottfried Krauſe, um die a 5 3 22. zu Mitbüſch belege; Be 


ne Genen, pro 215 rthl. 


6. Verreich der zu Niebuſch ſub no. 56. ke nen „Däyektnäg: ung 
an en David Tietze, pro 140 rtht!!“! 


7. Kauf des Joh. Fried 8 um ein Stuck Land von der 


Achten ſub no 20. zu Langhermsdorf, pro 550 rthl. 


8. Des Samuel Pfeifer, um ein Saag ae von sent Nahrung, 5 


3 pro 360 rthl. 


Des Joh Ehriſtoph Marſthner, um die ſub no. 20. zu ung 


Fa belegene Bauernah ung, pro 490 rthl. 


i ED: Verteich des zu Langhermsdorf ſub no. 26. Ae Gartens, : 


an dem. Gottfried Lauterbach, pro Za rthl. 


20 ur. Kauf des Joh. Fried. Burghardt, um us no. 29. zu bang ⸗ 


bench, belegene Bauernahrung, pro 80 rthl. 


540 12. Des George Fried. e, um die deſelbſt ſub no. 18: belege⸗ 
e Bauernabrung, pro 46 kthl. 


13. Des Gottlieb Kaͤrgel. um die ſub no. 39. zu pürben belegene ; 


Waſſer⸗ und Windmühle, pro 600 rthl. ö 
5 14. Des Chriſtian Lauterbach, um die au Langhermsdorf ſub no. 8. 
belegene Bauernahrung) pro 350 rthl. 
16. Des Gottfried Tſchaͤckſch, um die ſub no. 86 zu Niebuſch belegene 
Zt Hauslenah nahrung, pro eyoerthlt 
10 ESE 16. Des Daniel Fechner, um die ſub uo. 315 zu Rohrwieſe belegene 
Vauernahrung, ? pro 80 rthl. & 
Metke, Just. der Niebuſcher Güter. 


aux 8 ; 


an Dreſchgarten dem Wilhelm, pro 80 rtlr. Cour. verkauft. 


Brieg den igten December 1816. Das Gerichtsamt John 


1517 zu Brieg macht hiermit bekannt, daß der Erbbrauer Chriſtian Gottlieb 


Giersberg aus Johnsdorf an den Freyhaͤusler⸗Sohn Johann Gottlob Schoͤn⸗ 


felder aus Pampitz ſeine Freyſtelle vermoͤge Kauf⸗Contracts vom 14 Novbr. 


N et conſi rm. den 16. December 1816 für 790 rtlr. Muͤnzcour. verkauft 5 


Herzog wald au den 15ten December 1816. Janſch hat ſei⸗ = 


Je 
N * 
—. 
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5 r Freytags den 17. Januar 1877. ME 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ze. ze. 
| allergnaͤdigſten Sperials Befehl. 
DBreslaufpes Intelltgenz⸗Blatt zu No. I. 


S 
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Be 55% 


3 Bekannt m a Hung Es ar 5 
wegen anderweitiger Verdingung des Mllitair⸗Verpflegur s⸗Beduͤrfnißes fur das 
ee Liegnizſche Regſerungs⸗Departement von 1. May c ad £ 
Das Militalr⸗Berpflegungs⸗Bedürfniß für: die in dem Departement unſete 


Verwaltung garnfſonfrenden Truppen mit Ausnahme der Verpflegung e 


ſchtrenden vaterlaͤndiſchen Truppen ſoll von 1. May d. J. ab, längſtens bis En 


de November c. oder auch bis zu einem kuͤrzern Zeitpunkt, der weiterhin noch vor 
der Licitation naͤher beſtimmt werden wird, an den Mindeſtfordernden verdnngen⸗ 


werden. Sr Se 8 

Zur Abhaltung dieſes Lieltations Termins, iſt der 30. Januar d.“ Se bee 
ſtimmt; Vormittags um 10 Uhr im Regierungs⸗Conferenz⸗Zimmer des hieſigeñ Kö⸗ 
nigl. Schloß⸗Geb andes 333 


IJn dieſem Termin ſollen auf den Geſammtbedurf für den ſich ergebenden 


Zeitraum und für die Naturalien⸗ Artikel, die alsdann im Betrage näher beſtimmt 
werden ſollen, ſo wie auch auf den Bedarf der einzelnen Verzehrungspunkte die 
Hebothe angenommen werden. f er a a 


8 5 


Nachtragsgebote find unbedingt von der Annahme ausgeſchloß enn. 
Die der Llcitation unter zu legenden Bedingungen werden vom 27. Januar 
t. ab, in der Regiſtratur der unterzeichneten Regierungs⸗Abtheilung zur Eluſicht 


ten „oder ſonſt beſchwert werden, 


vorliegen. Auch in Glogau bey dem Koͤnigl. Prodiantamt ſo wie in dem Lande: 
gräflichen Geſchaͤfts⸗Gelaß zu Sagan und zu Bunzlau werden' ſie anzutreffen ſeyn, 
und dieſe Behörden werden zugleich die Naturalien⸗Objecte und den ungefähren Bes 
darf angeben Tonnen. 5 Er as et 
Die Caution muß in Pfandbriefen oder ſolchen Staadtspapieren geſtellt wer⸗ 
den, welche auf jeden Inhaber lauten, und der alsbaldigen Verſtlberung faͤhig ind. 
Der Betrag derſelben wird durch die Bedingungen beſtimmt werden. Mur; 
ſolche Individuen werden zu Gebothen zugelaßen, welche ſich vor Anfang der Liz 
citation als zuverläßig und cautionsfaͤhſg auszuweiſen vermögen, und diefe Cautl⸗ 
on, in ſo welt fie Mindeſtfordernde bleiben, ſogleich zu beſtellen vermögen. 
Der Mindeſtfordernde iſt drey Wochen lang an fein: Gebot gebunden. Die 
Abgewaͤhr der Naturalien nimmt am 15} April ihren Anfang Zuverlaͤßig wird, 
wie bisher dafür geſorgt ſeyn, daß die Lieferer bey der Abgewähr nicht anfgehale 


Eben ſo wollen wir auch alles einleiten, was dazu gehört, daß die Zahlung 


a in. den vertiagsmäßigen Zahlungs⸗ Terminen punktlſch erfolge, und werden BEE = 


BEER 


( 20 


che Einhelung des von „höherer Behoͤrde vorbehaltenen Zuſchlags und ſonſt zu er⸗ 

leichtern fuchen. 8.) s es ae 5 

Be Liegnitz . Ba RE 
Regierung zu Liegnitz. te Abtheilung. 


N E 2 - 9 = 8 
were! Verdingung einer Roggen ⸗ und Fourage Lieferung für die im Departe⸗ 


ment der untetzelchneten Reglerung zu verpflegenden vaterländiſchen Truppen. 
Nach der 70 Eines hohen Finanz⸗Miniſteriums fol das Verpfle⸗ 
VVVV%/%/%ͤ»B : Departement ber unters 


wom 1, May bis Ende November des laufenden Jahres 
dem Mindeſtfordernden verdungen werden; wozu der Öffentliche Ble⸗ 


Jol die Lieferung nachſfehender Artikel zu Ve 5 
Egg ne 1 tung Sr he ie 
TE 34200 Scheffeln 8 kr u ui RE e 
h g 1 ee, ſte 

r 


„„ l e neee, 
Pan u On ern... ebenkänne ah 


” einein im Wege der Ficitation an den Minpefifordernden verdungen werden, und 


‚haben wir zu der bieäfälligen-Bieitation auf den Zrſſen Januar f. a, den Termin, 


anberaumt / wes halb wir als Frchnagg ben ine J de eren - 


ſich an gedachtem Tage, als Freytags den Ziſten Januar f, 9% Vormitrags.um 
40 Uhr in der Cauzley en Arbetts hauſes einzufinden und 11 abzu⸗ 
ö gl 


9 
AJuhbolen⸗ 


abgehen und den Zuschlag nach de 


das Einſchreiten dieſer Entrepriſe durch die Zahlungs modalltäten durch unverzüͤgli⸗ 


„ 


nme 


. die Ve handlungen worauf ſich ſolche gründet, k 


e 2 


zubblenden Hohen Aphröbätton Einer bochlöblichen Königl. Regierung in gewaͤrti⸗ 
ea Die nähern Bedingungen über dieſe Lieſetung And in hieſiger Wie tds. 
onze ey 8 . e e ah 

ieg den zoſten December 181½ꝙ/n 88 

s ae 190 BE Königl. Arbelts⸗ und Irrenhaus⸗Adminiſtration. 

N 5 n Tomnitz. Frieſe. 


7 


W 
ten December 1816. Von dem Konigl. Ober Landes⸗ 


Reierendgrio Leipner, auf den 1 sten April 1817, Vormittags um 9 Uhr angeſetzt 


den ſollten, alcht weiter geachtet werden wird. 


Oder⸗ Landesgerichts näher eingeſehen merden, 
Landeck den zoſten December 18:6 
. verſtorbenen Gerichtsſchonzen und Kretſchmer chm 
Thalheim hinterlaſſenen Grandſtück⸗ baben wir auf den Antrag ſeiner Erben fol 
gende Termine angeſetzt, und zwar zum Verkauftee 
A, der Häuslerſteſte oder Kreiſcham und Zubehör. zu Ober Thalheim ſub 
„Neo. 22. des Hypothekenbuchs, welche Delikang auf 1869 Rthlr. 3 ggr⸗ a 
4 pf abgeſchaͤtzt worden iſt, einen Termin auf den z ſten Februar, den 
2oſten Maͤrz und peremtorie auf den ıöten April fünfrigen: Jahres Vor 
mittags um 9 Uhr; ne TREE ERS FETT TNI IT ESTER 
B. des Acker⸗ und Wleſenſtuͤcks im Huͤbelgute ſub Nro. 94, welches auf 1 
; 449 Reihlr. 16 ggr. gefchägt worden iſt, einen Termin auf den 17 ten April 2 
k,; J. Vormittags um 9 Uhr; = ® 55 
0, des Ackerſtücks in Oder⸗Thalheimer Voͤrwerke ſub Nros 44., welches auf 
14 Rthlr. geſchätzt worden iſt, einen Termin auf den 17 ten April k. . 
Nachmittags um 2 Uhr: ä f 
D) des Acker⸗ und Wieſenſtücks daſelbſt ſub Ntos 84, welches auf 58 Riblr. 
8 ge. geſchaͤtzt worden iſt, einen Termin anf den 18ten April k. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr; 5 f 5 e . 
E: der Acker⸗ und Wieſenſtücke in Ober⸗Thalhelm ſub Nro. 17. welche auf 
a6 Rthlr. 2 gar. 8 pf, geſchaͤtzt worden find, einen Termin auf den 
A8 ten April k. J, Nachmittags um a Uhr; und Ze a 2 


1 . * 


— 


Beſtbietenden zu gewärtigen. | 


> a 8 (216) 8 


h. des Ackerſtücks im Häbergute fab ro. ro, welches auf 60 ihr. 17 gr. 


la 


pf geſchatzt worden iſt, einen Termin auf 19ten April k. J. Vormittags 


Uhr ang! EEE = Tree 3 
Wir laden a und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hierdurch vor, 

all diefen Biethungsterminen i 

"Haufe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und gegen das meifte und beſte Ge⸗ 


both und daare Zahlung in Courant den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, indem auf pater 
eingehende Gebothe nicht geachtet werden wird. Von der Beſchaffenheit und dem 


Werthe dirſer Grundſtücke konnen ſich Kaufluſtige an Ort und Stelle naher überzens 


gen zu ee die auf dem hieſigen Rathhauſe ausgehangene Taxe 


zum Leitfaden dienen kann. 5 
4 1 Beisfaben ne IT Königk Preuß. Stadtgericht. 


der ſud Neo 30, zu Schonowitz Ratiborer Creiſes ‚gelegenen|auf 120 Rthlr. In 


terminen zu den deſtiumten Stunden auf dem hieſigen Rath⸗ 


5 


*) Ratibor den gten Jauuar 1817. Nachdem zum öffentlichen Verkauf : ; 5 


Muͤnz⸗Courant gerichtlich abgeſchätzten Nicolaus Frankſchen Freygaͤrtnerſtelle der 


Bet emtorifihe Tera aaf den 2oflen März d. J. anberaumt iſt, ſo werden 


einzige petemtor en 5 - 
Kauf ige und Zahtungstähige hierdurch eingeladen, in dieſem Termine auf der 


en Gerichtsſtelle zu Schonowitz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben 


ge 5 lich sn 1 => BE 5 * * 
und zu gewärtigen, daß dieſe Freygartnerſtelle dem Meſſt⸗ und Beſtbiethenden zu⸗ 


323 


4 ned 


RNitterguthes Schonowit. 


Jauer den löten November 1816, Theitungs halber wird die Goltlieb 
Geislerſche Freyhäuslerſtelle zu Motsdorf, welche laut der im daſigen Gerichts⸗ 
wege eee Meran gest Rihlr. 20 ſgr. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, zum! fientiichen Verkauf geſtellt, und zum einzigen Biethungs termin dar⸗ 
rte Februar 1817. beſtimmt, in welchem Vormittags um 10 Uhr alle be⸗ 


geſchfagen werden wird.. JFCFCCT 
8 " ae Das Gerichtsamt des Amtshauptmann v. Beymſchen Allodlal⸗ 


auf der 1 ruar 181. a f 
\ 96 zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, auf dem hertſchaftlichen Schloſſe zu Mois 


dorf ſich einzuſinden, ihre Gebothe abzugeden und den Zuſchlag an den Melſt⸗ und 
See e dee e e 8 1105 8 
at ADELS RE ee Stuppe. 
Schloß Muskau am 10. December 1816. Zum noth⸗ 
avendigen Sffehclichen Verkauf des zur Carl Gottlieb Reichſchen Con⸗ 
cu 


* 


Adſüdicationstermin anberaumt, nnd laden alle Kaufluſtige andurch 


ein; angeſezten Tages an Hofgerichts Canzleiſtelle entweder in Perſon 
oder durch gerichtlich Spectal Bevollmächtigte zu erſcheinen, 15 5 
Gebote zu eroͤffnen, und ſodann den Zuſchlag an den Weiſt⸗ und 


Stendeoherrlich Zofßerleht daſtlbſ ! 
f ER Schloß 


Bernhard, Juſtitiarius. A 5 


Das o. Rechtirchſche Gerichteame in Meist. 


römaſſe gehörigen, allhier in der Kirchgaſſe gelegenen, auf 600 
Bthle gerichtlich abgeſchaͤzten Wohnhauſes mit Zubehör haben 
wir den 28, Sebrügr 1817. als peremtoriſchen Bierungs und 


1 
x. 


— 


= | 8127) 


Schloß Muskau am 9. December 1916. Daß zum noch⸗ 


wendigen öffentlichen Verkauf des zur Chriſtian Auguſt Schulzeſchen 
Concurs maſſe gehörigen allhier in der ſogenannten Schmelze gelege⸗ 
nen, auf 60 Bthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Wohnbhauſes und Zube: 
hoͤr den 2often Marz 1817. als Bietungs⸗ und Adjudicatiops rer min u 
peremtoriſch anberaumt worden, wird hiermit zu der Baufluſtigen 
Wiſſenſchaft gebracht, und werden dieſelben hiermit geladen, ſich 
an dem gedachtem Tage entweder in Perſon oder durch gerichtlich 
Specialbevollmaͤchtigte an Hofgerichts⸗Canzleiſtelle einzufinden, ihre 
Gebothe zu eröffnen, und demnaͤchſt den uſchlag an den Weiſt 
und Beſtbietenden zu geiwaͤrrigenm. 
ESStandesherrlich Sofgericht daſelbſt⸗ 
Samen; den sten Auguſ 1816. Auf den Antrag elnes Realgläus 
gers wird das ſud Nro. 38. zu Baitzen Frankensteiner Creiſes gelegene dem Jo 
feph Gulitz gehörige und gerichtlich auf 4661 Rthl. 15 ſar. Conk, abgeſchäßte 
Bauerget im Wege der nothwendlgen Subhaſtatlon verkauft werden, und find 
mn Lic ionsterminen der 16te October d. J., der zıfle December d. J. und 
der 17te Februar 1817., von welchen der letzte pereemtoriſch iſt, angeſeßt wars 
den. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden hiermit aufgefordert, in dleſen Ter⸗ 
minen, beſonders ader in dem letzten Vormittags um 9 Uhr allhier perſoͤnlich zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag aß den Meiſtbiethend n mit 
Einwilligung des Extrahentens zu gewartigemmnsns. 
Dias Gericht der Königl. Niederländiſchen Herrſch ee 
2 FREE PEN 2 85 ger. 3 


fi 


Se 
En 


7 722 


bruar k. J. auf den Antrag mehrerer Gläubiger die ſub Nro. 7. zu Berndorf bele⸗ 


gene Dreſchgärknernahrung nebſi 3 Ackerſtuͤcken und einem Garten, zuſammen ank 
245 Rthl. gerich lich gewürdiget, Öffentlich dem Meiſtbtethenden gegen gleich bare f 
= SIEHE I rer ae 


Bezahlung verkauft werden, welches Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht wird. 
Das Hauptmann v. Kleiſtſche Gerichtsamt der Andersdorfer Guͤter. 
7 47710 9 0 Rx . Neumgun. 
Glatz den a8. Nobember 1816. Zafolge Beſchlußes der Stadtver⸗ 


* es 
GER z 


J!ͤ ĩ I Rother. Kahriger. > 
Glogau den ıgten December 1816. Es ſoll in Termino den-aoftenGes 


ordneten ſoll das der Commune zugehörige hinter der Stadtpfarrkirche belehe s 


Haus ſub No. 1 14. um deshalb an den Meſſthikthenden verkauft ‚werden, um 
wegen deſſen Baufaͤllgkeit der Commune die zu deſſen Wiederherſtellung nolh⸗ 
wenge erſparen. Wenn nun hierzu ein Termin auf den 18. M. 1 
1817“ anberaumt worden, ſo werden Kanfuflige und Jahlungsfäbige Bteemie” 8 
vorgeladen, gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr auf hieſtgem Rathhaufe in 
dere maglſtratualiſchen Seſſtons⸗ Stube zu erſcheinen, ihr Gebst abzugeben, 
und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtblethenden dieſes Haus nach vorher gängigen 
Genehmigung der Stadioerordheten. zugeſc lagen werben wird, nebeſgene If > 
ES EIER TE ei Eee 5 «< 7 FAR ER: 


2 


Daſſelbe 


Bin 


* 


e 


Se 2 2 $ 5 
be bf Kn abge 


g 3 er ie e Wi 8 255 N 

be öh att worden, und kann bie aufgenommene, Takt h 

f de ‚magifivotualifchen: Regiſtratur jederzeit inſpiclrt werben. 205 15 
eee e eee der Min g e e e 


Re) 


Urbanſchen Gerichts Am zu Mongſchütz wird dem Nusileo hierdurch bekann 


gemacht, daß die, dem Kaͤmer Gottlieb Hoffmann gehoͤrige ſud Nor 14. vere 
zelchnere Freiſt lle zu Mangſchuͤtz, anf weiche itzt der Kramhandel und du Ge⸗ 


kechtigkeit zur Verfertisung und zum Verkauf deſtellirter Branbweine exerklrt wot⸗ 
den iR, und weiche zufolge der aufgeno mm 
Courant geſchaͤtzt und 
Hebt 


der beflimmten Gerechtsſtelle. Vormittags um 9 Uhr einzufinden , ihr Gebot ab, 
zugeben und zu geiwärtigen, daß dem. Melſt⸗ und Beſtdtetenden dieſe Stelle cum 


re argeapen. 


nachrichtlget, das zum nothwendigen oͤffentlichen Verkaufe der in hieſiger Vorſtadr: 
a der Neißftt aße ſub No 7a, belegenen dem Häußler Franz Hinter ee 


Fuller nebf-Scheuer und Garten, welche auf 334 Rihlr. Cour, gericht ich 


Nele den agſten October 1816. Behufs der Augeinanberſetzung der 
Balthaſar Kaͤhlertſchen Erben und Befriedigung ſaͤmmtlicher Verlaſſenſchaftsglaͤu⸗ 


biger wird auf den Antrag der Erſteren die ſub Nro. 1. zu Reuforge Neiſſer Crei⸗ 


ſes gelegene, zunterm 18ten October 1816, auf 700 Rthlr. 25 far. 6 d. Cour. ge⸗ 
tichtlich abgeſchaͤtzte Ftepgaͤrtnerſtellt in dem auf den roten Februar 1817. Vor⸗ 


> a SAN ser — 9 1 
Nams lau den 1. Dechr. 1816, Von Se ſten des Ober Amttna nn 


2 r r N en Fe ra 


Bea 


angeſetzten 
Kanfüftige 


Konig Preuß. Sürfentfumdgeriht: o Kehler, 


Guttenkag den sten November 1816. Auf den Antrag des Hiefigen Bur 


ger Johann Jurczick fol der ihin zugehorige 18 Gewende lange und gemiſcht 21 


8.8 gericht gewürdigte Erbenhaus aud Haft nöffentlichen Ber⸗ 
Aten den e e d Februar 1817. N. 10 
hr vor dem „Deren Sendtgerichr8-Affenor Hauenfepild dngefegt worden, +8 wir« 
den daher alle deig- und zohtungsfählge Kauflu 2 ford 0 5 7 
ſagten Termin des : | tigten 
Stadtgericht zu erſcheinen und ihre Bebote abjugeben, auch zu gewaͤrkigen, daß dem 
Meiſi⸗ und Beiibierenden dleſes Haus adjupfeirt werden wird, dg auf Gebote die 


nach di dem Termine etwa eingeben dürften, keine Rückſt e, genommen werden fol 
‚Übrigens iſt die Tape zu jeder schie lichen Zeit en unferer Megifttarur einzufehen, 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgerſcht. Lehnmann. 
e | „itationes Edidtales, © . 
Breslau den 13. September 1816 Von Selten des hieſtgen Köͤpigl. 


Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufbebun gbeßfeitbgr - 
beſtandenen Susbpenſſonsedlts vom 30, July 1812, alle diejenigen Gläubiger 165 


dem Miliralutande, welche an den Nachlat des am 18. Februae 1815. hielt 


* 


Berflorbenen Juflitarti Vieren, worüber auf den Antrag feinen Witwe unterm 12. 


2 2 N 


Annan a. c. der erbſchaftliche Kiguidarions Prozeß eröffnet worden it, aus 1175 
zend einem rechtlichen N Baden, eee, ber ae 
vorgeladen, ia dem vor dem Ober⸗Landesgerichts 


e ran 
ber⸗gundes gerichte Haufe perſönlich oder durch einen geſehlich zuläßtgen Be 
We er bei diva ermangeilnder Bekanmiiſchaft unter den biefigen- 
b e ee durch groeißnnitsel zu beſcheinlgen. Die 
Rißterfpeinenden aber haben iu geinättigeh , daß ſie aller bret etwanigen Ber 


c 5 ſtücemmiſarten die Jufkzeomimifarien Wunzer, Fuhrmann und Stöckel in Vor⸗ 


haben. t er inen, 9 durch = 3 
Er sar ae Dan ur, 
281. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Ligulda a 
„ 


rechte 


& 2 ss (20 8 


> chte serluftig erklärt ei ihre orde ruhen ni nur an dasjenige, was ; 
für in a der Maſſe hoch 8 2 ! 


= Belriedigung, der ſich eldenden Gläubi er; 
. Shi nina, 89 3 2 % e 
8 Königl. Preuß. Db 


e 5 kaldesgericht von Schleſt n. 5 
eos lau den z Sten Januar 817. Der Cantonift Juret W wrziezny auß | 


Klein- Gorzitz welcher 1 2812, zum ꝛten ſchleſſſchen Landwebr⸗ Ne zimt sim x 
a nach 1 HET aber 1813. mit m. en ren „ Dat ten ö 


b ole. Ter lum ; 
„e. vor de 05 ei 0 puer e Men fee He weil 0 


== 1 0 Das 5 den e 1 855 ; 
„ D Aeg vember on, gu zeichneten Rön iq er⸗ 
= 2 1 1205 55 1 9 A a N 
enrollirte Ca nton nezok de t oͤffentlich bdorgkladen 
arg 50 ne 00 and eis zum Bee, 1%, Bora Vormittags 9 
Ahr auf dem g Ranbgriätsn nen, dem Herrn Obet⸗ 
eriLandesgerichtärath Scheller l geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Ank⸗ 
wort 11 und ſeine Zurückkunft glaubhaft 9 aum Falk feines Ausblel-⸗ 
m. A kan wärt He daß er ſeines ſämmilſchen Vermögens und hier naͤchſt 
n iw ufd em u Erbſchaften berluſſig erklart und’ folche dem Fis co zuerkannt 
3 ed Sake ae Preuß. Ober: Landesgericht von Obe chte ſten.“ g.) 
* jr tember 1816. Von dem untetzeichneten Königl. Obere 
& r zig auf An 1 5 Offieialis Sr 05 115 an San, dee 
eh Fer: ee wenkollwie, Canto riſtlan Fiſcher dergeſta 
5 e mee en, N En c e 1005 bis ze 15 ö 
7,2308 auf den geda er⸗Landesgericht vordem utir⸗ 
dk An den d in RT bon ſeine 1 7 
a Rede ehe Aide ae, und nn „„ 1 
Fall ſeines Ausb! er gewärt! daß er ſeine ermöge 
N und hlernächſt noche eg zuſalle 5 aften 1e al . 
BE Bete e 1 8105 ollen.“ 
Koͤnigl“ Drei: Ber endes pericht von Oberſchlefte . 1 
Amt Parchwitz den 7ten December 1816. Der Soldat Johann hen N 
FR rege. aus e e g e d e n Ser von 51 g 
chem ſeit 1 zum Regiment nach Metz im Herdſtag 13 2 
richt ‚eingegangennzatoi ER en Lebe e Ehetonſortin Anne Su 1155 A| 
geborne Scholz, eich uf Todesel Fklätüng angetragen, hierdurch edicta⸗ 
aller vorgeladen, ſich Innerdofe In Monaten und laͤngſtens in Termine neremktorſo ö 
den 29ſten März , J. allhier auf deu Königl. Amte a 3 oder 
bis dahin von ſeinem N und Aufenthalt Mach richt e e oe ö 
tip a 


1 ſelbe zu gewärtigen, Lodtſexkhir fo als Folge 
71 i, die andere e ehe Ha Et Ba 2 


} 


I 


dem 581 8 e 5 En 2 3 se; age m 
. b Wee M. des Breslauſchen Wieden, une, wa 


vom 17. Januar 1817. 7518 


Gabel eonfiinirke denten. 1 5 


Se Grieg; den raten Detember 1876. Bel bem Königl. Preuß 
e und Land⸗ Gericht ſind Laar Käufe SOHN, worden a 
Stadt. 


Kauf des ‚Beifgermeifler: Gebel, um das ehe, binde. 0 i 


bes not 88 prd 900 rthle 
e des Hauſes no. 480, auf die Roſalis Meſchelt, pro 
"200. rthl 
Tradition des Hauſes auf den btigei.9 Kemer, dee bu 2 
600 rthl. u 5 
„Desgleichen wer Poſſeſſion 0; 57. 
e Hentſchenn, pro 120 rthl. 
e, ber Pofefon o. a5 Bie auer Thor, auf den Boe 8 
240 uhl, >: = 
Kauf des Mälzer Pohl, um bas mier Sofmanfhe Sat: Sat 


no, 80 a., pro 1800 Fthl. 


55 1 Desgleichen des Kaufmann Schweiger, um das Suthebefiger dur, 8 
ſterſche Haus no. 248. pro 4000 rthl. 


„Tradition des Hauſes no. 187., auf den Sönigl. ‚soffitent Shag, a 
pro 200. rthl 
Kauf des Tuchmacher Arold, am das e Sclſhe Hes i 


no. 187, pro 1580 rthl. 


Inf. des Nagulſchmidt Gaßmeher, um das bine Eiben, 


b dre 240 rthl. rs 
Jiauſ, des Bädergefellen Gerlach um bag Bräuer Biersbergfäe u ER 


0.,66., pro 1975, rthl. 

Tradition es Hauses no, 330 af die von Winbenſchen Erben, 
o gogo rthl. 

Kauf des Schreidermeiſter Bode, um das Sräutei v. Windheinſche 5 


> Stbehas no. 330.,. pro 4100 kthl. 


Tradition des Klempiner Lisſeſchen Hauſes ne. 352 a Bir; 
* 3500 rtht. 0 ar Snf 


x — 


” 


vw 


Ze 
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Siehe OR. Se Sach, n die ‚vara 


55 en 222 a 3. 


1 des Windes Kerſtenſchen⸗ e no. 88 auf ie weft 
un a geb, Anders, pro 2000 205 len 


BE Land. 
e des Merkel, 


591 5 


um ® die Scholz See weten no. ur 
in Mofel ache, pro 1500 rthl. 


Inſ. des Carl Sch onbr ahn, um die Schma lmeſche halbe. Breit 


nie no, 20., in Klein Neudorf, pro 156 rthl. 


nf des Johann Höhle, um die väterliche Feeigärtnerſtele i in Groß ⸗ 


eee 1% pro 600 rthl. 


"Sf. der Unberehl, Charlotte Kärtſcher, um die Grunerſche Poftef (9 | 


en Me AP 20. Breslauer: Thor, pro 1620 rthl. 


Steinau, an der Oder den 10. Decbr. 1618. Bei Aich dan 2 „ 


ben Gerichts Aemtern ſind im 2ten halben Jahre 1816, nachfolgende Nah⸗ 
rungen gerichtlich berreicht worden: 
"ai „Toſch witz. k. eine Freuhäußlerſtelle von Gottlieb Schmidt, an Mor 


fin na verw. Schumann, pro 165 rthl. 2. eine Gärtnerſtelle! von Gottfried : 


Riedel, zan Gottlieb Schmidt, pro 881 rthl. 3. eine Hauslerſtele von 
den Se Erben, an Chriſtian Fellgiebel, pro 888 ethl!. 


Barſchau. Be eine Bretgärtnerfiee von der Roſine Schultzin „an ; 


Gottlieb Gründmann, Pro tos ithl 2 eine Frelgärtnerſtele⸗ von den 


Se, Erben, an Johann 7 pro too rthl. f 
z Porſchüz. eine Hreſchorinerſtege vom Johann geld a Golfe 4 


See 1 100 tthl. 
Auras, den 18ten December 1816.0 Bei EN Gerichte Inte 
nd v. len 


alt, AR 2 er 


Sreififte be 24. in ber 


ee LEN 


L. 
8 W 6 „ Ml abe, 


0 0 = 2 rthl. 
t 0 4 Be Sie Feil tere, in 800 eidwigsce aba no, se 


zu au, 955 120 rthl. 


um 


an 15 8 1 85 8, Schein. heiten Hahn, um Das Angechaus w. 580 bes 


(er EL 1ER 89 8 


2 25 5 
ee 5555 5 a ber Heulen ue. en die With m, rg 3 
Kauf, 110 Gt Giles Die, um, ib oeh: e 3 . 


120 


In 9 
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an vn 49 a 


July bis ultimo e 1816 folgende Kauf sen mie . 


we. bee. a 7# iin len 4 


2 2 „ 
15 


— 7 


Se e th Ri 


1 


85 e Sue wüſten Gute, pro 148 I oh 2 ER, = 
er elle io. 95 pe cee W 


ö ne 1 5 , Se ae 


t 55 2 — 


e. des Schiſſbauer Cart bone zum daß Aggerbaus no. SL. pro 
160 rthl. 5 
5 Thamm, bei Pesch den 10 ken, ieee 18185. Auf der 
Herrſchaft Thamm ſind im Jahre ‚1916 nachſtehende Käufe geſe hen; 
1. Kauf des Ehriſtfan Kierſchütz, um Aeg #0, 8 zu Nehänmer, 
pros 2280 fh. Dis 885 N 
„ de uguſt Goͤrlit, um bie Mühle no. 31. au Thamm, p pio. ch ret. 
0 88 des Gorki eb Gelduer, um 2 Baueigut nd. 6. zu ‚Klehnig pd 
99 rthl. 
eg. ves Carl. Ftledrich Bob, um das Bauegüt no. 2, Ei Bi, 


* 


5 Chriſtian Scheuen, um. bie Särnernahrang no. 23 Da ni, 
wos N 9 15 x : 
= 6. Ernſt Samek e um di, ah 5 

bie 217 bthl. 
7 Chriſtian abc, 


8. Seite! e 8 no. 11. AR 0 0 1170 ch ht 5 


ig 
580 N Ei ee 


in du Nieder RB ee pro 250. th es 
3. des Töpfer Johann Samuel eh"; ü Ka N 0 
285 in der Nieder = Vorſtadt, pro 380 rt > N 

4 des ee Tacke, aun die e lee no 10. i 
m: ® 7nthl.. 1845 
55 bots desselben um eine Wiefe, im Stadt; ccf, ar kt 
6. des Friedrich Wilhelm Reich, um 14 Sch n W uf 


99 an 1 Jache, um die Haus! 
Bu NETTER Ba: 7 sr 3 

. des Ellas Sie, u am inch a A Sa 3 

m 50 nr = Be 1 


* 8 da 4 A 1 Zur: 


316 5 


> 


1 


N. bre Stele ECO Hm Carl Friedrich ien we Sina, 3 
a Antheil Zins⸗ Getreide ſub no 44 pro 46 kthl! Bene 
eo. ditebeßelben, um den Antheil Zins⸗Getreide ſub nd 5. pro 4 rthl. 


41. dito deßelben, um den Ant heil Zins⸗ Getreide ſub no 6., pro Eee 5 : 
az dito ſpeßelben, um den Antheil Zins⸗Getrelde ſub no. 8., pro Aört 


13. dito deßelben, um den Antheil Zins ⸗ Getreide ſub no. 9) pro 176 Er 
Ara Kauf des Seilermeiſter Chriſtian Gottlieb Moritz, An 6 Sera . 


: Acker ne. 2. und halbe Scheuer no. 356. beim Herzog Teiche, prs 6 kthlis ’ a 


a n des Krammer Friedrich Wilhelm Jäſchke aus Vorhaus, um 3 


N Scheffel Acker no 28. auf dem Vincenz Riedelſchen wüſten Gute, pro 285 bthl. > N 


224 15. des Scholtzen Johann Gottlieb Leuſchner daher, um 3 ele 


Acker no. 35. auf dem Vincenz Riedelſchen wüſten Gute, pro 280 rihl. 1 


n 27 Verreich des Hauſes no. 6. auf der Burg Gaze an die Ober amt, 
mann Fechnerſchen Teſtaments⸗Erben, pro 2 0 rth!/⸗/ 


e dito der 1 2 Scheffel Acker nebſt Wieſe no. San Zi warm 5 


eben dieſelben pro. 950 rthl. O8. 1 
= 4 50 li, der Scheuer no. 254. in bis betet an eben beben m S 
>50. vehl. 


der ⸗ Re Br 40 rthl. 19:8 1013 0:0? og. ns lcd . ä 


Gußt, anden Stadt: Seeretare Herrn Johann Ehriſtſan Fechner, pro 4 


21. Verreich der ſub haſta erſtandenen 12 Scheffel Acker nebſt Wieſe nd 7 
a 8 Fam Wirlauer Wege, an den Sleiſchhauer Meiſter ‚Carl August 1 9 


pro 2350 rthl. 


22. Verreich der fu haſta erſtandenen Scheuer no⸗ 256 in der 5 3 | 


Vorſtadt, an den Kaufmann Ferdinand August Peucker, pro 34 ethl. : 
0 Kauf ves Florian Wäber, um den Schuppen or 344 ers der Dies 


A des Gottlich ee um bas Haus und Sara w. ash in der 


Nieder ⸗Vorſtadt, pro 800 rihl. Der > 


Ns dito deßßelben, um 3 eff raked. 16. ‚aufdem BireemjBriedee 


ſchen wüſten Guterprogoatthkil © 8: 4 5 


46. des Tuchmacher Johann Sheiſten Gottlieb RER um das Heel 5 4 


uo, 253, auf der mitternächtlichen Hinter Gaſſe, pro 635 rthl. 
dad 70 des Schuhmacher Carl Joſeyh Grieger, um das 1 uo. 20 in. 
der Nieder⸗Vorſtadt, pro zog rthl. 1 
e DB, des Johan Chriſtian Scherz um unt mas Haus ns 225 in det 


Ober- Vorttade pro ago rthl. 1 A 2 4 | 


Malen. des Bader Gar El? 3 Nhat, ung Shen Abe ad. 5. 


5 am Harzes Leiche, pro 340 vthl, Me = „ 


/ 


20. Werniith des dub haſta eiſtandenen Hauses non s: auf ve Ps: 5 


nn et Vich des Hauſes po 469 an dish 


a 


ee Werkeich 5 fh haft erſtaudenen Hufe zarte 
5 5 den Wach Joſeph Roͤsler, pro 267 ethl ! dk g m 
5 31, des ſubhaſta erſtandenen Hauſes uud Gartens no 279 in der Mie⸗ 
der Vorſtadt, an den Goſilieb Waͤber, pes z rthl., h aid sea: 
32 des ſub baſta enfandenen Haufe: und Garten 10.287. la der; N * 
an Töpfer Johann Ebriſiſan Schenck, 25 1 cih ee ele e 
1533. des Kaufmann Heinrich e Wien Al am das Haus no: 18. 
8 am Ober Ping pro 2000 rtl. sc cd dn & en nd 
34 des Chtiſtian Hartmann, um das Hausa Garten no, „Jia. in 
der Hieber Borſads, pro Soo rtbhl. A 8 oN 12005 
855 des Schedel Jeb Senta, am den Gan nn 4, der 
Stadt, pro 120 bl. e en e 5 
= n 36, Berreichung und Zuschreibung des derbe . am 
Mittel Ringe, an die Beate Caroline Julinne verw Fre Krieges e Räthian 
Scholß gebohrne v. Arndt und ihre mindrenne Torten Emile Agnes Scholtz, 


bes 5199 rthl 20 gr. Ar 090.07 tl 7 
37% dito dis Hauſes no 166; auf det He- Gage au Diefeibeu pro ie 
1595 bl. Fe „ 


i 29, dito des Houſes ng. Kyo. an i ſelben / Fro - : 
5 0 des Hauses no 1 5 85 21050 au) Ben re 
wenns dis des Hanfes ne. vz , an Biefelben.P1016334 ul. ai eben: 2 
: des Hauſes e 222 e ge 

e dico des Hauses ac. 17. an dieftlben oto SE e 5 
4. dito des Hauſes no. 173. an dieſelben pro: za ribk 296 10 080 i 
i dito des Hauſes und Gartens no. 227 1 e Ober „Worſladt an . 


ebendieſelben pro 1010 rıhl 8 gr. \ N 020 deen 
50 . Dio des Hauſes no, 31, in den Tuch g ges abeihen, 8 5 
Pes 223 tthl. 8 gr. Ao! 8038 Rn ee 755 


Namslau den 17 ten December ag 15. Bi nachſtehenden Patri⸗ 
x moniab Gerichten find vom 88 Juli 1816 — ER 
gen worden? Ra od ben Erz EL 

. Bel — Juſtiz 3 en 

1 65 ir Kauf des Carl Schalt ber die is N eher . u !- 


ö ach, pro 1000 ibi. e oi dig dean ee „„ 
di as de Tolloniſten Lounipugu Ste ler an bells Sele db a, 2 
15 daſelbſt, pro 40 rthl. = ‚iR 0,207 eee ee 


5 deen waß Kae n Ba das WBauergur faba ub. 34. Aafelbft 85 5 
e x er Zu one 61% ER 4. mn: ER 


BA 


— 


5 5 


Sagan den Zoten Nobembet 1856. Vom aaten Jaht 11 


— a2 nr, 
SEE ar 93 U 2 . +87 9050 
45 dee Bauen George Anger, zu ele Aber. das abs, a 
doſabl, pro 34 rthl. 8 gl 6 d. 


5. des Michael Vente hen, ee no. 57. a Gelchen, 7 dire 


eth an gl de 


6. des Bauer Atego, her das Danergu no. 16. z Benpiemig, 5 | 


8 8 übt 25 ſgl. 74d. 


Map 7. des Dreſchgartners Sanne zu Gieelchen abe 58 Grin 


no. 20 baſelbſt / pro 1g rıbl 25 ſgl 83 


ain eg a eee ‚über, den Dorf füß ne. 6, zu Lou, 558 


Bae weht @ 483 1 3 


en Bei eilen Dotrimonial Geichremded Seeder Sud Ciel a 


Guthes Stteblitz⸗ 


9. der Kauf des Paul Gotllibriucks, Aber das Boner kp: 10.680 at | 


suhonrd, des Paul Gottlibriucks, über eine Angetwieſe, pro 3 Uh. 

„ Miete de Bei denen Pauimon al- Gerichten zu Schönfeld; 225 1 
> ala 10 Kauf des Gottlieb Bebi „über die Colonieſtele ji ne. 6. n 
a 2 00 neo e ne 
% mar des Gortfried urtwanns, ber die pro 1050 ub. eikcuſte Waßei 
"mie ſub no: 9 zu Waldſtätenfus 


lub uo. 2. zu Schaͤnfeſd z Der Juſtitz Rath Ft 


bis heute find folgende Kauf Vertraͤge ausgefertiget.. 
„le Kauf des George Heinrich Kuske, um die lub not 
gelegene Gärtner Nahrung, pro 30 eib. 


125 


des Gartfried: Reimann, um die ſub e kön eigene He, a 


ler⸗Nahrung, pro 120 rb... 1 2 8 
ge des Gorefeied Valentin, im die ſub 1045 ruin Peterswald 1 
Sher e, pro: 1 82 rthl. 7 fol. 6D 9715 Ar 152 5658 

4. des Gottlieb Klos, ‚um dies Mb We Au Dinerebad, befegene Sin 7 
mer» Nahrung pro zoo rtpl. : 


S8. des Jobann Gottfried. lä, um Die ſub no. 10 15 Dineöad, gu 5 


12555 Bauer⸗Mabrung) pro 150 bbl., 
6. des Joh George Slümeh aut die Peikih fm no 33. bear Bau i 
m Nahrung, pro 880 then 


15 i 


7. des Goutieb Sefer, undi fi, 9.64 in Ditterabach beugen 8 b, 17 


e Zu der Sie She „ 
e BR 


u: »Roprung, pro 280 eh. 


an 813, des Johann Holly, uͤber die bio Hs ich. BERN Br 5 5 4 


| ſeipirk) 9 885 = 


7 . 227 re 


edmi ee den agfien November 1846. Geh dem König. 
gr uf Land? unnd Erabigericht zu Sehmiebebeig ſind e cen, 


at in der Stadt Schmiedeberg Ras 
3 Gate Schmidt mit Ehriſtoph Heinr. 81 um no. 408 


für 456 vlt. 2. Di Frie m Wilh. Neygenfind mit den Waldkiechſchen r 


ben, um no. 360. für 600 filr. 3. Ephraim Lange, um die Schubbank 


des Jakob Loiſch no. 25 fuͤr 35 rtl, 4. Job, Ven Kloſe nüt Hans Adas⸗ 
INS m, um no. 546. für 930 rtr. F. Joſeph⸗ Schwager mit Gottlieb Schelke⸗ 


kins, aun uo. 22°, für 16 il. 6. Cbriſtian Gottfr. Waltsgolt nut Johann 
Chriſtoph Ganz, us no. 332, für 6500 W Geoge Fried. Höpfner mm 
Jah. Eleonota Faller, um no“ 89. für 800 rtl. 8, Anton Knoblich mit 
Chr, Gotil. Freudenberg, um no. 5, für 1414 rtl. 9. Ehr! Gettſr⸗ Wies 
105 aut Joh, Ehriſtoph Wiener, um no. 52“, für 60 kin. 10 Job. Begte 


Kriegel mit Chrh. Gottl Deßmel, unn no. 117% fut 100 lt U. e 2 


Kofine Vogt mit Florian Fliegel, um no. 393. fut 276 rel⸗ 1. Joh. Gottl. 
Schwarzer mit Carl Laßmer, um no. 167. für rr rtl 1 Guſt! Wilh. 


Barchewitz mit $ucas Gotibelf Weſenberg, um nor 35 927 für 1400 eh - 


14 Golf. Friedr. mit George Getefe. Hipper, um uo 73 fuͤr 330 rthir. 
. George Horni mit verebel. Flach, 12 fa fur ooo rtl 16 Joh; 
= Dei, en zi George Senke, um no 38 füt 55 eil. i Carl Gottl. 
TI n. 


Geufr Kaaffe, um an eme des, Ehr Siegm. Hartmann, für 
165 rtl, 19% Aune Thekeſia Dehmel mie Gortft⸗ Ludwig, um no 188) für 
Be. rtl. 2 Dadis Fiſcher mit verw Scholz, um no 3 18 fuͤr 290 tele. 
1, verw Munch mi Joh. Gotil. Mich, um no. 401. für 560: Ba 22 J 
FH Amalld Foͤrſter mit Wuh. Eduard Tiſchbein , um no. 347 fuͤr cg soo rtlt. 
23. Chr. Gottl. Leuſchner mit Joh. Gottfr. Leuſchnet, um no: 8 905 fuͤt oo ri. 
24, Joh. Gott. Hein mit Witwe kudwigs Erben) um no 68 für 100 til. 
25: Anton Brunecker mit verw. Ketzler, um no. 61. für 3700 11 26.9 
Goll Gotihard mit Joh, Gottlieb Bader, um no. 92; 7 für z ooo lr. 


83 


b. in Michelsdorf: gr Et 


set ob Ehtenfrird Eckert mit Joh Tati Ballen; oa . für - 
300 ttle. 28. Job Juliane Schwarzer mit Joh. Gottlieb Buͤrgel, um non g. 
1755 307 rtr. 29. Gottlob Fehnz mit Gottft⸗ Kühn, um nd. 4 fuͤr go rilr. 
5 3% Job. George e Cbriſt. Benj. Peßed⸗ aan no. 56 ee 
N) STE er Hermsdorf: 771 187 8826 

iR 0 Gore We He 1 Sun, um no. 27 für 


98 n 488 2 7 
in es = 32 aun. . 


— 


x 


x 


Meunherz, um no. 105., für 1000 rtl. 18. Ehr 


* 


325 . 32 Cart Ber Klenner mit Cbnſerb bu Suben, mm 
sl, er 26 rtl. f 
= = im Dütersbach: 


32. Anton Baudiſch t mit Joh. Gottlob Baldermaun, um no, 29.97 für 


60 rtl. 34. Ehriſt ian Gotttieb Günter mi Joh. Gottlieb Kuͤn zel, um no. 89, 


für zoortt. 35. Joh. Ben Bürgel mit Joh. Grille Bierricg, e um no 14, 


für 200 rilr⸗ 
e in Haſelbach: 


36. Joh. Ben. ndwig mit Joh Herrmann Ludwig, um no. 52. , für = 
ul... 37- Ante Rosine verehel ende mit Job Gottlob Schier, um no 23. 
in 40 fil. 38, Traugott Gürtler mit Chriſtſan Ben Wolf, um no. 371, 
für a bl, 39. Job. G ottlieb Kahl mir Joh: Gott Kahl, um vo. 95, für 
‚zz0lttl 40. Joh. Job. Benj. Finger mit verw. Finger, um no, 58, fuͤ 
1500 kl. 41. Joh. e Boie Keb um no. 87 


agen kti, 


eke it Bͤrndorf⸗ 


m 4 a. Clone Han mit Chriſtian bea, um no. ER ‚fie 


15 a * 
TER gag: in Hohenwieſe⸗ 


Beni Rudolph mit Joh Benj. Lehmann, um RT x ‚ für. 48 til. . 
2 2 


Ebtiſtian Neumann mit Chriſtian Gortfr. Becker, um no. go., für 


Tarte 48, Chriſtian Gotifr Wogner mit Chriſtian Benj. Rudolph, um | 


Be 7 für: 50: tl 46, Joſeph Wick mit Johann Earl Dietrich, um no. 98. 


i für 190 it 47 Eman. Heim: Weiß mit Em. Herrmann Weiß, um no 30. 
für 200 ri. 48, Benj. Wilh. Marſchner mit Job. George Schwarzer, um 


22 


5 10, 1 f., füt 430 til. 49. Chriſtlan Gottlieb REN mit Benj. ie 5 


ach um no. ar 1m 230 fl. 
Ehen) ET in Arnsberg: 5 
ö 756 il. gm 1 Goltieb ludwig mn Joh. e no. 4. 


Kir zoo. „| 2 = 
3. in Hohenwalde: 


50. chen Gollieb Haude mit Joh. Daniel ha um no. 10, fiir 


7 
rin N 


0 5 rler mit Joh. Benz. Frieſe, um no, 25, fuͤr Toon ee 
15 eee e bee um Me: Are 15 9 U © 


A4 3: > ik ) “ +30 


LI arten. ET ͤ „ — \ 05.0, ou 303 8 as 3% 


= Kerner we | 

RR 125783398851 D C 1 2 3 
f sue Dollager moseun 5 
en Aro. II. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes f 


| 

= 8 8 a 4; vom 1 17. Januat 1817. ET 51 08 
i N VVV 

1 


9 


ih f > N 


ga TFF Im AP DE 

9 58 . bekreffend die Verpachtung der Glashuͤtte zu Brinnitze 
> Die zu dem ſaͤculariſirten Stifte e geweſene, ‚ben de 
art Brinitze, im Oppelner Erzife gelegene Glas hütte foll nebſt 46 Morgen Mgdbr⸗ 
ckerland, vom ten April 1817. ab, anderweitig auf drey Jahr meiſibietend ver⸗ 
achtet werden Cautlousfähigen Pachtluſtigen wird ſolches hiemit bekannt ge⸗ 
macht, und werden dieſelben vorgeladen, ſich in dem zur Lict ation 0 0 


aba 


bruar 1817. Vormittags um 10 Ühr in loco Brinnitze vor dem König 
kungs Aſſeſſor Herrn Langner angeſetzten Termine einzufinden, die Werp . 
Bedingungen zu vernehmen und id gewaͤrtigen, daß dem Be der 
JZJuſchlag mit Vorbehalt hoͤherer Genehmigung ertheilt werden win RR} 
a Oppeln den 3: Januar 1817. a nil 
. l Neger 


8 i wen dee Shia Cane u Nel 
nr if 206 Ribe. dorfer 


⸗Intereſſenten 
den Zuſchlag zu gewartigen hat. g 2 e 
Koͤnigl. Stifts⸗Juſtizamt ad St. Mathiam. 
a a m „ Cogho, Canzler- 
Kolbnitz bey Jauer den 19 Nov. 1815, Seiten Means hier 
4 8 95 genen Hofehaͤusterſtelle nedſt Garten und 12 Rüthen Acker welche dor, 


=; 


| inte Uhr angefißten peremtotifchen Lieitationste mine in der hiefigen e 
| 


1 


1 
£ 


aden werden, daß dieſe Stelle eine vorzuͤgliche Gelegenheit für ee 


. . e (2% 


30 fl. Cour, ausgefallene Tape derſelben iſt im hieſigen Gerichtskretſcham nachzu \ 


ſehen. 2 3333 u N > 
Dias o. Czettritz und Neuhauſſiſche Gerichtsamt hieſelbſt. 
Schmiedeberg den aten December 1816. Die ſub No. 157. zu Herms⸗ 


Forf bey Landeshuth belegene Neubarthſche Waſſermüßle, wozu ein Garten und 


zwey Zins wieſen gehören, und welche zuſammen nach Abzug aller Laſten und excl. 


eines Mühlbeylaſſes von 64 Rthlr. 21 for. 6 d', auf 2103 Rthlr 10 for. Cour. abs 
geſchaͤtzt worden, ſoll wegen nicht bezahlter Kaufgelder auf den Antrag des vorigen 


Beſitzers öffentlich an den Meiſtbiethenden wieder verkauft werden. Hiezu iſt ein 


peremtoriſcher Blethungstermin auf den raten März 1817. Vormfttags um 11 Uhr 
Auf unſerm Commiſſionszimmer angeſetzt; die Kaufluſtigen werden hierdurch vor⸗ 

ö geladen und haben zu erwarten, daß dem Meiſtbiethenden das Grundſtück werde 8 
zugeſchlagen werden. Auſſerdem werden annebmliche Gebothe auch taͤglich auf der 


giſtratur des unterzeichneten Gerichts angenommen. f 
Fe stur Koͤnigl. Preuß. Land, und Stadtgericht. 
baftation,. wird der zu Dobersdorf Oppelnſchen Creifes belegene Kuhnaſtſche Kret⸗ 

chin, welcher auf 1741 rtl. 28 gr. os dr Courant, gerichtlich abgeſchatzt wor⸗ 
den, zum öffentlichen Verkauf goſtellt, und die Vierungsrermine anf den 30ten 


Novenſber c. den 30 December c. hier loco Ober ⸗Glogan in unfrer Gerichts⸗ 
Canzley, und beſonders den 31. Jauuar 1817. in Dobersdorf ſelbſt jedesmal 


Vormittags 9 Uhr augeſetzt. Kaufluſſige werden hierdurch vorgeladen, um ihr 
Gebot zu thun, und in den peremtoriſchen⸗ Termin, den Juſchlag mit Genehmi⸗ N 


5 güng der Gläubiger zu grwäktigen, die Tare IE bey uns jederzeit einzuſehn. 
nenen; Bos 8 


; der Ftau Ober⸗Amtmänn Beer aus Groß Deutſchen Creutzburgſchen Ereiſes een 
Lleferungsſchein von 200 Rthlr. Cour, verlohren gegangen, derſelbe hat bie N 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Dobrau. 
nen e ene c Zu verpachten. e AR EHRE: 
i Jeltſch den ten Januar 1817. Das Brau- und Brandwemurbar auf 
der Herrſchaft Jeltſch, welches, auf der an der Oder befindlichen Inſul gelegen, 

anz neu eingerichtet, mit guten waſſerſſchern Kellern und einem aus boͤhmlſchen 
Ki 9 enkeimen vorzüglicher Art angelegten Garten verſehen iſt, und durch feine 
0 heit fte und ſchoͤne Lage, fo wie durch die dazu gehörigen acht Schänkfäte ei⸗ 
nen bedeuteyden Debit gewahrt, ſoll, vom rſien Jult d. J. ab, anderweitig auf 


3 Jahre in Pacht ausgethan werden. Es werden demnach Pachtluſtige und Cau⸗ FE 


tlonsfähige blermit zu dieſer Pachtung aufgefordert, und können ſich dieſelben von 
beute an zu jeder Zelt bey dem unterzeichneten Wirthſchaftsamte melden, um die 
wi be ee ee zu bringen, und den Pacht⸗Con⸗ 
tract abzuſ ) e. en. 38 a = 3 2 J 3 # Far 8 ; n 
een Dias gräflich Saurma Jeltſcher Wirthſchaftsamt. 
Sachen, ſo verlohren worden. Sei 0 
Breslau denen gteß Januar 18 7. Es iſt den 27. December 18 14 


NE 
3 


No. 15100, welchen ich in den Zeitungen für ganz ungültig erkläre Betr 


Breslam Fur eine fille Famiite iſt die dritte Etage in No, een . 
rk 2 res 


dem Maſchmarkt zu vermiethen. 


SOberglo gau den 20. October 1816. Im Wege der nothwendigen Sub: 


231 8 3 
*) Breslau, Einem bechzoverehrenden Publikum zeige ich hiermit ergebenſt 
an, daß bey mir den Sonntag als den igten Januar das etſte Concert gehalten, 
und fernerhin des Dienſtazs und Donnerſtags continuirt wird. Da an dieſem ſo 
wehl bekannten Orte fo manche frohe Stunde belebt worden, fo Kae 
. mich 8 eints zahlreichen Zuſpruchs erfreuen z dürfen. 75 
8 Rudeloff : 
> wi Coffetier im Kudras Garten zum Börgerwerder. 5 
. 805 Heeslan, Da“ ich geſonnen bin’ mein Haus in Reiner; Nr. 1. 1 8 
Ringe, welches vor 8 Jahren von Grund aus maſſ eo und ſehr vorthellhaft gebaut ö 
if, zu verkaufen oder zu verpachten, ſo mache ich es hlermit bekannt, das Haus, 
iſt drey Stock hoch, mit virlen Piecen, 6 Wogenplatze, auf 1 Pferde Stalung, 
welches ſich In der Baadezeit ſehr gut verintereſſikt, auch iſt im Hauſe ſchon eine 
eingeführte Speretep und Wein» Handlung und ſehr gute Keller. Kauf. oder 
Pachtluſtige, welche hier oder in der nähe find, konnen die Bedingung in meiner 
Handlung erfahren, die es aber am Orte ſelbſt ſehen wollen, a die nahere 5 
Bedingung bey dem daſtgen Acelſe⸗Einnehmer Herrn Schaf. nen 
= E. H, Rekowsky, Ohlauer Straße im Haufe bes Kaufmang. 
Hertn Senfiaer Ro 11932 
ee 0 rest au. Auf folgende katholiſch⸗theoldgiſche und proreffantifche gl 
ſchriften für das Jahr 1817 wird in der Buchhandlung S Joſeph Wer und Comp. 
in Breslau zu den bepgefetzten Kurantpreißen Vorausbezahlung angenommen. 
: 4 eur theologifche, und theologiſche Nachrichten. Herausgegeben von Dr. 
C. Wochler 1877 in 12 Heften, 8. Frankf. 4 Rthl. ra ge. Analen fuͤr das 
Erisirn der exkgetlſchen und ſyſtemat. Thedkogle. Herausgegeben von Dr. Kell 
und Di. Tſchirner. In zwanglofen Heften Jedes Heft 20 gr. Archſs fͤͤr die 
a Aöseltenferenzen in den Landkapiteln des Bisthums Conſtanz. 1817. 12. Heſte 
3 Rih⸗ Archiv für das katholiſche Kirchen und Schulweſen. Herausgege⸗ 
hei on einer Geſellſchaft. In zwangloſen Heften gr. 8. Frankf. (Hievon ko⸗ 
ſtet jedes Heft 16 gr; 3 Hefte bilden einen Band Bis jetzt find 3 Baͤnde oder 
9 Hefte erſchienen, welche 6 Rep. koſten 0 Bruch ſtͤͤcke zur Menſchen⸗ und Me, 
ziehungskunde Rellgloͤſen Inhalts, 1s bis is Stück g. 6 Nthlr. 200 gr. 
Felder, Fr. K. Eiteraturzeitung für katholiſche Religionslehrer, Jahrg. 1817. In £ 
12 Heften, gr. 8. 5 Rth. Deſſen neues Magazin fuͤr katholiſche Religtonslehrer. 
Jahrg. 1817. In 6 Heften. 8. Rth. 6 gr. Jahrbuͤcher fuͤr Religions ⸗„Kir⸗ 
chen⸗ und Schulweſen. Herausgegeben von J. Schuderoff, ar, zor und 2 kr. : 
Band. Jeder Band von 3 Heften, a 1 Rthl. 16 gr. Journal, F, Prediger 
i Jurzwangloſen Heften, gr. 8, jedes 8 gr. Journal, keitiſches, der neueſten 
theolog. Literatur- herausgegeben don Ammon und Bertholdt, Ir B. 14. 8. 
Br 1 Riß 4 a. Memorabilſen fuͤr das Studium und die Amts fuͤhrung 
3 IR 39:99 RL 


des Predigers = herausgegeben von Dr; Tiſchirner. In zwangloſen Heften. gr. 8. 
Velpz 2 jedes 18 gr., Monatsblatt, neues, für. die katholiſche eiterotur, groͤß⸗ 
pheils don J. M. Saller. Johrg. 18 13.7 14 18, I r Muͤnchen, 


+ jener Schriften, welche über Einrichtung und Verfaſſung der katholiſchen Kirche in 
Mit unvartheliſchen Anmerkungen, in zwangloſen Heften, 18 Heft, 13˙gr. Ueber 
chriſtliches Kirchen ⸗ und Schulweſen, herausgegeben von Dr. v. Schubert, ig 


zwangloſen Heſten, jedes Heft 14 gr. Zeitſchelft für Ehriſtenthum und Gottes: 5 
„Gelahrheit, herausgegeben von Dr. Koͤthe, ir, ar und zr Band; jeder Band 


beten Erben, Hierin edittallter vorgeladen 


l a 


eder Jahrg. Quaortalſchrift fuͤr katholiſche Geiſiliche. Fortſitzung der Linzer 
Monalſchrift. Jahrg. 1817. in 4 Heften, 8. 3 Nhl. 16 gr. Sammlung aller 


Deutſchland und das mit dem Pabſt zu errichkende Concordat bisher etſchienen ſind. 1 


f koſtet 2 Rihl., Zeitſchrift zur Nahrung chriſtlichen Sinnes, heraus⸗ s 
gegeden von J. C. Ewald und Flatt, in zwangloſen Heften, 18 und as Heft. | 


Gericht zu St, Claren of ben zen Noveniber 1616. Von dem Kön. 
Gericht zu St. Elaren in Breslau if der ze Februar a. ( pro Ternnno Keitarionig 


Ind wird überdies noch in Anſehung der eingetragenen Glaͤubtger die Warnung nach 


3 


\ 
a En 
K. 35, Tit. 52. Part. 1. der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden daß im Fall 
nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings die koͤſchung ſaͤmmtlicher eingetra⸗ 


2 — König! Gericht ad St Sharan So 
18 N er 01 den 13ten e Von Seiten des Koͤnigl. Pezuß Stadt 


2 


gelichts zu Gleiw werden alle unbekannte Erden der hieſelbſt verſtorbenen 
See ter geweſene Rauch angkehter Muller geb. Hunke, beſonders aber | 
ihr Bruder, der Schneider Simon Hunke, welcher auf der Wan derſchaft in Marias 
zelle geſtorben ſeyn ſoll, und ihre Schweſter Magdalena geb. Hunke, welche ſich an 
einen Unterofficler des ehemaligen Koͤnigl. Preuß. Cuiraſſter- Regiments v. Dal⸗ 
wig verhenrathet hat und mit ihrem Manne, nach Ostpreußen genangen iſt, oder 
deren zietallte , ſich binnen 9 Monaten, ſpaͤteſteng 
aber in Terunnd ben ten April 1817. vo dem hiesigen Skablgericht enkwed k 
perfünfich oder durch einen Mandatattum, wozu ihnen der Juſttzrath Elsner und 
Juſtz; Commiſſonsrath Wleb mer hiefelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen und 
ſich als Er ben zu legitimiren; im Ausbleibungs falle aber zu gewaͤrtigen , daß dem 
ſich bereits geweldeten Halbbruder der Verſtorbenen, dem hie eee 6 
ſter George Hunke der Nachlaß, welcher in einem Wallgarten in the von ais Rh. 
3 (91,6 di, beſteht, ausgeantwortet werden wird. £ 

2 N 9 — 5 


2 (3330 8 N 
Sonnabends den 18.1 Januar 18177 0 Wich . 4 
a, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen e. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. ie der 


— Intelligenz» Blatt ai No, ne 


7 
12905 


AURICH 


Zu 5 e 


Breslau den a nasse 1817. In dem Ferst des Gutes Stell 
Breslauſch n Antheils, 1 Meile von Noms fol auf den 21. ‚Januar 9 de J. fies 
fernes Bauholz in ſtehenden Baͤumen, durch Lieitation in 3 e verkaufe 


werden. Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich an gedachtem Tage fr 15 
in der Forſt einzuſinden und ihr Geboth abzugeben, wo denn de 1 lie 

Blethende den Zuſchlag gewärt: gen kann, Der Waldlaufer rufen wd denen 
Kaufluſtigen das Holz und die Abtheilungen auf Verlangen vorher anwelſen, damit 
in Dermind ſelbſt das Geſchaͤßt nicht zu ſehr aufgehalten werde. ‚Die head, 5 
ſo der Sieitarion vr . e werden 18 Termins elbſt ee icht; 


Br 


Es werden daher Bee ir ene bern eingeladen Rn dem N dies 
ſerhald peremkoriſch auf den 1. April G. f. ‚angefeßtin. Bietüngstermine Vorm 
10 80 Uhr in biefiger Amts + Canzfei im ehemoligen Vincenz; Stifts «Gebäude: 


Bed ugungen und Modalitäten der Subhuſtatton zu vergehen, da 


both zu thun, und demncchſf zu. gewärtſgen, ea beſügtes B N h ? 8 aH 


bietenden ander Einwilligung der Eiben zugeſch fahle, auf nach bean, Gi 
nicht welter Bene werden wird. ae 


Die dar über aufgenommene Tate baun ſewohl m Nahe f. as‘ sen 


ad bet den ee zu We Zet eidgiseben 
g . Wa 3: N 
8 rk Sa eee 


. f — Te . 
\ x 7 ei 


der in Perſon oder durch zuläͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen 8 8 


= 


481 78 ERENLD N f 5 
e und fordert alle Kauftuſtige, welche ſich als Beſitz⸗ und Zahlungs fahlge 


zu legitimiren ermögen! auf, daß fie in dem feſtgeſetzten Termine Vormitags um 


ape bey unterleich ndico einznſehen ist, gewaͤrtigen. 


„ La 


bie 


e 


en Herr nſtadt den 1. Derbr. 1816. Auf den Antrag der Real⸗Glaͤu⸗ 8 
diger und des Vormundes der Damaſtweber Schiffnerſchen Minorennen ſoll das 

zum Nachlaß Ahres Erblaſſecs gehörige Haus nebſt Garten ſub No. 187 welches 
zuſammen auf 414 Rthl. 4 Rr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, interminis den 20. 

ene den 17. Fehr. und den 20. März g. f. wovon der letzte Termin peremtoriſch IR, 


J. Strelgag 5 


8 


ck 
Au 


„ 


Nizſchel, Sonde. 


uf hieſtgein Rathhaufe öffentlich an den Meifihierbeitden derkauft werden Mau 
ſtige und Beſigfͤͤhſge werden zu gedachtem Terminen mit der Aheige vorgela⸗ 
den daß den Meiſt⸗ und Beßbiethenden dieſts Haus nebft Garten nach Eingangs 


r 


>» (235) 8 „„ 
Al eite ngen der Real⸗ Gläubiger und des Vormundes , gegen gleich boat? 
e in Coukant jugeſchlagen, und auf die nachher eingehenden Gebote nicht, 
wWtiter reſlectirt werden wird, und iſt die Tope ſo jeder eee apf hi bite 
ien Rachhauſe auchzulehen. sa; 5 ii 
1 Koͤnigl. Preuß. Stadt, Gicht. er 
; Rat 50 den roten Septemsee 1816. Auf den Antra ag der Gläubiger 
ber, in dem nahe an der Oder brücke der Stadt Rattidor gelegenen Dorfe Boe 
ſatz befindliche, zur Koncursmaſſe des Henoch Fraͤnkel gehörige, ; 1 1 8 ograann⸗ 
de K epatſch⸗ Kietſcham, nebſt den dazu gehörigen! Grundſtüc en uf tamen, 
beſtehend in einer, in Oſtrog gelegenen 15 Breslauer Scheffel Asia enthalten⸗ 
den, Wieſe, in einer kleinern, deim Haäuſe gelegenen von 1 Scheffel Aus faat in 
eisiemm Garten von 40 R., ferner: in dem Rechte, hertſchaftliches Gett 
. zu Schlachten und zu Backen, das bendthigte Brenn und refp. Lager⸗ 2 
1 aus den herrſchaftlichen Foeſten unentgeltlich zu hohlen, 1 . 
6 lee auf 5326 Rthlr. 11 fgl. 58 dr. ‚Eoyr. gexit 0 sn no 1 78 
75 in ee den 20“ on den 185 1 1 0 e 
1105 In 


3 
4 


g bs Kutatrs der e a m anb — 5 * | 
f ( 0 ; 


1 5 ö ; 105 Nai er 
der 1 de Sele Weir ee nd lehren en 
9 ſehen en S ö 5 1 y 7085 5 ee 
Das Fürſtuch o. b. Soyn Wirtgenfeinfir 155 Bee Marder . 
ne RN R Lange, qua Juder delegacus. 
RE leg nit den 13ten April I» Das Am Fürſtentbum Liegnitz und. deſ⸗ 8 
en Hapnauſchen Ereiſe zu Erbrecht belegene, dem Forſtmelſter Fliedrich o. Schuͤtz 8 
i Fuünſtenſtein zugehörige; und nach der aus dem Jahr 1809. 1 
atem goſten Juni 1814, rebidirten a Top auf it 80 
22% Rthlr. dr 1 
gewürdigt Gut Radichen ſoll ad Inſtantiam der; ‚Beanig- Wohlal {hei $ 
wegen der ſeit Johann 181g, reſtitenden Pfandbriefe zinſen, und ihres d. 15 
waltenden Intereſſe mit Conſens der ſchleſiſchen General? ase 
zum öoͤffentiſchen Verkauf ausgeſtellt werden. Alle diejenigen, welche dieſes Gut 
i san kaufen. fähig und gefonnen u, werden da r aufgefordert, ihn einem der 
deen Wielhn ee Er 5 TF. ie 
den raten Asu, 42615, 828 82305 Nos ast Bi 
8. Densacsen November 2816, 6 suchen 
NET 9 den ügten n F 1 1 1817 = $ } > 709 Nice 
bon denen: der lebie pe etemtorifch, it, auf bem 88 e ba auf bor 
so 1 Commiſſario, Seren Ober Landesgerichts⸗Rath v Fra 
10 der durch hinreichend RE Tg ‚gefeizhi Se 


> Nad 


Hate, 7 wozu bey e = 


x 


e oe aendern, einzuſſnden, ihr Geboth abzugeben 
1 


aänſpielrt werden. 


5 Koͤnigl. Preuß. Lands, und Stadtgericht. ES 
r Erben 


ſch iſt, anberaumt 


e 


und auch im hiefigen Stadtgerichtshauſe zu finden, 
8 oͤnigl; Stadtgericht, e 
8 im Auftrage des Koͤnigl. Brest, Ober⸗ Landesgerichts. 


e 


Sau et 1 
ten Januar u. 
4 0 an den Bel 


fähig und Willens find, werden daher hiermit borgeladen, in dieſen Terminen, 


boeſonders aber en der lezten und peremtorifchen, Vormittags um 9 Uhr vor dem 


oder durch gehörig legitimirte und inſtruirte zuläßige Devollmä an zu erſchelnen, 
ihr Geboth zu thun und demnächſt zu gewärtigen, daß fie dem Mziſt⸗ und Bf 
biethenden mit Einwilligung dei Gläubiger werde zugeſchlagen werden, und daß 
‚anf @ehnrhe die nachher angebracht nichr geachter werden wird. Die Taxe kan 

erzeit bey erichtsamte inſpielrt wer . 


ſich in dieſen Bie 


= | ® 657 2 


che zufolge der aufgenommenen gerichtlichen Tare auf 120 Nit. 6 
und gewurd get . e der Erbesthellung in Se a geen e, 


1 a 
den agſten Januar 1817. ara 
dert Wehrsder S — 5 au den Meiſt⸗ und Beibieihendeii berkouft werden; 
Beſitz- und zahlungsfähige Kaufluflige werden daher hierdurch vorgeladen; NG 
bin den oben genannten pekemtoriſchen Termine in der hiefigen e Vor⸗ 
kktägs um 9 Uh einzufinden, ihr Geboth abzuben und zu gewaͤ rtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtdiethend en dieſe Colonieſtelle, wovon die Taxe ſowohl bey dem un⸗ 
terzelchneten Gerichtsamte, als auch an der gewoͤhnlichen ae zu Neuhof 
e eee und adjudicirst werden wird. 5 
Koͤnigl. Dom. Juſtizamt Elentzburg⸗ z b z 


Citatones Creditorum. 


8 u ben October 1816. Auf den Antrag N ig 
lea b. ehh als des Comandeurs des 5. 405 se 


Infanterie Regiments werden von Seiten des hieſigen eat ‚Kandesges 
richts von Schleſten alle und jede, deſonders aber alle unbekannte as . 
welche aus den Jahren 1313., 1814. und 1815. aun die Caſſe des genannten 
Regiments aus einem rechtlichen Grunde einige 1 zu mi vermelnen, 
hierdurch e An dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Auscul Ner- 
mann auf den 21, Feb nat, 1817: Vormittags j 

Bationst in dem hieſige undes 


5 ch en ae 


einen geſetzlie € et er Be 
kauneſchat unter den e er Juſtizeommiſſi Enger 
15 vig in BR 10 10 A msi, "an dern. einem 
x zu e „ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben, und 
Bir RN zubeſcheinige 5 a 


et Die Hechrerſchelnenden, aber Haben zu gewär⸗ 
ligen, daß fie aller inter enen Anſprüche an die gedachte Cafe N Fre 
fü u, erklart werden, 8.) n 
e f Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. a 
Brieg den 7. November 1816. Ueber den Nachlaß des zu Altendorf bei At 
e Oeconomie⸗Commiſſzrins George Pitſch iſt, bei der ſich geäußerten 
lichkeit deſſelben, der Concurs eröffnet, und die Vorladung der Glaubiger ae ae 
Nachweiſung ihrer Forderungen verfügt worden. Es werden ſolehem nach alle; ie 1 
zan das Vermoͤgen (den Nachlaß) des gedachten George Pietsch, welches Hanorfächt 
ehlr 17 gr. deſteht. einige Forderung und Auſprnch zu haben vermeinen, dürch ch Diefe 
h Botladung eitirt, und vorgeladen, daß ſie⸗ binnen 3 Monat hen ihee Fordern 
en Belehrung des beſtellten Eurators mündlich oder ſchriftlich anzeigen, 4 
e der Documente, worauf ſie ſich . 1 e 
algeſetzten Liquldationstermin den 19. Marz k. Zi EN bieſigen Kö, 
nigl, Sber⸗ ee gericht vor dem Deputirten bei 9 1 ber 10 8 119 10 Alaucker 
fee in Perſon oder durch zulaſſige Bevollmächtigte ſich ſteflen / den 55 erg ie f 
Forderungen umſtändlich angeben, die Urkunden Bnieſſcholten wen Beweismittel 
womit 8 die e Nichtigkeit ihrer l ene d Kae Ahe Gocke 
be en, das Nöthige zum Pfrorokoll verhandlen und a no e . 
e er n in ee rfgtenlunet ag Mbit 


ſchaft fehlet, die Juſtizcomulſſarien, Suftgeommiffioustath 
ad und Erimina kath Werner, angewieſen, von welchen fie 


00: zur Tſchppine 
Scholz und deſſen 


Ö 
bekänuf gemacht, am ehre etinamigen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten 
ud uin Anfehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens dinnen 3 Monaten, 
in Anſe ee aber binnen 6 Monaten anzuzeigen un N 
4 widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung IR 
ſich die etwanigen ö 
Erbthels ha 1 18. 


„ 
t 


Dan, 


2.4 6 een ESSEN NE HIRN ERDE tat, TODE RS 3 
s „Brieg den 43 „November 1816, Von dem unterzeichneten Koͤnig 7 8 j 
ern. | 


ADLER zwölf Wochen and bis 


er Enecde chung Rede un Ant vort geben, 

ee im ee Renee erer e er do ſie ihres ſämm:⸗ 

lichen Vermoͤgens, d e e Lenden Erbſchaften verluſtig es 
e g S 


ö 


2 629500 8. 


rieg,d „November. 1816, Don dem unterzeichneten Röntgt, Ober⸗ 
Laß del e Anſuchen des Officialts fisch det aus Peiſſe gebürtig 15 
5 4 enrollirte Cantoniſt Johann Frledrich dergestalt Ae ‚Bor 90 
küß et ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum 28. Maͤiz 1817. i um 

8 Uh r auf dem gedachten Königl. Oder⸗Landesgericht vor dem Deputirten, den 
J A Landesgerichtsrath Scheller II. geſtellen von feiner Entweichung Re⸗ 
de und Antwo 17 und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall fels 
nes Ausbleibens aber gewärtigen fol, daß fein faͤmmtliches Ber An und hien 
nächſt noch zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt, und ſolche 860 in ere 


kannt ee Ey 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 


Deutſch⸗ Wartenberg den 28ſten November 1816. Auf den Antrag | 


des ee Brauergefellen Gottlob Kutzuer aus Lindau mirb;dgfs 
ſen Bruder Friedrich Wilhelm Kutzner, welcher im Jahre 1806, dem Dragoner⸗ 
Regiment v. Voß obligat geweſen, als Reitknecht des Majors b. Freyg ent der 
Schlacht bey Jena beygewohnt, auf der Netirade vermißt worden, und 1 
Zeit von feinem beben und Aufenthalte feinen Verwandten kei ine Nacht eU 
Fat, hierdurch offen lich vorgeladen, ſich bis zum aoſten 10 31817, 5 tens, aber 
aͤn dieſem Tage entweder perſoͤnlich vor unterzeichnetem Gerichte in hieſiger Amisz 


gerichtsſtube zu geſtelen, oder doch von ſeinem Leben und bed einen e 


nannten Bruder und dem Gerichte Nachricht zu geben; widrigen falls 7 für, tod 
erklärt und ſein zuräckgelaſſenes Vermögen feinem; Buder, Bien hide, 129 55 
Erben zugesprochen werden wird. 229112 
Beingeb: Curlaͤnd. Jußtizamt der Hetrſchaft bez 
ns 12309 .39 98 ala RR 


a int u 
de ob ſch ſchütz den 17ten September 1816, date 8 Kniſpe 1g Werde 1 05 
55 
ene, 


Eelſes gebürtige Simon Thadäus Loske, welcher.» 

in Piltſch gedient und verſchollen, fo wie feine etwanlgen Sa 

mit der Anmeifüng vorgeladen, ſich langſtens bis zum aaſten J 01 50 17. bor del 

Unterzeichneten Juſtizamte ſchriftlich 0 zu melden? oibeigenrals d 

Simon Tadäus Loske fur todt erklart u 

ben wird aupgeähtwortet werden. g.) 

«022 Das Juſſizamt des Dic Katſcher. 55 Launer. 
Orotikan den 6, Desember. 1816: Bon, Demi unterzeichneten e 

alle dieſenigen, welche an bie nachſtehend angeblich verlohren gegan folk Hypoöthe a) 

mente, als 1) an das vom Jyſeph Schubert ausgeſtellte Hypothekeninſtr de bn Fal⸗ 

gnon den 18ten Oetober 1757 über ein Kapital don 46 Rt . Een fuͤr das Kren. 


ultum zu Friedelaud auf der zu Falkenau uk No. 29 belegene Freygartnerſte eee 


Wan das vom Michael Gregor . Hypotheken⸗Inſtrument d. d. u & En 
1809, über ein Kapital von 17 Kthlr. 10 gl, Cour, für den Kretſchmer 0 0 9 505 ur 
der zu Falkenau ſub No 34. belegene, Frepgartnerſtelle . En ſey als 
Harien, Pfand oder he Briefsugaber, And die ſonſt in ihre etret 155 15 
Ae zu. haben ve 9 an aufgefordert, ihre etwanige ier de in 2 mind pes 
torio ben 19 Mar z 1817. Vormiktags um 9 Uhr auf dem herrſchaftl Schloſſe zu Falkenau 
in der Gerichtsſtübe anzumelden. Sollte ſich kein Pratendent melden, ſe werden dieſelben mit ih 
. ue he 0 Fan 90 auferlegt, Die gan a 
a ud an deren. 9 1 efe 
t DM 95975 RM. der Sät a arte, & 


are Od Ru gs 


> ge 


d deſſen Nachlaß deen feat ke Ee 


7 


1 : 


e Ch 15 
Entaufte, Soputiehe ulld Geſtorbene vom 3, bis 16.3 Jan. 1817, = 


Geta ufte. 
Zu SEEN b S. bnd weben Hert Halls Heini Claſſen S. 
Johann Heinrich. „Eduard Ferdenand. Des B und Goldarbeiters He ven Joe 
1 255 Gottlob Tholuck S. kouis Richard. Des B uns Seiffenſteders Jobann 
Gottlieb Binder S Johann Frledrich Eduard. Des B und Baͤckers Johan Be 
EChriſtlan Burckardt S. Johann Corl, Louis. = 
Fr St. Moria ene Des B und Venditors Carl Daniel Taube 8. Jo⸗ 
En Des B. und muſikal. Joſtrumentmachers Carl Bemamin 
en Flemming S,.Sriedrich Niipolph. Des B. und Schuh nochers Er aſt Frie- 
Sun) drich Marſchner S. Albertine, Friederlke Rosalie Des B. und Schuhwachers s 
Gottfried Koͤnecke S. Gottlob Auguſt Eduard. Des B. und Krilſchmers 5 
5 Jopang Gottfiebe Prowatzky T. Anne Henriette Amalie. Des B. und Fleiſch⸗ 
328 e Kr Tuner Rofitiz wn e Des B. und Schubma⸗ 


* 8 % 1 5 


lirre⸗ daR 
8 „ und Nie Carli Gotlſeb Such mit 9900 . 
e Malsch. Der B. und Baummollenmebe: Michael Winter, nt 
N Joe. Marta, Eitſabeth Wallner. Der B. und Schnelder⸗ Johann David 
ur 7 it Johanne Ehriſtan Schultze Der B. und Backer Eraft So 
2 We b apbler,; mit Jofr. Helene Roſine Mauch. i 

gria Magdalena. Der B. und e Samt Cartdurein, 10 

. Noſine Weiß. 5 

ie 05 e 3 wer ene 


. 


ö 22 


ga, alt 185 W. = Di 5B. 00 S Gotefried Hiller S. 5 25 
Duo, alt. 1 J. 3 M. Des weil. B. und eiſtenſchneiders Johann Gottlieb 
5 Er Bi chters nachgel. Ehefrau Johanna geb. Bohm, alt 5a J. Des B. und 
8 Johann Gottlted Gücke S; Johann Heinrich, alt 6 J. 11 N. 

a es B. und Uhrmachers Carl Gottlieb Wiesner S. Earl Robert, alt 2 4 
8 2 s B. und Poſamentiers rei Volltat T Aug ta Frlederika, alt 4 . 
Zu Ste Salvator, Der Vlctualtenhäͤndler Herr Benjamin Holzig, alt, N 
u St. Chriſſophork Des 15 und 1 6 Lobe Golllieb Taube S. Earl dh 


roland ‚hit 
Bu) alt 5 J passe 


7 


nermeiſter, wohnhaft in der Hoffnung: 


terzeichnet m. 


gen Rußland zuktnemache hat, wird derſe be 


halte fine Nachricht o n ſich gegeben hat, dieſelbe auch auf andere Akt. 
halten geweſen If) 
ſpäteſtens aber an die 
auf hieſiger Amisg ri 


(2498 
zu Niro. II. des Breslauſchen Intelligenz, Blattes 


& Zu bermiethen. 
erſte Stock von 3 Studen 2 Alkoven zu bermlethen. Ude. 


vom 18. Januar 1817 1 


U 


Bres lan. Ein Gewoͤlbe it in Mro; 1410, zu vermiethen und bald zu 


beziehen. Das Nähere zk erfkagen bey dem Eigentümer F. W. Lindner) Klempt⸗ 

Breslau. Zu bermdb then if eine meublirte Stube, und das Nähere: 

zu erfragen in det Hoffnung Ohtauer Straße zwep; Stiegen: hoch dey Unter⸗ 
Ai Zapfer⸗ 


Citatio Edickalis. 


Deutſch Wartenberg den a8ſten November 18 16. ; Auf Antrag der 


Anna Elifabeth geb. Kleinitzte, Ehefrau des aus Teichhoff Freyſtädtſchen Creiſes 


gebuͤrtigen Chriftian Hübner, weicher im Jahr 1812. dem ſchleſiſchen Uhlanen⸗ 


Regimente obligat geweſen, und as ſolcher im bezeichneten Jabt den Felding ge⸗ 

| e, da er nach den von ihm eingezogenen 
Nachrichten auf dem Rückzuge au s Rußland in der Gegend on Smolenst tödlich 
krank zurück gelaffen worden, ſeit jener Zeit aber von ſeinein Leben und Auffent⸗ 


hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich bis zum 2offen März 1817. 
eſem Tage entweder perfönlich vor unterzeichnetem Gerichte 


halte ſeiner genannten Ehefrau und dem Gerichte Nachricht zu geben; wideigenfalls 
er für todt erkläre, fein zuruckgelaſſenes Vermoͤgen feinen Erben zugeſprochen und 


ten zu koͤnnen. ERS > r 
5 Prinzeß Curland. Juſtizamt der Herrſchaft Deutſch⸗Wartenbe . 
. Walther, Jakie 

e 15 75 AVERTISSEMENT N. „ . 
Breslau. Auf der Antomengaſſe, zum N er 


Etagen 9 Fenſter in Front, von! Mieten, 2 Kucheln zu vermlethen und Id zu 
biziehn. Naͤhere Auskunft auf dem Ringe No. 1218. Auch iſt ein Local zu einer ; 


Handlangsgel’gendeit Parterre dort zu vermiethen und auf Ostern zu bezieh 


Breslau den ı6ten Iimuar 1817. Da ich künftige Woche on er ab⸗ 
relſe, empfehle ich mich beſtens allen meinen Freunden und Bekannten und for⸗ 
dere zugleich alle diejenigen, die einige Forderung an mich zu haben glanden, auff 
ſich bis kommenden Dienſtag bey mir zu melden San 7 5 
ng, tuning dip a ee 


Aaron Zwilli 8 


cht zu er⸗ 


ſeine Ehefr u dat urch in den Stand geſetzt werden wird, eine andere Ehe einſchrele i 
＋ 2 SU 2% N 5 


3 


N 


chtsſtübe zu geſtellen oder doch von feinem Leden und Aufente 


Breslau. Auf der Altbäßergaſſe im erſten Viertel In de 1498 if ber „„ 


— 


I 


r 


are ae Epte flin Hübannac Epgatro das Hundert 2 1, 1. 
die, letztern die Kiſte von 1000 Stück 10 Rtöle. Cour, Die 

0 5 Rthlit. Et, mit Rahren das Tauſend 14 Rihlr. Cour. 

8 bert 11 Nthlt. Edur., das Hundert mit Federvoſen 2 Rthlr. Cour. ganz 

erika fei Rollen- Cuaſter von außerordentlich ſchoͤnen Geruch das Pfd 4 Rthlr. , 


; 88 00 l Niblk. Cour. Nollen Portorico das Pfd. 22 fgr: und 14 för. Coun, » 
if Nollen von eireg 6 bis 7 Pd. 16 gr. und 18 gr. Eour.; aͤchter hollandiſcder ges 
ſchalttener Enaſter in tel P und⸗Paketen zu verſchiedenen Preiſenz desgleichen Daum 


* 


n 


. Kahet 
20 fa N. Mie. Sardellen das Pfund 14, 12 and 10 Gr. Et feine Bades⸗ 


N FR tätiger und Berliner; diverſe Sorten Reſter⸗Enaſt r zu 48 fcl., 40, 36. 


nad 30 fal. Ne in. Münze desgleichen Melanger von geſchntten m Rollen⸗CEnoſter 
Ans Portokico; Diverfe Sorten leichte Tennen⸗Cnaſter von angenehmen Geruch das 


dd 2, 16, 20 Und 34 (98. N. Mze., bei einer Adanbme vou 10 Pfunden wird 


det den iet en 4 Sorten 2 gr. N. Mer pro Pfund nachgelaſſen; alter märkſcher 
legener Kraustaback der Ctr. 22, 20, 17, 16, 15 Athlr. Et, bei einer Ab⸗ 

nahme bon 12 Pfand 10, 9, 8, 72 7 gr. N. Mze; imaͤndiſcher Kraustadock bil) 

12 Pfunden das Pd 5 foi N. Mze Schwedter Rollentadack bei 10 Ce tnern 
dee Center 122 Athlr Tone, diverſe Sorten Schnupftabacke, as: St. Omer, 


dein jünguerque in Flaſchen⸗ Braſtuen, Spaniol, Marocco, ungariſch Ge⸗ 


beizten, Reichenſteine! Rattiborer und Neutoder zu haben bei 

338 8 Nei 123 12 HB rt F. A. Krumpholtz. 28117 2 
i Breslan. Smprn. Feigen der Stein 45 Rtylr, Ct., Kranzfeigen der 
a e Et. neue Smyrn⸗Eibebeben der Stein 53 Riblr. Ct, Zander 


N o A 5 ö h S 
Fokintben der Stein 6 Rthlr. Et „neue Sieil Weindeeren Dar — tein sz Athir. Et. „% 


de Mandeln der Stein 83 Rthlt. Et, bittere 8s Rthlr Ct., Mandeln in weichen 


Schaalen der Stein 9 Rthlk. Ct. in halh feinen Schaalen dee St in 52 Rible. 
e Haſelnuͤſſe der Stein 43 Rıhir. Et., das Pfd. 12 for. N. Mze., 


u N 5 2 7 “ 
n HE das Pfd. 13 Re Ct., Puglieſer Capern das Pfd. 16 und 
Schwämme das Pid 25 Athlr., 25 und 13 Nibülr Et. Pſerdeſchwämme das 


SR „Aid so far, Ct., ande Kaſe der Et: 28 Riblr. Et, im Brodte von circa a5 Pid. 


u. har, Ct., Schweitzer⸗Käſe der Etr. 38 Rehlr. Cour., bei 12 Pfunden 
tb fd. 30 (gr. Ct., Koſcher⸗Kaſe de 1s Pfd. 20 igr. N. Meze., Kraͤuter⸗Käſe im 
Vrodtz don kircn 7 Pfunden das Pfd. vofge. Er Achte frankfüſſcche feine Bontulen. 
Pfropfen das Tauſend 32 Rrblt. und SRH, Quart⸗hfropfen das Tauſend 


Et. , ſehr ſchoͤne feine daͤniſche Kreide der Ctr. 1 Athlr. Et, 


; ER Ct. große Sründe das Hundert 14 Rehlr. Ct., kleine Spunde das 


derten Rthlr 
N. ünze, eiszeln 7 för: N. Mie.) Pflaum⸗Mus bei 12 Pfunden das Pfd. 3 are 
N Münze, einein br N. Mügze, grohe Ungariſche gebackene Pflauwen das 
fd. tar, N Mie, eine zweite“ Sorte g ſar. N. Mies , gegoſſene Ki ſchen das 
Br 14 Kr. 5 Moönze, der Stein 9 Rthlr. N. Münze, gebackene Kirſchen das 

9 Bra fl., ö en bieſig getzoͤbte Schottiſche Heringedie Tonne 24 Rthlr. Et., 
Aalburger 18 Nthlr Et.“ Kuſten Heringe 15 Rthle. Ct., neuer breiter Stockfiſch 
der E 20 RN Ek. iſt 30 haben da ese t een i ar 
— 50 189 neten 19T NER . A. Krumpho 
FFF 


1:3 92 1 2 * 
„ie e ie 
„ „ Breszun 


1948 Main gad 6787 T 
Ne ende 482820 ite 


ie das Pd 8 Gr. Ct., Capeen von pareilles das Pfd. 13. Rihlr. Ct., 


ee Sorten Pflaumen, als Pflaumen gegoſſene bei 12 Pfunden das Pfd. 6 sor 


ir Wredf au. Gepreßter Cabiar das Pips 1 Riblr Tour ießender das 
Füsce Preßgaͤuſe das Stuͤck 70 fgr⸗ Csur⸗ ; e Since 
das Stuck aa gr. Cre; Braunſchweiger Wurſt; achte italſem 5 de fe, 

la, 


83 


da.. 


ane aa 


22 5 
ichts amt. 


derwieſen werden ollen. IE ERDE FETT C 
Dias Patrimonialgericht der bochgräflich v. Matuſchkaſchen Herrſchaftz 
e n Kupferderg!n nit ats Bog. 


oͤffne worden, ſo werden alle, die an denſelben Forderungen haben, auf a F 
1 7 a l ruare⸗ 


5 css) 2 l > > 


1 


zu Ober⸗Rudolph 


pro Cent 10874 R . abge 
5 zu gedörigen Bler⸗ und Brandwein⸗Schankgerechtigkett, dem Brandwelnur bar, 


Meßlmüßhle und Backgerechtigkeit, der Fieiſcherey, Schmiede, Leinwandbleiche 


ſtellten Fundum ſub poͤna praͤcluſi et perpetut ſilentit hiermit vorgeladen, ihre Anz 
ſprüche in dem letzten Termine anzubringen und gehörig nachzuweiſen. £ 
Si Rehsprafid. v. Hochbe⸗aſches Gerichtsamt der Herrſchaften 


en Fürftenitein. und Rohnſtock. f 


Dieutſch⸗Wartenberg den 11. Rovbr 1816. Es ſoll das Hypotheken⸗ 


2 3 eg 
Buch der prinzl n N 

Kieiſes auf den Grund ber. darüber in det. gerichtl. Registratur vorhandenen und 
der von den Besitzern der. Grundſtucte einzuziehenden Nachrichten reguliit: werden 
weshalb gemaß der Volt ˖ 1 

Jeder weſcher dabey ein Intereſſe zu haben vermeint, und ſeiner Forderung die 
Aut, der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu verschaffen gedenkt, aufge⸗ 


fordert wird, ſich kinn ö f | 
Gerichte hieſelbſt zu melden, und jeine- erwanigen. Uniprüche. naher 


5 terzeichneten 1 \ 85 
N Hierbey wid dem Publiko eröffnet, daß: 1) diejenigen, welche ſich 


anzugeben. ; u 
bnnen der beiiimmiten Zeit melden, nach dem Alter und Vorzuge ihres Reaol⸗ 
rechts werden eingetragen werden; 2) diejenigen, welche ſich nicht melden, hr 


. 


